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Änderungsantrag 1
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk -1 (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-1. unter Hinweis auf den Bericht des 
Sonderberichterstatters des 
Menschenrechtsrats der Vereinten 
Nationen über die Förderung und den 
Schutz der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten bei der Bekämpfung des 
Terrorismus (A/71/384 16-15794 2/25),

Or. fr

Änderungsantrag 2
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk -1 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-1a. unter Hinweis auf das 
Themenpapier „Demokratische und 
wirksame Aufsicht über die staatlichen 
Nachrichtendienste“ des 
Menschenrechtskommissars des 
Europarates vom 5. Juni 2015,

Or. fr

Änderungsantrag 3
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Doru-Claudian 
Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

– gestützt auf die Richtlinie 
(EU) 2017/541 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 
15. März 2017 zur 
Terrorismusbekämpfung und zur 
Ersetzung des 
Rahmenbeschlusses 2002/475/JI des 
Rates und zur Änderung des 
Beschlusses 2005/671/JI des Rates,

Or. en

Änderungsantrag 4
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– gestützt auf die Charta der 
Grundrechte der Europäischen Union, 
insbesondere Artikel 6, 7, 8, 10, 11, 12, 21, 
48, 49, 50 und 52,

Or. fr

Änderungsantrag 5
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Doru-Claudian 
Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 5. Oktober 2017 zu 
Strafvollzugssystemen und -bedingungen 
(2015/2062(INI)),
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Or. en

Änderungsantrag 6
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Doru-Claudian 
Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 3. Mai 2018 zu 
Freiheit und Pluralismus der Medien in 
der Europäischen Union 
(2017/2209(INI)),

Or. en

Änderungsantrag 7
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Elena Valenciano, Péter 
Niedermüller, Doru-Claudian Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 d (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 1. März 2018 zur 
Lage der Grundrechte in der 
Europäischen Union 2016 
(2017/2125(INI)),

Or. en

Änderungsantrag 8
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Doru-Claudian 
Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 e (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 30. Mai 2018 zur 
Umsetzung der Richtlinie 2012/29/EU 
über Mindeststandards für die Rechte, die 
Unterstützung und den Schutz von Opfern 
von Straftaten (2016/2328(INI)),

Or. en

Änderungsantrag 9
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Doru-Claudian 
Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 f (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf seine 
Entschließung vom 25. November 2015 
zur Prävention der Radikalisierung und 
Anwerbung von EU-Bürgern durch 
terroristische Organisationen 
(2015/2063(INI)),

Or. en

Änderungsantrag 10
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Doru-Claudian 
Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 g (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf die 
Stellungnahme des Ausschusses der 
Regionen – Bekämpfung von 
Radikalisierung und gewalttätigem 
Extremismus: lokale und regionale 
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Präventionsmechanismen,

Or. en

Änderungsantrag 11
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Elena Valenciano, Péter 
Niedermüller, Doru-Claudian Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 h (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf das 
Übereinkommen des Europarats zur 
Verhütung des Terrorismus,

Or. en

Änderungsantrag 12
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Elena Valenciano, Péter 
Niedermüller, Doru-Claudian Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf das Handbuch 
des Europarates für Gefängnispersonal 
und Bewährungshelfer zu 
Radikalisierung und gewalttätigem 
Extremismus,

Or. en

Änderungsantrag 13
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Elena Valenciano, Péter 
Niedermüller, Doru-Claudian Frunzulică, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Bezugsvermerk 3 j (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

– unter Hinweis auf den 
Sonderbericht des Europäischen 
Rechnungshofs „Bekämpfung von 
Radikalisierung als Wegbereiterin von 
Terrorismus: Die Kommission hat dem 
Bedarf der Mitgliedstaaten Rechnung 
getragen, im Hinblick auf Koordinierung 
und Bewertung bestehen jedoch einige 
Mängel“

Or. en

Änderungsantrag 14
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Elena Valenciano, Péter 
Niedermüller, Birgit Sippel, Doru-Claudian Frunzulică, Ana Gomes, Demetris 
Papadakis

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift -1 (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-1 Grundrechte

Or. en

Änderungsantrag 15
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Elena Valenciano, Péter 
Niedermüller, Birgit Sippel, Doru-Claudian Frunzulică, Ana Gomes, Demetris 
Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung -A (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-A. in der Erwägung, dass 
Terrorismusbekämpfungsmaßnahmen 
und der Schutz von Freiheiten nicht 
einander ausschließende, sondern sich 
ergänzende und gegenseitig verstärkende 
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Ziele darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 16
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Birgit Sippel, Elena Valenciano, Doru-Claudian 
Frunzulică, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung -A a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-Aa. in der Erwägung, dass die Union 
auf den Werten Menschenwürde, 
Freiheit, Gleichheit und Solidarität, 
Einhaltung der Menschenrechte und der 
Grundfreiheiten sowie auf den 
Grundsätzen der Demokratie und der 
Rechtsstaatlichkeit gründet; in der 
Erwägung, dass Terroranschläge eine der 
schwersten Verletzungen dieser 
universellen Werte und Grundsätze 
darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 17
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie 
Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung -A b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-Ab. in der Erwägung, dass die EU 
alles dafür tun sollte, um das Wohl ihrer 
von Terrorismus bedrohten Bürger zu 
gewährleisten; in der Erwägung, dass in 
Artikel 6 der Charta der Grundrechte 
sowohl das Recht auf Freiheit als auch 
das Recht auf Sicherheit verankert sind, 
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die einander ergänzen; in der Erwägung, 
dass das Recht auf Freiheit daher in allen 
Fällen gewahrt werden muss, wenn 
Maßnahmen zur Bekämpfung von 
Terrorismus ergriffen werden; in der 
Erwägung, dass mit Artikel 10 der Charta 
der Grundrechte das Recht auf 
Gedanken-, Gewissens- und 
Religionsfreiheit sichergestellt wird;

Or. en

Änderungsantrag 18
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie 
Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung -A c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

-Ac. in der Erwägung, dass die Charta 
der Grundrechte ein Verbot von 
Diskriminierungen, insbesondere wegen 
des Geschlechts, der Rasse, der 
Hautfarbe, der ethnischen oder sozialen 
Herkunft, der genetischen Merkmale, der 
Sprache, der Religion oder der 
Weltanschauung, der politischen oder 
sonstigen Anschauung, der Zugehörigkeit 
zu einer nationalen Minderheit, des 
Vermögens, der Geburt, einer 
Behinderung, des Alters oder der 
sexuellen Ausrichtung, enthält; in der 
Erwägung, dass Menschen mit 
Behinderungen Anspruch auf 
Maßnahmen zur Gewährleistung ihrer 
Eigenständigkeit, ihrer sozialen und 
beruflichen Eingliederung und ihrer 
Teilnahme am Leben der Gemeinschaft 
haben; in der Erwägung, dass die Rechte 
von Menschen mit Behinderungen auch 
in der UN-Konvention über die Rechte 
von Menschen mit Behinderungen 
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verankert sind;

Or. en

Änderungsantrag 19
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU und 
die Mitgliedstaaten in den vergangenen 
zwei Jahren bei der Bekämpfung der 
terroristischen Bedrohungen Fortschritte 
erzielt haben;

A. in der Erwägung, dass die 
Bürgerinnen und Bürger ein Recht auf 
Sicherheit haben, was bedeutet, dass die 
politischen Zielsetzungen der Staaten klar 
definiert sein müssen und den 
Grundsätzen der Verhältnismäßigkeit und 
der Notwendigkeit entsprechen müssen, 
wie sie insbesondere im Völkerrecht und 
in der Rechtsprechung des EGMR und 
des EuGH festgelegt sind; in der 
Erwägung, dass die EU und die 
Mitgliedstaaten in den vergangenen zwei 
Jahren bei der Bekämpfung der 
terroristischen Bedrohungen Fortschritte 
erzielt haben, in der Erwägung, dass dies 
niemals zulasten der Rechte der 
Bürgerinnen und Bürger gehen darf;

Or. fr

Änderungsantrag 20
Arnaud Danjean, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU und 
die Mitgliedstaaten in den vergangenen 
zwei Jahren bei der Bekämpfung der 
terroristischen Bedrohungen Fortschritte 

A. in der Erwägung, dass die 
Sicherheit eines Mitgliedstaats 
gleichbedeutend ist mit der Sicherheit 
aller in der Union; in der Erwägung, dass
die EU und die Mitgliedstaaten in den 
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erzielt haben; vergangenen zwei Jahren bei der 
Bekämpfung der terroristischen 
Bedrohungen Fortschritte erzielt haben, die 
entsprechenden Vorstöße jedoch leider 
eher unter dem Druck der Ereignisse als 
durch planvolle Überlegungen zustande 
gekommen sind; in der Erwägung, dass 
sich zwischen den Mitgliedstaaten und 
den europäischen Institutionen in diesem 
Bereich ein konzertiertes Vorgehen 
durchsetzen muss, damit angesichts einer 
dauerhaften Bedrohung von beispielloser 
Tragweite Defizite ausgeglichen werden 
können;

Or. fr

Änderungsantrag 21
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU und 
die Mitgliedstaaten in den vergangenen 
zwei Jahren bei der Bekämpfung der 
terroristischen Bedrohungen Fortschritte 
erzielt haben;

A. in der Erwägung, dass die 
Sicherheit eines Mitgliedstaats 
gleichbedeutend ist mit der Sicherheit 
aller in der Union; in der Erwägung, dass
die EU und die Mitgliedstaaten in den 
vergangenen zwei Jahren bei der 
Bekämpfung der terroristischen 
Bedrohungen Fortschritte erzielt haben; in 
der Erwägung, dass diese Fortschritte 
nach wie vor ungleich zwischen den 
Mitgliedstaaten verteilt sind und dass 
weitere intensive und fortgesetzte 
Bemühungen erforderlich sind;

Or. fr

Änderungsantrag 22
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie 
Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis
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Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU und 
die Mitgliedstaaten in den vergangenen 
zwei Jahren bei der Bekämpfung der 
terroristischen Bedrohungen Fortschritte 
erzielt haben;

A. in der Erwägung, dass die 
Sicherheit eines Mitgliedstaates die 
Sicherheit aller Menschen in der EU 
betrifft; in der Erwägung, dass die EU und 
die Mitgliedstaaten bei der Bekämpfung 
der terroristischen Bedrohungen 
Fortschritte erzielt haben, wobei hierzu ein 
ganzheitlicher Ansatz, die Artikulierung 
der inneren und äußeren Sicherheit sowie 
eine Zusammenarbeit auf 
einzelstaatlicher und europäischer Ebene 
erforderlich sind;

Or. en

Änderungsantrag 23
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung A

Entschließungsantrag Geänderter Text

A. in der Erwägung, dass die EU und
die Mitgliedstaaten in den vergangenen 
zwei Jahren bei der Bekämpfung der 
terroristischen Bedrohungen Fortschritte 
erzielt haben;

A. in der Erwägung, dass die 
Sicherheit eines Mitgliedstaats 
gleichbedeutend ist mit der Sicherheit 
aller in der Union; in der Erwägung, dass
die Mitgliedstaaten in den vergangenen 
zwei Jahren bei der Bekämpfung der 
terroristischen Bedrohungen Fortschritte 
erzielt haben;

Or. fr

Änderungsantrag 24
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung A a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Aa. in der Erwägung, dass in der 
Resolution 2178 (2014) des 
Sicherheitsrats der Vereinten Nationen 
mit gutem Grund daran erinnert wird, 
dass in der Terrorismusbekämpfung das 
Recht und die Einhaltung der 
Menschenrechte Vorrang haben müssen, 
weil die Staaten sonst riskieren, zu 
Radikalisierung und Straffreiheit 
beizutragen;

Or. fr

Änderungsantrag 25
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass die nationale 
Sicherheit gemäß Artikel 4 Absatz 2 EUV 
und Artikel 73 AEUV ausschließlich in die 
Zuständigkeit der Mitgliedstaaten fällt;

B. in der Erwägung, dass die nationale 
Sicherheit gemäß Artikel 4 Absatz 2 EUV 
und Artikel 73 AEUV ausschließlich in die 
Zuständigkeit der Mitgliedstaaten fällt; in 

der Erwägung, dass die Union und die 
Mitgliedstaaten sich gemäß Artikel 4 
Absatz 3 und Artikel 42 AEUV 
gegenseitig bei der Ausübung von 
Aufgaben unterstützen, die sich aus den 
Verträgen ergeben, und dass die die 
Gemeinsame Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik integraler 
Bestandteil der Gemeinsamen Außen-
und Sicherheitspolitik ist;

Or. en

Änderungsantrag 26
Eva Joly
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Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass die nationale 
Sicherheit gemäß Artikel 4 Absatz 2 EUV 
und Artikel 73 AEUV ausschließlich in die 
Zuständigkeit der Mitgliedstaaten fällt;

B. in der Erwägung, dass die nationale 
Sicherheit gemäß Artikel 4 Absatz 2 EUV 
und Artikel 73 AEUV ausschließlich in die 
Zuständigkeit der Mitgliedstaaten fällt; in 
der Erwägung, dass die nationale 
Sicherheit zunehmend von ihrer 
erweiterten europäischen Dimension 
abhängt; in der Erwägung, dass die 
nationale Sicherheit in keinem Rechtsakt 
der Union definiert ist und den 
Mitgliedstaaten ein zu großer 
Ermessensspielraum eingeräumt wird;

Or. en

Änderungsantrag 27
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung B

Entschließungsantrag Geänderter Text

B. in der Erwägung, dass die nationale 
Sicherheit gemäß Artikel 4 Absatz 2 EUV 
und Artikel 73 AEUV ausschließlich in die 
Zuständigkeit der Mitgliedstaaten fällt;

B. in der Erwägung, dass die nationale 
Sicherheit gemäß Artikel 4 Absatz 2 EUV 
und Artikel 73 AEUV ausschließlich in die 
Zuständigkeit der Mitgliedstaaten fällt, der 

Europäischen Union jedoch mit der 
Förderung der Wahrung demokratischer 
Werte wie der Rechtsstaatlichkeit und der 
Grundrechte ebenfalls eine bedeutende 
Rolle zukommt;

Or. en

Änderungsantrag 28
Eva Joly
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Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass in Artikel 4 
Absatz 2 AEUV der Raum der Freiheit, der 
Sicherheit und des Rechts zugleich als ein 
Raum bezeichnet wird, in dem eine geteilte 
Zuständigkeit von Union und 
Mitgliedstaaten gegeben ist; in der 
Erwägung, dass die EU über besondere 
Zuständigkeiten im Hinblick auf die 
Erleichterung und Förderung der 
Koordinierung und Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedstaaten verfügt;

C. in der Erwägung, dass in Artikel 4 
Absatz 2 AEUV der Raum der Freiheit, der 
Sicherheit und des Rechts zugleich als ein 
Raum bezeichnet wird, in dem eine geteilte 
Zuständigkeit von Union und 
Mitgliedstaaten gegeben ist; in der 
Erwägung, dass die EU über besondere 
Zuständigkeiten im Hinblick auf die 
Erleichterung und Förderung der 
Koordinierung und Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedstaaten verfügt; in 
der Erwägung, dass das Mandat der EU 
in Bezug auf deren Tätigkeiten in 
Artikel 67 des Vertrags über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union 
(AEUV) festgelegt ist, wonach sie „durch 
Maßnahmen zur Verhütung und 
Bekämpfung von Kriminalität [...] ein 
hohes Maß an Sicherheit [...] 
gewährleisten“ soll; in der Erwägung, 
dass solche Maßnahmen und Tätigkeiten 
im Einklang mit dem Rahmen der Union 
zur Sicherstellung der Wahrung der 
Grundrechte, darunter der Charta der 
Grundrechte der Europäischen Union, 
ergriffen werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 29
Arnaud Danjean, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung C

Entschließungsantrag Geänderter Text

C. in der Erwägung, dass in Artikel 4 
Absatz 2 AEUV der Raum der Freiheit, der 

C. in der Erwägung, dass in Artikel 4 
Absatz 2 AEUV der Raum der Freiheit, der 
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Sicherheit und des Rechts zugleich als ein 
Raum bezeichnet wird, in dem eine geteilte 
Zuständigkeit von Union und 
Mitgliedstaaten gegeben ist; in der 
Erwägung, dass die EU über besondere 
Zuständigkeiten im Hinblick auf die 
Erleichterung und Förderung der 
Koordinierung und Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedstaaten verfügt;

Sicherheit und des Rechts zugleich als ein 
Raum bezeichnet wird, in dem eine geteilte 
Zuständigkeit von Union und 
Mitgliedstaaten gegeben ist; in der 
Erwägung, dass die EU über besondere 
Zuständigkeiten im Hinblick auf die 
Erleichterung und Förderung der 
Koordinierung und Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedstaaten sowie 
bezüglich der Harmonisierung der 
Rechtsvorschriften und Verfahren 
zwischen den Mitgliedstaaten verfügt;

Or. fr

Änderungsantrag 30
Doru-Claudian Frunzulică, Caterina Chinnici

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
auf bilateraler und multilateraler Ebene 
sehr wirksam zusammenarbeiten; in der 
Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol;

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG), eines 
informellen Gremiums außerhalb der EU,
sowie auf bilateraler und multilateraler 
Ebene sehr wirksam zusammenarbeiten; in 
der Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das EU-Zentrum für 
Informationsgewinnung und -analyse 
(EU Intelligence and Situation Centre –
INTCEN) als Schnittstelle für 
strategische Informationen zwischen den 
Sicherheits- und Nachrichtendiensten 
und der EU sowie das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
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ECTC) von Europol als zentrale Stelle für 

den Informationsaustausch und die 
Zusammenarbeit zwischen 
Strafverfolgungsbehörden im Bereich der 
Terrorismusbekämpfung auf EU-Ebene;

Or. en

Änderungsantrag 31
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
auf bilateraler und multilateraler Ebene 
sehr wirksam zusammenarbeiten; in der 
Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol;

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
auf bilateraler und multilateraler Ebene 
zusammenarbeiten; in der Erwägung, dass 
die CTG über eine Plattform für den 
Austausch von operativen Informationen 
verfügt, wodurch die Geschwindigkeit und 
Qualität der gemeinsamen 
Informationsgewinnung verbessert 
wurden; in der Erwägung, dass die EU 
über einen Komplex an vorhandenen 
Strukturen verfügt, die sich in Gänze oder 
zum Teil mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol und das EU-Zentrum 
für Informationsgewinnung und -analyse 
(EU Intelligence and Situation Centre –
INTCEN);

Or. en
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Änderungsantrag 32
Helga Stevens

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
auf bilateraler und multilateraler Ebene 
sehr wirksam zusammenarbeiten; in der 
Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol;

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
auf bilateraler und multilateraler Ebene 
sehr wirksam zusammenarbeiten; in der 
Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere das Europäische Zentrum zur 
Terrorismusbekämpfung (European 
Counter Terrorism Centre – ECTC) von 
Europol und das EU-Zentrum für 
Informationsgewinnung und -analyse 
(INTCEN), über das CTG-Informationen 
an europäische Entscheidungsträger 
weitergeleitet werden;

Or. nl

Änderungsantrag 33
Monika Hohlmeier, Milan Zver, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Ivo 
Belet, Andrzej Grzyb, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta 
Gardini, Emil Radev, Lorenzo Cesa, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
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auf bilateraler und multilateraler Ebene 
sehr wirksam zusammenarbeiten; in der 
Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol;

auf bilateraler und multilateraler Ebene 
sehr wirksam zusammenarbeiten; in der 
Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol sowie das EU-

Zentrum für Informationsgewinnung und 
-analyse (EU Intelligence and Situation 
Centre – INTCEN), unterstützt durch den 
EU-Koordinator für die 
Terrorismusbekämpfung;

Or. en

Änderungsantrag 34
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung D

Entschließungsantrag Geänderter Text

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
auf bilateraler und multilateraler Ebene 
sehr wirksam zusammenarbeiten; in der 
Erwägung, dass die EU über einen 
Komplex an vorhandenen Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol;

D. in der Erwägung, dass die 
nationalen Sicherheits- und 
Nachrichtendienste der EU-Mitgliedstaaten 
und einiger Drittstaaten im Rahmen der 
Gruppe für Terrorismusbekämpfung 
(Counter Terrorism Group – CTG) sowie 
auf bilateraler und multilateraler Ebene 
zusammenarbeiten; in der Erwägung, dass 
die EU über einen Komplex an Strukturen 
verfügt, die sich in Gänze oder zum Teil 
mit Terrorismus beschäftigen, 
insbesondere über das Europäische 
Zentrum zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) von Europol;

Or. fr
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Änderungsantrag 35
Anders Primdahl Vistisen, Kristina Winberg

Entschließungsantrag
Erwägung D a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Da. in der Erwägung, dass die 
bestehenden zur Bekämpfung von 
Terrorismus in der EU und den 
Mitgliedstaaten eingerichteten Agenturen, 
Infrastrukturen und Kapazitäten 
widerstandsfähig sind und wirksamer 
eingesetzt werden können, ohne dass 
zusätzliche Stellen eingerichtet werden 
müssen;

Or. en

Änderungsantrag 36
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich der 
Terrorismusbekämpfung mit sich 
überschneidenden Zuständigkeiten und 
unzureichend definierten Mandaten, die 
Vielzahl an formellen und informellen 
Foren für Zusammenarbeit und den 
Austausch von Informationen sowie die 
Aufteilung der Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
im Bereich der Terrorismusbekämpfung



PE627.791v02-00 22/202 AM\1163127DE.docx

DE

führen, umso mehr als es keine 
international anerkannte Definition des 
Begriffs „Terrorismus“ gibt;

Or. fr

Änderungsantrag 37
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

E. in der Erwägung, dass die Grenze 
zwischen dem Zuständigkeitsbereich der 
EU und der einzelnen Staaten nicht 
immer eindeutig ist, wodurch 
hervorgehoben wird, wie wichtig die 
Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Ebenen der Regierungsführung ist; in der 
Erwägung, dass die Vielfalt der regionalen, 
nationalen, europäischen und 
internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

Or. en
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Änderungsantrag 38
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 

unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen
Strafverfolgungsbehörden und
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit spezifischen
Zuständigkeiten und unterschiedlichen
Mandaten, die Vielzahl an formellen und 
informellen Foren für Zusammenarbeit und 
den Austausch von Informationen sowie 
die Aufteilung der Zuständigkeiten 
zwischen Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten konsistente 
Anstrengungen erfordern, um die 
Wirksamkeit und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung 
sicherzustellen;

Or. en

Änderungsantrag 39
Dubravka Šuica

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
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Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 

Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

Or. en

Änderungsantrag 40
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Sicherheits-, Strafverfolgungsbehörden 
und Nachrichtendiensten und zwischen der 
EU und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

Or. de

Änderungsantrag 41
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Ana Gomes, Péter Niedermüller, 
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Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen
können;

Or. en

Änderungsantrag 42
Arnaud Danjean, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich 
des Terrorismus mit sich 
überschneidenden Zuständigkeiten und 
unzureichend definierten Mandaten, die
Vielzahl an formellen und informellen 
Foren für Zusammenarbeit und den 
Austausch von Informationen sowie die 

E. in der Erwägung, dass die Vielzahl
der Akteure im Bereich der 
Terrorismusbekämpfung, die sich 
hinsichtlich ihres Charakters, ihres 
Mandats und ihrer geografischen 
Vorrechte unterscheiden, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
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Aufteilung der Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen 
können;

Or. fr

Änderungsantrag 43
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung E

Entschließungsantrag Geänderter Text

E. in der Erwägung, dass die Vielfalt 
der regionalen, nationalen, europäischen 
und internationalen Akteure im Bereich des 
Terrorismus mit sich überschneidenden 
Zuständigkeiten und unzureichend 
definierten Mandaten, die Vielzahl an 
formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten zu 
Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
Koordinierung und Kohärenz der Reaktion 
auf die terroristische Bedrohung führen;

E. in der Erwägung, dass durch die 
Vielfalt der regionalen, nationalen,
europäischen und internationalen Akteure 
im Bereich des Terrorismus mit sich 
überschneidenden Zuständigkeiten und 
unterschiedlichen Mandaten, die Vielzahl 
an formellen und informellen Foren für 
Zusammenarbeit und den Austausch von 
Informationen sowie die Aufteilung der 
Zuständigkeiten zwischen 
unterschiedlichen regionalen und 
nationalen Agenturen, zwischen 
Strafverfolgungsbehörden und 
Nachrichtendiensten und zwischen der EU 
und den Mitgliedstaaten die Komplexität 
der Koordinierung und Kohärenz als
Reaktion auf die terroristische Bedrohung 
hervorgehoben wird;

Or. en

Änderungsantrag 44
Nathalie Griesbeck, Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Petr Ježek, Morten 
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Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung E a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ea. in der Erwägung, dass die mit der 
Verordnung (EU) 2017/1939 eingerichtete 
Europäische Staatsanwaltschaft im 
Bereich der Terrorismusbekämpfung 
nicht über Ermittlungsbefugnisse verfügt; 
in der Erwägung, dass bei Ermittlungen 
zu Terrorakten oftmals verschiedene 
Mitgliedstaaten zusammenarbeiten 
müssen;

Or. fr

Änderungsantrag 45
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
fördern, während der Status dieser 
Belange als nationale Zuständigkeiten 
wie in den Verträgen festgelegt 
vollständig geachtet wird;

entfällt

Or. fr
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Änderungsantrag 46
Péter Niedermüller, Birgit Sippel

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
fördern, während der Status dieser 
Belange als nationale Zuständigkeiten 
wie in den Verträgen festgelegt 
vollständig geachtet wird;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 47
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion ein 
Akteur ist, der an der Entwicklung, 
Umsetzung, Überwachung und Bewertung 
der Kommissionspolitik mitwirkt; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
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dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
fördern, während der Status dieser Belange 
als nationale Zuständigkeiten wie in den 
Verträgen festgelegt vollständig geachtet 
wird;

fördern, während der Status dieser Belange 
als nationale Zuständigkeiten wie in den 
Verträgen festgelegt vollständig geachtet 
wird; besteht darauf, dass diese Initiativen 
den Risiken einer Untergrabung der in 
internationalen Dokumenten definierten 
Menschenrechte Rechnung tragen, um 
eine Gefährdung der in Artikel 2 des 
Vertrags über die Europäische Union 
festgelegten Werte zu vermeiden;

Or. fr

Änderungsantrag 48
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Ana Gomes, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
fördern, während der Status dieser 
Belange als nationale Zuständigkeiten 
wie in den Verträgen festgelegt 
vollständig geachtet wird;

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Politik der 
Sicherheitsunion zeigt, dass die EU gewillt 
ist, die Zusammenarbeit der 
Mitgliedstaaten auf dem Gebiet der inneren
und äußeren Sicherheit zu fördern und die 
Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von 
Terrorismus zu harmonisieren sowie die 
Zusammenarbeit zwischen 
Strafverfolgungs- und Justizbehörden zu 
verbessern;

Or. en
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Änderungsantrag 49
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
fördern, während der Status dieser 

Belange als nationale Zuständigkeiten 
wie in den Verträgen festgelegt 
vollständig geachtet wird;

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
fördern; in der Erwägung, dass diesem 

eine bedeutendere Rolle bei der 
Durchführung von Folgenabschätzungen 
zukommen könnte, insbesondere im 
Bereich Grundrechte;

Or. en

Änderungsantrag 50
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung F

Entschließungsantrag Geänderter Text

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 

F. in der Erwägung, dass der 
Kommissar für die Sicherheitsunion im 
Hinblick auf die Unterstützung der 
Entwicklung, Umsetzung, Überwachung 
und Bewertung der Kommissionspolitik 
ein geschätzter Akteur ist; in der 
Erwägung, dass die Schaffung des Amtes 
eines Kommissionsmitglieds mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
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zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit zu 
fördern, während der Status dieser Belange 
als nationale Zuständigkeiten wie in den 
Verträgen festgelegt vollständig geachtet 
wird;

zeigt, dass die EU gewillt ist, die 
Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten auf 
dem Gebiet der inneren Sicherheit der EU
zu unterstützen, während der Status dieser 
Belange als nationale Zuständigkeiten wie 
in den Verträgen festgelegt vollständig 
geachtet wird;

Or. en

Änderungsantrag 51
Helga Stevens

Entschließungsantrag
Erwägung F a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Fa. in der Erwägung, dass der EU-
Koordinator für die 
Terrorismusbekämpfung gemäß seinem 
vom Europäischen Rat festgelegten 
Mandat die Umsetzung und Evaluierung 
der Strategie und der Koordinierung der 
Arbeit innerhalb der Union sowie die 
Förderung der Kommunikation zwischen 
der Union und Drittländern 
gewährleistet; in der Erwägung, dass der 
EU-Koordinator für die 
Terrorismusbekämpfung den 
europäischen Institutionen, Agenturen 
und Mitgliedstaaten wertvolle 
Empfehlungen erteilt und mit ihnen in 
Kontakt steht;

Or. nl

Änderungsantrag 52
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung F a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Fa. in der Erwägung, dass der Kampf 
gegen Terrorismus ein Politikbereich ist, 
in dem viele Akteure und deren Aufgaben 
sich überschneiden, insbesondere was 
Strategien betrifft, die vom Europäischen 
Rat, vom Rat der EU und von der 
Kommission entwickelt werden können, 
wodurch es unklar ist, wer die 
Verantwortung trägt; in der Erwägung, 
dass das Kommissionsmitglied mit 
Zuständigkeit für die Sicherheitsunion 
und die Abgrenzung seiner Kompetenzen 
vom EU-Koordinator für die 
Terrorismusbekämpfung die Fragen zur 
Koordination noch komplizierter machen;

Or. en

Änderungsantrag 53
Nathalie Griesbeck, Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung F a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Fa. in der Erwägung, dass der EU-
Koordinator für Terrorismusbekämpfung 
ein wichtiger Akteur bei der 
Überwachung der Umsetzung der EU-
Strategie zur Terrorismusbekämpfung ist; 
in der Erwägung, dass der EU-
Koordinator für Terrorismusbekämpfung 
es ermöglicht, die Koordinierung 
zwischen den europäischen Institutionen 
zu verstärken;

Or. fr
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Änderungsantrag 54
Geoffrey Van Orden, Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Erwägung F a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Fa. in der Erwägung, dass der EU-
Koordinator für die 
Terrorismusbekämpfung sich als 
nützliche Schnittstelle zwischen den 
unterschiedlichen EU-Institutionen sowie 
mit den Mitgliedstaaten erwiesen hat, sein 
Mandat und Status dennoch 
unzureichend definiert sind;

Or. en

Änderungsantrag 55
Monika Hohlmeier, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan Zver, Dubravka Šuica, Ivo 
Belet, Andrzej Grzyb, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa, Anna Maria Corazza Bildt, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung F a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Fa. in der Erwägung, dass das 
Parlament am 6. Juli 2017 einen 
nichtständigen Sonderausschuss 
Terrorismus (TERR) eingerichtet hat, mit
dem Ziel, den Standpunkt des Parlaments 
hinsichtlich der praktischen und 
Gesetzeslücken in der aktuellen Strategie 
zur Terrorismusbekämpfung darzulegen, 
mit der die Ausübung der jüngsten 
Terroranschläge in der EU nicht 
verhindert wurde, und Empfehlungen 
auszusprechen, mit deren Hilfe die 
terroristische Bedrohung auf EU-Ebene 
bekämpft werden kann;

Or. en
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Änderungsantrag 56
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan 
Zver, Andrzej Grzyb, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung F b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Fb. in der Erwägung, dass ein 
ständiger parlamentarischer Ausschuss 
mit Zuständigkeit für innere Sicherheit 
und Terrorismus im Parlament 
eingerichtet werden sollte, damit das 
Parlament ausreichende Aufmerksamkeit 
widmen und spezifische Anstrengungen 
unternehmen kann, um einen wirksamen 
Beitrag zu leisten und auf die durch 
Terrorismus entstehenden 
Herausforderungen zu reagieren; in der 
Erwägung, dass die Einrichtung eines 
solchen ständigen parlamentarischen 
Ausschusses das Engagement und 
Verständnis des Parlaments dafür 
signalisieren wird, wie wichtig die 
Themen der inneren Sicherheit, der 
internationalen organisierten Kriminalität 
und des Terrorismus sind, die zu den 
größten Sorgen der Bürgerinnen und
Bürger der EU gehören; in der 
Erwägung, dass dies auch zeigen wird, 
dass das Parlament das Thema für 
wichtig erachtet, und den institutionellen 
Aufbau in anderen Institutionen und 
Organen der EU widerspiegeln wird, 
beispielsweise die Einrichtung einer 
Arbeitsgruppe Sicherheitsunion und die 
Ernennung eines Kommissionsmitglieds 
mit Zuständigkeit für die 
Sicherheitsunion in der Kommission, die 
Einrichtung eines Europäischen 
Zentrums zur Terrorismusbekämpfung 
(European Counter Terrorism Centre –
ECTC) innerhalb von Europol sowie das 
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Bestehen einer Gruppe Terrorismus im 
Rat;

Or. en

Änderungsantrag 57
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass von 
88 rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei 
Gegenstand einer öffentlichen Anhörung 
waren; in der Erwägung, dass sich dieses 
Verhältnis in den vergangenen Jahren 
verbessert hat und den jüngsten von der 
Kommission im Jahr 2017 und 2018 
vorgeschlagenen Initiativen die 
notwendige Begründung beigefügt war; 
in der Erwägung, dass die Kommission 
mit der Agenda für bessere Rechtsetzung, 
die 2015 angenommen wurde, auch ihre 
Politik zur Anhörung von 
Interessengruppen gestärkt hat;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 58
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass von 
88 rechtlich bindenden Maßnahmen zur 

G. in der Erwägung, dass von 
88 rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
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Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren; in der 
Erwägung, dass sich dieses Verhältnis in 
den vergangenen Jahren verbessert hat 
und den jüngsten von der Kommission im 
Jahr 2017 und 2018 vorgeschlagenen 
Initiativen die notwendige Begründung 
beigefügt war; in der Erwägung, dass die 
Kommission mit der Agenda für bessere 
Rechtsetzung, die 2015 angenommen 
wurde, auch ihre Politik zur Anhörung 
von Interessengruppen gestärkt hat;

Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren;

Or. fr

Änderungsantrag 59
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Birgit Sippel, Ana Gomes, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass von 88 
rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer - 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren; in der 
Erwägung, dass sich dieses Verhältnis in 
den vergangenen Jahren verbessert hat und 
den jüngsten von der Kommission im Jahr 
2017 und 2018 vorgeschlagenen Initiativen 
die notwendige Begründung beigefügt war; 
in der Erwägung, dass die Kommission mit 
der Agenda für bessere Rechtsetzung, die 
2015 angenommen wurde, auch ihre 
Politik zur Anhörung von 

G. in der Erwägung, dass von 88 
rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren, und 
dass die fehlenden öffentlichen 
Anhörungen und Ex-ante-Bewertungen 
generell nicht durch Ex-post-Prüfungen 
oder -Bewertungen kompensiert wurden; 
in der Erwägung, dass sich dieses 
Verhältnis in den vergangenen Jahren 
verbessert hat und den jüngsten von der 
Kommission im Jahr 2017 und 2018 
vorgeschlagenen Initiativen die notwendige 
Begründung beigefügt war; in der 
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Interessengruppen gestärkt hat; Erwägung, dass die Kommission mit der 
Agenda für bessere Rechtsetzung, die 2015 
angenommen wurde, auch ihre Politik zur 
Anhörung von Interessengruppen gestärkt 
hat; in der Erwägung, dass die Legitimität 
und Wirksamkeit von Maßnahmen zur 
Terrorismusbekämpfung höher ist, wenn 
Menschenrechtsorganisationen an der 
Politikgestaltungsphase beteiligt sind;

Or. en

Änderungsantrag 60
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass von 
88 rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren; in der 
Erwägung, dass sich dieses Verhältnis in 
den vergangenen Jahren verbessert hat und 
den jüngsten von der Kommission im Jahr 
2017 und 2018 vorgeschlagenen Initiativen 
die notwendige Begründung beigefügt war; 
in der Erwägung, dass die Kommission 
mit der Agenda für bessere Rechtsetzung, 
die 2015 angenommen wurde, auch ihre 
Politik zur Anhörung von 
Interessengruppen gestärkt hat;

G. in der Erwägung, dass von 
88 rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren; in der 
Erwägung, dass sich dieses Verhältnis in 
den vergangenen Jahren verbessert hat und 
den jüngsten von der Kommission im Jahr 
2017 und 2018 vorgeschlagenen Initiativen 
die notwendige Begründung beigefügt war;

Or. fr

Änderungsantrag 61
Monika Hohlmeier, Milan Zver, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Ivo 
Belet, Andrzej Grzyb, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta 
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Gardini, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung G

Entschließungsantrag Geänderter Text

G. in der Erwägung, dass von 88 
rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren; in der 
Erwägung, dass sich dieses Verhältnis in 
den vergangenen Jahren verbessert hat und 
den jüngsten von der Kommission im Jahr 
2017 und 2018 vorgeschlagenen Initiativen 
die notwendige Begründung beigefügt war; 
in der Erwägung, dass die Kommission mit 
der Agenda für bessere Rechtsetzung, die 
2015 angenommen wurde, auch ihre 
Politik zur Anhörung von 
Interessengruppen gestärkt hat;

G. in der Erwägung, dass von 88 
rechtlich bindenden Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Terrorismus, die von 
September 2001 bis zum Sommer 2013 
vorgeschlagen wurden, lediglich ein 
Viertel einer Folgenabschätzung 
unterzogen wurde und nur drei Gegenstand 
einer öffentlichen Anhörung waren1a; in 
der Erwägung, dass sich dieses Verhältnis 
in den vergangenen Jahren verbessert hat 
und den jüngsten von der Kommission im 
Jahr 2017 und 2018 vorgeschlagenen 
Initiativen die notwendige Begründung 
beigefügt war; in der Erwägung, dass die 
Kommission mit der Agenda für bessere 
Rechtsetzung, die 2015 angenommen 
wurde, auch ihre Politik zur Anhörung von 
Interessengruppen gestärkt hat;

__________________

1a Study on The European Union’s 
Policies on Counter-Terrorism: 
Relevance, Coherence and Effectiveness, 
commissioned by the European 
Parliament’s Policy Department for 
Citizens' Rights and Constitutional 
Affairs (Studie zur Politik der 
Europäischen Union im Bereich der 
Terrorismusbekämpfung: Relevanz, 
Kohärenz und Wirksamkeit, in Auftrag 
gegeben von der Fachabteilung 
Bürgerrechte und konstitutionelle 
Angelegenheiten des Europäischen 
Parlaments), PE 583.124, 
http://www.europarl.europa.eu/RegData/e
tudes/STUD/2017/583124/IPOL_STU(201
7)583124_EN.pdf

Or. en
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Änderungsantrag 62
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung G a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ga. erinnert daran, dass in dem 
besonders sensiblen Bereich der 
Terrorismusbekämpfung eine öffentliche 
Konsultation zwar durchgeführt werden 
kann, jedoch nicht notwendig ist;

Or. fr

Änderungsantrag 63
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Ana Gomes, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass die 
unvollständige Umsetzung in der 
umfassenden Bewertung der 
Sicherheitspolitik der EU durch die 
Kommission als eine der 
Herausforderungen für die 
Sicherheitsunion genannt wird;

H. in der Erwägung, dass die 
unvollständige Umsetzung sowie die 
notwendige Unterstützung der 
Maßnahmen von Mitgliedstaaten 
(Methodik der Risikobewertung, Schutz 
vor CBRN und von weichen Zielen, 
Krisenmanagement) in der umfassenden 
Bewertung der Sicherheitspolitik der EU 
durch die Kommission als einige der
größten Herausforderungen für die 
Sicherheitsunion genannt werden; in der 
Erwägung, dass die Umsetzung ohne eine 
Bewertung der sozialen und 
sicherheitsbezogenen Auswirkungen der 
internen und externen 
Interventionsmaßnahmen lückenhaft ist, 
insbesondere in Bezug auf deren 
Kohärenz und Übereinstimmung mit dem 
Zweck der Bekämpfung von Terrorismus 
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und Verhinderung der Anwerbung von 
Terroristen;

Or. en

Änderungsantrag 64
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung H

Entschließungsantrag Geänderter Text

H. in der Erwägung, dass die 
unvollständige Umsetzung in der 
umfassenden Bewertung der 
Sicherheitspolitik der EU durch die 
Kommission als eine der 
Herausforderungen für die 
Sicherheitsunion genannt wird;

(Betrifft nicht die deutsche Fassung.)

Or. fr

Änderungsantrag 65
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung H a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ha. in der Erwägung, dass die EU im 
gemeinsamen Standpunkt 
2001/931/GASP eine Liste von Personen, 
Vereinigungen und Körperschaften 
zusammengestellt hat, die an 
terroristischen Handlungen beteiligt sind 
und restriktiven Maßnahmen unterliegen, 
insbesondere dem Einfrieren der Gelder 
und sonstigen Vermögenswerte, sowie 
erweiterten Maßnahmen in Bezug auf die 
Zusammenarbeit von Polizei- und 
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Justizbehörden in Strafsachen;

Or. en

Änderungsantrag 66
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung I

Entschließungsantrag Geänderter Text

I. in der Erwägung, dass die 
Bewertung der Maßnahmen zur 
Terrorismusbekämpfung entscheidend für 
die Beurteilung ihrer Wirksamkeit ist 
sowie für die Entscheidung, ob zusätzliche 
Maßnahmen notwendig sind, um die 
Mängel zu beheben; in der Erwägung, dass 
es einen Unterschied gibt zwischen der 
Überwachung des Umsetzungsstands und 
der tatsächlichen Wirksamkeit von 
umgesetzten Maßnahmen; in der 
Erwägung, dass zwischen 2001 und 2016 
17 Durchführungs- und 
Evaluierungsberichte verfasst wurden, im 
Vergleich zu 10 Strategien zur 
Terrorismusbekämpfung und 
55 legislativen und nicht verbindlichen 
Maßnahmen;

I. in der Erwägung, dass die 
Bewertung der Maßnahmen zur 
Terrorismusbekämpfung entscheidend für 
die Beurteilung ihrer Wirksamkeit ist 
sowie für die Entscheidung, ob zusätzliche 
Maßnahmen notwendig sind, um die 
Mängel zu beheben; in der Erwägung, dass 
es einen Unterschied gibt zwischen der 
Überwachung des Umsetzungsstands und 
der tatsächlichen Wirksamkeit von 
umgesetzten Maßnahmen; in der 
Erwägung, dass zwischen 2001 und 2016 
17 Durchführungs- und 
Evaluierungsberichte verfasst wurden, im 
Vergleich zu 10 Strategien zur 
Terrorismusbekämpfung und 
55 legislativen und nicht verbindlichen 
Maßnahmen; in der Erwägung, dass die 
Mitgliedstaaten schnellstmöglich die 
europäischen Rechtsvorschriften im 
Bereich der Sicherheit umsetzen müssen, 
damit es keine Schwachstellen im Arsenal 
der EU gibt;

Or. fr

Änderungsantrag 67
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung I
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Entschließungsantrag Geänderter Text

I. in der Erwägung, dass die 
Bewertung der Maßnahmen zur 
Terrorismusbekämpfung entscheidend für 
die Beurteilung ihrer Wirksamkeit ist 
sowie für die Entscheidung, ob zusätzliche 
Maßnahmen notwendig sind, um die 
Mängel zu beheben; in der Erwägung, dass 
es einen Unterschied gibt zwischen der 
Überwachung des Umsetzungsstands und 
der tatsächlichen Wirksamkeit von 
umgesetzten Maßnahmen; in der 
Erwägung, dass zwischen 2001 und 2016 
17 Durchführungs- und 
Evaluierungsberichte verfasst wurden, im 
Vergleich zu 10 Strategien zur 
Terrorismusbekämpfung und 
55 legislativen und nicht verbindlichen 
Maßnahmen;

I. in der Erwägung, dass die 
Bewertung der Maßnahmen zur 
Terrorismusbekämpfung entscheidend für 
die Beurteilung ihrer Wirksamkeit, 
Zweckmäßigkeit und Kohärenz und der 
Einhaltung der Grundrechte ist sowie für 
die Entscheidung, ob zusätzliche 
Maßnahmen notwendig sind; in der 
Erwägung, dass es einen Unterschied gibt 
zwischen der Überwachung des 
Umsetzungsstands und der tatsächlichen 
Wirksamkeit von umgesetzten 
Maßnahmen; in der Erwägung, dass 
zwischen 2001 und 2016 
17 Durchführungs- und 
Evaluierungsberichte verfasst wurden, im 
Vergleich zu 10 Strategien zur 
Terrorismusbekämpfung und 
55 legislativen und nicht verbindlichen 
Maßnahmen;

Or. fr

Änderungsantrag 68
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung I a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ia. in der Erwägung, dass eine 
größere Rolle für die EU in Bezug auf 
Strategien zur Bekämpfung von 
Terrorismus auch eine erweiterte 
parlamentarische Aufsicht auf EU-Ebene 
bedeuten sollte;

Or. en
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Änderungsantrag 69
Birgit Sippel, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Caterina Chinnici, Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung I a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ia. in der Erwägung, dass 
Rechtsvorschriften zur 
Terrorismusbekämpfung niemals den 
Besitzstand der Union im Bereich 
Verfahrensrechte verringern oder 
einschränken dürfen;

Or. en

Änderungsantrag 70
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung I a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ia. in der Erwägung, dass sich laut 
dem Globalen Terrorismus-Index 2017 
die große Mehrheit der 2017 verübten 
Terroranschläge, nämlich insgesamt 84 % 
aller Anschläge mit 94 % aller Toten, im 
Mittleren Osten, in Nordafrika, in 
Südasien und in Subsahara-Afrika 
ereigneten;

Or. fr

Änderungsantrag 71
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung J
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Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von Gruppierungen wie dem 
sogenannten IS oder Al-Qaida verübt oder 
inspiriert worden sind, die sich 
widersinnigerweise auf den Islam 
berufen; in der Erwägung, dass 95 % der 

Opfer solcher terroristischen 
Gruppierungen weltweit Muslime sind; in 
der Erwägung, dass der separatistische 
Extremismus der extremen Rechten, der 
extremen Linken und der Ethno-
Nationalisten eine ernsthafte Bedrohung 
darstellt, wobei im Bericht TE-SAT 2018 
von Europol darauf hingewiesen wurde, 
dass ethno-nationalistische und 
separatistische Anschläge insgesamt den 
größten Anteil (137) der Anschläge in der 
EU ausmachten, und davor gewarnt 
wurde, dass Politiker, Personen des 
öffentlichen Lebens, politische Parteien, 
Bürgerinitiativen und Medien, die eine 
kritische Haltung gegenüber dem 
Rechtsextremismus einnehmen oder eine 
migrationsfreundliche Politik 
befürworten, potenzielle Opfer des 
Rechtsextremismus darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 72
Elena Valenciano

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 

J. in der Erwägung, dass die 
terroristische Bedrohung in der 
Europäischen Union deutlich spürbar ist 



AM\1163127DE.docx 45/202 PE627.791v02-00

DE

sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch 
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

und man im Jahr 2017 205 misslungene, 
vereitelte oder vollendete Anschläge 
verzeichnete, die in 82 Prozent der Fälle 
von Akteuren innerhalb der EU 
verursacht wurden (Separatisten 
67 Prozent; extreme Linke 12 Prozent; 
bzw. extreme Rechte 3 Prozent) und zu 16 
Prozent aus dschihadistischen Motiven 
und Ursprung stammten; in der 
Erwägung, dass die EU-Mitgliedstaaten in 
den vergangenen Jahren Opfer schwerer 
Terroranschläge geworden sind, die von 
dschihadistischen Gruppierungen wie dem 
sogenannten IS oder Al-Qaida verübt oder 
inspiriert worden sind; in der Erwägung, 
dass auch der separatistische Extremismus 
der extremen Rechten, der extremen 
Linken und der Ethno-Nationalisten Anlass 
zur Sorge gibt;

Or. es

Änderungsantrag 73
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen 
Jahren Opfer schwerer Terroranschläge 
geworden sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass es 
Terrorismus auf der ganzen Welt schon 
seit vielen Jahren gibt; in der Erwägung, 
dass Europol berichtet, dass von 
religiösen Extremisten inspirierte 
Anschläge in den vergangenen Jahren in
EU-Mitgliedstaaten für die größte Anzahl 
von Opfern verantwortlich waren; in der 
Erwägung, dass ethno-nationalistische 
Anschläge die größte Anzahl von 
Anschlägen ausmachen; in der Erwägung, 
dass auch die Gewalt seitens der extremen 
Rechten und der extremen Linken Anlass 
zur Sorge gibt;

Or. en
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Änderungsantrag 74
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass 
Terrorismus in Europa nichts Neues ist;
in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass der 
separatistische Extremismus der extremen 
Rechten, der extremen Linken und der 
Ethno-Nationalisten weiterhin Anlass zur 
Sorge gibt, wie das Massaker von Utøya 
im Jahr 2011 bewiesen hat;

Or. en

Änderungsantrag 75
Dominique Martin, André Elissen

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch 
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die größtenteils von 
dschihadistischen Gruppierungen wie dem 
sogenannten Islamischen Staat (IS) oder 
Al-Qaida verübt oder inspiriert worden 
sind;
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Or. fr

Änderungsantrag 76
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von sogenannten 
„dschihadistischen“ Gruppierungen wie 
dem sogenannten IS oder Al-Qaida, von 
der extremen Rechten und von Ethno-
Nationalisten verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass 2017 
67 % der Terroranschläge dem ethno-
nationalistischen Separatismus und 16 % 
dem Dschihadismus zuzurechnen waren;

Or. fr

Änderungsantrag 77
Heinz K. Becker, Artis Pabriks, Milan Zver, Péter Niedermüller, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS,
Al-Qaida und Hisbollah verübt oder 
inspiriert worden sind; in der Erwägung, 
dass auch der separatistische Extremismus 
der extremen Rechten, der extremen 
Linken und der Ethno-Nationalisten sowie 
staatlich geförderter Terrorismus Anlass 
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zur Sorge geben;

Or. en

Änderungsantrag 78
Monika Hohlmeier, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, Ivo Belet, Milan 
Zver, Lorenzo Cesa, Dubravka Šuica

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von teilweise staatlich 
geförderten dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS,
Al-Qaida oder Hisbollah verübt oder 
inspiriert worden sind; in der Erwägung, 
dass auch der separatistische Extremismus 
der extremen Rechten, der extremen 
Linken und der Ethno-Nationalisten Anlass 
zur Sorge gibt;

Or. en

Änderungsantrag 79
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch 
der separatistische Extremismus der 

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von terroristisch-
dschihadistischen Gruppierungen wie dem 
sogenannten IS oder Al-Qaida verübt, 
unterstützt oder inspiriert worden sind; in 
der Erwägung, dass auch der 
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extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

separatistische Extremismus der extremen 
Rechten, der extremen Linken und der 
Ethno-Nationalisten Anlass zur Sorge gibt;

Or. de

Änderungsantrag 80
Anders Primdahl Vistisen, Kristina Winberg, Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch 
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS, 
Hisbollah oder Al-Qaida verübt oder 
inspiriert worden sind; in der Erwägung, 
dass auch der separatistische Extremismus 
der extremen Rechten, der extremen 
Linken und der Ethno-Nationalisten Anlass 
zur Sorge gibt;

Or. en

Änderungsantrag 81
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch 

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS, 
Hisbollah oder Al-Qaida verübt oder 
inspiriert worden sind; in der Erwägung, 



PE627.791v02-00 50/202 AM\1163127DE.docx

DE

der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

dass auch der separatistische Extremismus 
der extremen Rechten, der extremen 
Linken und der Ethno-Nationalisten Anlass 
zur Sorge gibt;

Or. en

Änderungsantrag 82
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung J

Entschließungsantrag Geänderter Text

J. in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten in den vergangenen Jahren 
Opfer schwerer Terroranschläge geworden 
sind, die von dschihadistischen 
Gruppierungen wie dem sogenannten IS 
oder Al-Qaida verübt oder inspiriert 
worden sind; in der Erwägung, dass auch 
der separatistische Extremismus der 
extremen Rechten, der extremen Linken 
und der Ethno-Nationalisten Anlass zur 
Sorge gibt;

J. in der Erwägung, dass Europa in 
den vergangenen Jahren Opfer schwerer 
Terroranschläge geworden ist, die von
dschihadistischen Gruppierungen wie dem 
sogenannten IS, Hisbollah oder Al-Qaida 
verübt oder inspiriert worden sind; in der 
Erwägung, dass auch der separatistische 
Extremismus der extremen Rechten, der 
extremen Linken und der Ethno-
Nationalisten Anlass zur Sorge gibt;

Or. en

Änderungsantrag 83
Monika Hohlmeier, Elisabetta Gardini, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, 
Ivo Belet, Lorenzo Cesa, Dubravka Šuica

Entschließungsantrag
Erwägung J a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ja. in der Erwägung, dass gewalttätige 
Linksextremisten sich hauptsächlich 
Regierungen, Wirtschaftsinstitutionen 
und Polizeibeamte als Zielgruppen 
vornehmen1a; in der Erwägung, dass 
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gewalttätige Rechtsextremisten 
hauptsächlich von der Idee geleitet 
werden, dass die Zugehörigkeit zu einer 
bestimmten ethnischen Gruppe, Nation 
oder Rasse den Wert eines Menschen 
bestimmt, und ihre Angriffe daher auf 
besonders schutzbedürftige Gruppen wie 
Migranten, Flüchtlinge, Obdachlose oder 
Menschen mit Behinderungen, Juden 
oder religiöse Minderheiten richten2a; in 
der Erwägung, dass sowohl Rechts- als 
auch Linksextremisten darauf abzielen, 
die demokratischen, liberalen Systeme zu 
stürzen, die von Rechtsstaatlichkeit in der 
EU geregelt werden, wobei sie das 
Gewaltmonopol des Staates missachten; 

__________________

1a Europol European Union Terrorism 
Situation and Trend Report 2017 (Lage-
und Tendenzbericht zum Terrorismus in 
der Europäischen Union im Jahr 2017 
von Europol), S. 48

2a

https://www.verfassungsschutz.de/de/arbei
tsfelder/af-rechtsextremismus/was-ist-
rechtsextremismus

Or. en

Änderungsantrag 84
Monika Hohlmeier, Elisabetta Gardini, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, 
Ivo Belet, Milan Zver, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung J b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Jb. in der Erwägung, dass es sich bei 
den meisten Terroranschläge in der EU 
im Jahr 2017 um separatistische 
Anschläge (137 von 205) handelte – auch 
wenn sie hauptsächlich Sachschäden zur
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Folge hatten1a; in der Erwägung, dass 
von ethno-nationalistischem 
separatistischem Extremismus 
ausgehende Bedrohungen von innerhalb 
und außerhalb des EU-Hoheitsgebiets 
stammen, wobei die PKK das bekannteste 
Beispiel für Letztere ist; in der Erwägung, 
dass im Bericht TE-SAT 2018 von 
Europol erklärt wird, dass es derzeit keine 
EU-weiten terroristischen Netzwerke gibt, 
die durch das oben beschriebene 
Phänomen stimuliert werden1b; 

__________________

1a Europol European Union Terrorism 
Situation and Trend Report 2018 (Lage-
und Tendenzbericht zum Terrorismus in 
der Europäischen Union im Jahr 2017 
von Europol), S. 45

1a Europol European Union Terrorism 
Situation and Trend Report 2018 (Lage-
und Tendenzbericht zum Terrorismus in 
der Europäischen Union im Jahr 2017 
von Europol), S. 45 ff.

Or. en

Änderungsantrag 85
Monika Hohlmeier, Elisabetta Gardini, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, 
Ivo Belet, Milan Zver, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung J c (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Jc. in der Erwägung, dass im Bericht 
TE-SAT 2018 von Europol eindeutig 
erklärt wird, dass keine der gemeldeten 
Aktivitäten aus allen terroristischen 
Kategorien so tödlich war oder solche 
Auswirkungen auf die Gesellschaft als 
Ganzes hatte wie die von 
dschihadistischen Terroristen 
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begangenen Anschläge; 

__________________

1a Europol European Union Terrorism 
Situation and Trend Report 2018 (Lage-
und Tendenzbericht zum Terrorismus in 
der Europäischen Union im Jahr 2017 
von Europol), S. 4

Or. en

Änderungsantrag 86
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck

Entschließungsantrag
Erwägung J a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ja. in der Erwägung, dass solange ein 
terroristischer Anschlag eine „im 
Rahmen eines ausgedehnten oder 
systematischen Angriffs gegen die 
Zivilbevölkerung und in Kenntnis des 
Angriffs“ begangene Handlung darstellt, 
terroristische Tötungen gemäß Artikel 7 
des Römischen Statuts des 
Internationalen Strafgerichtshofs vom 
17. Juli 1998 dokumentiert werden;

Or. en

Änderungsantrag 87
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung J a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ja. in der Erwägung, dass das Risiko 
von Terrorismus im Rahmen von 
Vergeltung seitens gewalttätiger 
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rechtsextremistischer Gruppierungen und 
weißer rassistischer Personen zunimmt, 
wie in einigen Mitgliedstaaten zu 
beobachten; in der Erwägung, dass 
rechtsextreme Anschläge bereits vereitelt 
wurden;

Or. en

Änderungsantrag 88
Péter Niedermüller, Sylvie Guillaume

Entschließungsantrag
Erwägung J a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ja. in der Erwägung, dass weiße 
rassistische und weiße nationalistische 
Gruppierungen, die ihre ungewöhnliche 
Botschaft verbreiten, Herausforderungen 
für die Integration darstellen und die 
extremistische Ideologie weiter 
vorantreiben;

Or. en

Änderungsantrag 89
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung J a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ja. in der Erwägung, dass seit 2001 in 
Europa 3 400 Tote gezählt wurden;

Or. fr

Änderungsantrag 90
Ana Gomes
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Entschließungsantrag
Erwägung K

Entschließungsantrag Geänderter Text

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten wie denjenigen des 
Westbalkans Fuß zu fassen und dass die 
Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit stärker geworden ist;

K. in der Erwägung, dass Instabilität, 

staatlicher Zusammenbruch, 
Sektarianismus, Verbreitung von 
intoleranten Auslegungen des Islams wie 
der hauptsächlich aus Saudi-Arabien 
stammende Salafismus/Wahhabismus, 
Instrumentalisierung von terroristischen 
Gruppen durch die regionalen Staaten für 
Zwecke ihrer geopolitischen Agenden und 
Rivalitäten, insbesondere im Nahen Osten
und in Nordafrika es dem sogenannten IS 
und anderen terroristischen Gruppierungen 
ermöglicht haben, in diesen Regionen, die 
sich bis zu EU-Anrainerstaaten wie 
denjenigen des Westbalkans erstrecken,
Fuß zu fassen und dass die Verflechtung 
von innerer und äußerer Sicherheit stärker 
geworden ist;

Or. en

Änderungsantrag 91
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Erwägung K

Entschließungsantrag Geänderter Text

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten wie denjenigen des 
Westbalkans Fuß zu fassen und dass die 
Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit stärker geworden ist;

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten und in Nordafrika es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten Fuß zu fassen und in 
einem nie da gewesenen Ausmaß Kämpfer 
aus EU-Ländern zu rekrutieren, und dass 
die Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit stärker geworden ist;
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Or. fr

Änderungsantrag 92
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung K

Entschließungsantrag Geänderter Text

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten wie denjenigen des 
Westbalkans Fuß zu fassen und dass die 
Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit stärker geworden ist;

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten und in Nordafrika, die es 
dem sogenannten IS und anderen 
terroristischen Gruppierungen ermöglicht 
haben, Fuß zu fassen, weitgehend durch 
die infolge mehrerer 
Militärinterventionen im Irak, in Syrien 
und in Libyen eingetretene 
Destabilisierung begünstigt wurden; in 
der Erwägung, dass die Verflechtung von 
innerer und äußerer Sicherheit stärker 
geworden ist;

Or. fr

Änderungsantrag 93
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung K

Entschließungsantrag Geänderter Text

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen 
terroristischen Gruppierungen ermöglicht 
haben, in EU-Anrainerstaaten wie 
denjenigen des Westbalkans Fuß zu fassen
und dass die Verflechtung von innerer und 
äußerer Sicherheit stärker geworden ist;

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und im 
Kaukasus manche Elemente in EU-
Anrainerstaaten wie denjenigen des 
Westbalkans anfälliger für 
extremistischen Einfluss gemacht haben
und dass die Verflechtung von innerer und 
äußerer Sicherheit stärker geworden ist;
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Or. en

Änderungsantrag 94
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung K

Entschließungsantrag Geänderter Text

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten wie denjenigen des 
Westbalkans Fuß zu fassen und dass die 
Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit stärker geworden ist;

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten Fuß zu fassen und dass die 
Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit stärker geworden ist;

Or. en

Änderungsantrag 95
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung K

Entschließungsantrag Geänderter Text

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten wie denjenigen des 
Westbalkans Fuß zu fassen und dass die 
Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit stärker geworden ist;

K. in der Erwägung, dass die 
Entwicklungen und die Instabilität im 
Nahen Osten, in Nordafrika und in den 
kaukasischen Regionen es dem 
sogenannten IS und anderen terroristischen 
Gruppierungen ermöglicht haben, in EU-
Anrainerstaaten wie denjenigen des 
Westbalkans Fuß zu fassen und dass die 
Verflechtung von innerer und äußerer 
Sicherheit unverkennbar geworden ist;

Or. fr
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Änderungsantrag 96
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung K a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ka. in der Erwägung, dass militärische 
Expeditionen wie diejenigen im Irak oder 
in Libyen zur weiteren Destabilisierung 
der mit der EU benachbarten Regionen, 
Schwächung von staatlichen Akteuren 
und Stärkung der dschihadistischen 
Rhetorik der Vergeltung gegen den 
„Westen“ beigetragen haben;

Or. en

Änderungsantrag 97
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie 
Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung K a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ka. in der Erwägung, dass die 
grenzübergreifenden Aspekte der 
terroristischen Bedrohung einen 
koordinierten EU-Ansatz erforderlich 
machen, in dessen Rahmen Kooperation 
und Unterstützung durch den Aufbau von 
Kapazitäten in Drittstaaten angeboten 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 98
Demetris Papadakis
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Entschließungsantrag
Erwägung K a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ka. in der Erwägung, dass Drittstaaten 
den IS und/oder andere extremistische
Gruppen finanziert und sie mit 
militärischer Ausrüstung versorgt haben 
sollen und dies weiter untersucht werden 
muss;

Or. en

Änderungsantrag 99
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung L

Entschließungsantrag Geänderter Text

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und Dschihadisten und
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

L. in der Erwägung, dass tausende in 
Europa geborene oder ansässige 
Bürgerinnen und Bürger, hauptsächlich 
aus unzureichend integrierten 
Gemeinschaften in mehreren EU-
Mitgliedstaaten, sich dem IS 
angeschlossen haben, um terroristische 
Aktivitäten in Syrien und im Irak 
auszuüben, dass aber seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS in 
diesen Gebieten ein Strategiewechsel 
erfolgt ist, in dessen Rahmen einige IS-
Kämpfer für terroristische Zwecke nach
Europa zurückkehren oder in andere 
Länder reisen, insbesondere in Länder mit 
einer schwachen Regierungsstruktur wie 
Libyen, während „Schläferzellen“ und 
Personen innerhalb der EU darin bestärkt 
werden, Anschläge in ihren Heimatländern 
durchzuführen;

Or. en
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Änderungsantrag 100
Dominique Martin, André Elissen

Entschließungsantrag
Erwägung L

Entschließungsantrag Geänderter Text

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und Dschihadisten und 
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des 
sogenannten IS auf dem von ihm 
kontrollierten Gebiet ein Strategiewechsel 
erfolgt ist, in dessen Rahmen zum einen
weniger Personen für terroristische Zwecke 
nach Syrien und in den Irak reisen und zum 
anderen in erster Linie einige 
Dschihadisten zurückkehren und in 
zweiter Linie Dschihadisten und 
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

Or. fr

Änderungsantrag 101
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung L

Entschließungsantrag Geänderter Text

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und Dschihadisten und
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und terroristische
Dschihadisten sog. „Schläferzellen“ und 
Lone-Wolf-Täter/Kleingruppen innerhalb 
der EU darin bestärkt werden, Anschläge 
in ihren Aufenthalts- bzw. Heimatländern 
durchzuführen;
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Or. de

Änderungsantrag 102
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung L

Entschließungsantrag Geänderter Text

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und Dschihadisten und 
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgen könnte, in 
dessen Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und Dschihadisten und 
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

Or. en

Änderungsantrag 103
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung L

Entschließungsantrag Geänderter Text

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und Dschihadisten und
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des 
sogenannten IS im Irak und in Syrien ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und „terroristische
Schläferzellen“ innerhalb der EU aktiviert
werden, um Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

Or. fr
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Änderungsantrag 104
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung L

Entschließungsantrag Geänderter Text

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und Dschihadisten und 
„Schläferzellen“ innerhalb der EU darin 
bestärkt werden, Anschläge in ihren 
Heimatländern durchzuführen;

L. in der Erwägung, dass seit dem 
militärischen Zusammenbruch des IS auf 
dem von ihm kontrollierten Gebiet ein 
Strategiewechsel erfolgt ist, in dessen 
Rahmen weniger Personen für 
terroristische Zwecke nach Syrien und in 
den Irak reisen und gewalttätige Personen
innerhalb der EU darin bestärkt werden, 
Anschläge in ihren Heimatländern 
durchzuführen;

Or. en

Änderungsantrag 105
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 

M. in der Erwägung, dass große 
internationale terroristische 
Organisationen finanziell unabhängig sind 
und dass sich terroristische Vereinigungen 
mittlerweile über den illegalen Handel 
unter anderem mit Waren, Feuerwaffen, 
Öl, Drogen, Zigaretten und Kulturgütern 
sowie den Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
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wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien 
und dem Irak weiterhin durch diese 
Quellen abgedeckt werden könnte;

wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 

in der Erwägung, dass die EU-
Mitgliedstaaten häufig die 
Sicherheitsbedrohung unterschätzen, 
indem sie die EU-Richtlinien zur 
Bekämpfung der Geldwäsche und zur 
Bekämpfung der 
Terrorismusfinanzierung nicht wirksam 
durchsetzen und das EU-
Mehrwertsteuersystem nicht reformieren, 
um eine Ausnutzung durch Terroristen 
und andere Gruppierungen des 
organisierten Verbrechens zu verhindern; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten
großer internationaler terroristischer 
Organisationen weiterhin durch diese 
Quellen abgedeckt werden könnte;

Or. en

Änderungsantrag 106
Pina Picierno

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
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territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte; 

territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte; in der 
Erwägung, dass die Hisbollah Geldmittel 
durch die Islamische Republik Iran erhält 
und sich durch Spenden, einschließlich 
Spenden einiger europäischer Anhänger, 
sowie durch Drogenhandel und durch 
andere unrechtmäßigen Tätigkeiten selbst 
finanziert;

Or. it

Änderungsantrag 107
Heinz K. Becker, Milan Zver, Artis Pabriks, Péter Niedermüller, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte;

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte; in der 
Erwägung, dass die Hisbollah 
beträchtliche Finanzmittel von ihrer 
Schutzmacht, der Islamischen Republik 
Iran, erhält und sich selbst durch 
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Spenden, darunter Spenden von ihren 
Unterstützern in Europa, sowie 
Drogenhandel und andere illegale 
Aktivitäten finanziert;

Or. en

Änderungsantrag 108
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien 
und dem Irak weiterhin durch diese 
Quellen abgedeckt werden könnte;

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen nachweislich
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine große
Sicherheitsbedrohung darstellt;

Or. fr

Änderungsantrag 109
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung M



PE627.791v02-00 66/202 AM\1163127DE.docx

DE

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien 
und dem Irak weiterhin durch diese 
Quellen abgedeckt werden könnte;

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind, und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile
nicht nur dadurch, dass sie von einigen 
staatlichen und nichtstaatlichen Akteuren 
finanziert werden, sondern auch über ihre 
Aktivitäten im illegalen Handel unter 
anderem mit Waren, Feuerwaffen, Öl, 
Drogen, Zigaretten und Kulturgütern sowie 
den Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass Steueroasen und 
eine Reihe von Schlupflöchern in den 
europäischen und globalen 
Finanzsystemen die fortgesetzte 
Geldwäsche und Finanzierung krimineller 
Aktivitäten von Al-Qaida sowie des IS und 
anderer terroristischer Vereinigungen 
weltweit ermöglichen;

Or. en

Änderungsantrag 110
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Waffen, Roh- und Treibstoffe, 
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Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte;

Drogen, Zigaretten und Kulturgütern sowie 
den Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern und andere 
kriminelle Handlungen finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte und dieses 
Risiko auch von möglichen IS-
Nachfolgeorganisationen und anderen 
terroristischen Akteuren ausgeht;

Or. de

Änderungsantrag 111
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien 

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida darauf 
abzielen, finanziell unabhängig zu sein, 
und dass sich terroristische Vereinigungen 
mittlerweile über den illegalen Handel 
unter anderem mit Waren, Feuerwaffen, 
Öl, Drogen, Zigaretten und Kulturgütern 
sowie den Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die möglichen 
Verbindungen zwischen dem organisierten 
Verbrechen und terroristischen 
Vereinigungen eine wachsende 
nennenswerte Sicherheitsbedrohung 
darstellen könnten;
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und dem Irak weiterhin durch diese 
Quellen abgedeckt werden könnte;

Or. en

Änderungsantrag 112
Péter Niedermüller, Sylvie Guillaume

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte;

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte; in der 
Erwägung, dass diese internationalen 
Akteure oft durch staatliche Akteure 
unterstützt werden;

Or. en

Änderungsantrag 113
Edward Czesak
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Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung 
darstellt; in der Erwägung, dass die 
Finanzierung von künftigen kriminellen 
Aktivitäten von Al-Qaida und dem IS nach 
seinem territorialen Zusammenbruch in 
Syrien und dem Irak weiterhin durch diese 
Quellen abgedeckt werden könnte;

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Finanzierung von 
künftigen kriminellen Aktivitäten von Al-
Qaida und dem IS nach seinem territorialen 
Zusammenbruch in Syrien und dem Irak 
weiterhin durch diese Quellen abgedeckt 
werden könnte;

Or. en

Änderungsantrag 114
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel, unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern, über 
Mehrwertsteuerbetrug sowie über den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
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Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte;

Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem sogenannten IS nach 
seinem territorialen Zusammenbruch in 
Syrien und dem Irak weiterhin durch diese 
Quellen abgedeckt werden könnte;

Or. fr

Änderungsantrag 115
Dubravka Šuica

Entschließungsantrag
Erwägung M

Entschließungsantrag Geänderter Text

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die Verbindung zwischen 
dem organisierten Verbrechen und 
terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte;

M. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS und Al-Qaida finanziell 
unabhängig sind und dass sich 
terroristische Vereinigungen mittlerweile 
über den illegalen Handel unter anderem 
mit Waren, Feuerwaffen, Öl, Drogen, 
Zigaretten und Kulturgütern sowie den 
Menschenhandel, die Sklaverei, 
Ausbeutung von Kindern, Erpressung und 
Schutzgelderpressung finanzieren; in der 
Erwägung, dass die mögliche Verbindung 
zwischen dem organisierten Verbrechen 
und terroristischen Vereinigungen eine 
wachsende Sicherheitsbedrohung darstellt; 
in der Erwägung, dass die Finanzierung 
von künftigen kriminellen Aktivitäten von 
Al-Qaida und dem IS nach seinem 
territorialen Zusammenbruch in Syrien und 
dem Irak weiterhin durch diese Quellen 
abgedeckt werden könnte;

Or. en
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Änderungsantrag 116
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung M a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ma. in der Erwägung, dass die 
Finanzierung des sogenannten IS und 
anderer terroristischer Gruppierungen 
durch die aktive oder passive Mithilfe 
einer Reihe von Staaten ermöglicht 
wurde, darunter auch angeblicher 
Verbündeter der Europäischen Union bei 
der Terrorismusbekämpfung, etwa die 
Türkei und Saudi-Arabien, aber auch 
durch private europäische Akteure;

Or. fr

Änderungsantrag 117
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung M a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ma. in der Erwägung, dass repressive 
Staatsführung, das Versagen von sozialen 
und wirtschaftlichen Bedingungen wie 
Arbeitslosigkeit, mangelhafte 
Erziehungssysteme und religiös motivierte 
innen- und außenpolitische Agenden in 
einigen Ländern des Mittleren Ostens und 
Nordafrikas einen fruchtbaren Boden 
bereitet haben für die Radikalisierung 
und zur terroristischen Bedrohung 
beigetragen haben;

Or. en
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Änderungsantrag 118
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung M a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ma. in der Erwägung, dass repressive 
Staatsführung, das Versagen von sozialen 
und wirtschaftlichen Bedingungen wie 
Arbeitslosigkeit, mangelhafte 
Erziehungssysteme und religiös motivierte 
innen- und außenpolitische Agenden in 
einigen Ländern des Mittleren Ostens und 
Nordafrikas einen fruchtbaren Boden 
bereitet haben für die Radikalisierung 
und zur terroristischen Bedrohung 
beigetragen haben;

Or. en

Änderungsantrag 119
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung N

Entschließungsantrag Geänderter Text

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und Messer 
einsetzen; in der Erwägung, dass die 
jüngsten Anschläge umfassend vorbereitet 
oder spontan ausgeführt wurden;

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und Messer 
einsetzen; in der Erwägung, dass jüngste 
Anschläge umfassend vorbereitet oder 
spontan ausgeführt wurden von 
Einzelpersonen, die allgemein 
gebräuchliche Werkzeuge als Waffen in 
kostengünstigen Anschlägen gegen 
„weiche Ziele“ eingesetzt haben mit der 
Absicht per Zufallsprinzip eine 
Höchstzahl an Todesopfern unter der 
Zivilbevölkerung zu verursachen;
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Or. en

Änderungsantrag 120
Kristina Winberg, Anders Primdahl Vistisen

Entschließungsantrag
Erwägung N

Entschließungsantrag Geänderter Text

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und Messer 
einsetzen; in der Erwägung, dass die 
jüngsten Anschläge umfassend vorbereitet 
oder spontan ausgeführt wurden;

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen (die fast alle 
illegale Schusswaffen sind, die illegal in 
die EU gebracht worden sind; daher also 
nicht von rechtmäßigen Waffenbesitzern 
innerhalb der EU stammen), und 
Sprengstoff verwenden und zunehmend 
Ad-hoc-Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und 
Messer einsetzen; in der Erwägung, dass 
die jüngsten Anschläge umfassend 
vorbereitet oder spontan ausgeführt 
wurden;

Or. en

Änderungsantrag 121
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung N

Entschließungsantrag Geänderter Text

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und 
Messer einsetzen; in der Erwägung, dass 
die jüngsten Anschläge umfassend 
vorbereitet oder spontan ausgeführt 
wurden;

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Land-, Luft- und 
Seefahrzeuge, Hieb- und Stichwaffen 
sowie chemische Substanzen einsetzen; in 
der Erwägung, dass die jüngsten Anschläge 
umfassend vorbereitet oder spontan 
ausgeführt wurden;

Or. de
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Änderungsantrag 122
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung N

Entschließungsantrag Geänderter Text

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und Messer 
einsetzen; in der Erwägung, dass die 
jüngsten Anschläge umfassend vorbereitet 
oder spontan ausgeführt wurden;

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend zielgerichtete 
Waffen, die auch als Ad-hoc-Waffen 
bezeichnet werden, wie Fahrzeuge, LKWs, 
Äxte und Messer, einsetzen; in der 
Erwägung, dass die jüngsten Anschläge 
umfassend vorbereitet oder spontan 
ausgeführt wurden;

Or. fr

Änderungsantrag 123
Arnaud Danjean, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung N

Entschließungsantrag Geänderter Text

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und 
Messer einsetzen; in der Erwägung, dass
die jüngsten Anschläge umfassend 
vorbereitet oder spontan ausgeführt 
wurden;

N. in der Erwägung, dass die jüngsten 
Anschläge gezeigt haben, dass der 
Gebrauch von Feuerwaffen und 
Sprengstoffen nach wie vor ein 
klassisches Vorgehen von Terrorgruppen 
und Terroristen ist, aber immer häufiger 
auch auf andere Waffenarten und 
Methoden zurückgegriffen wird, die 
deutlich unspektakulärer und schwerer 
aufzuspüren sind;

Or. fr

Änderungsantrag 124
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst
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Entschließungsantrag
Erwägung N

Entschließungsantrag Geänderter Text

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend Ad-hoc-
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und Messer 
einsetzen; in der Erwägung, dass die 
jüngsten Anschläge umfassend vorbereitet 
oder spontan ausgeführt wurden;

N. in der Erwägung, dass Terroristen 
weiterhin Kleinwaffen und Sprengstoff 
verwenden und zunehmend zielgerichtete 
Waffen wie Fahrzeuge, LKWs und Messer 
einsetzen; in der Erwägung, dass die 
jüngsten Anschläge von Einzeltätern
vorbereitet oder ausgeführt wurden;

Or. fr

Änderungsantrag 125
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung N a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Na. in der Erwägung, dass auch der 
Einsatz von Drohnen eine reale und 
besorgniserregende Bedrohung darstellt, 
insbesondere im Hinblick auf chemische, 
biologische, radiologische und nukleare 
(CBRN) Gefahren;

Or. fr

Änderungsantrag 126
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
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Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter sowie die 
Ehepartner von FTF besondere Probleme 
mit sich bringen, da sie sowohl Opfer als 
auch potenzielle Täter sein können; dass 
ihre Behandlung durch die 
Justizbehörden und ihre soziale 
Integration ein wichtiger Maßstab für die 
Fairness, Offenheit und 
Integrationsfähigkeit unserer 
Gesellschaften ist;

Or. en

Änderungsantrag 127
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF)
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr von Männern und Frauen, die 
von Terrorgruppen angeworben wurden,
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen im Bereich der
Sicherheit, im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung und bezüglich der 
Wiedereingliederung darstellt; in der 
Erwägung, dass in ihr Herkunftsland 
zurückgekehrte Kinder besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie 
zuallererst Opfer sind und möglicherweise 
instrumentalisiert wurden;

Or. fr

Änderungsantrag 128
Monika Hohlmeier, Milan Zver, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Ivo 
Belet, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta Gardini, Emil Radev, 
Lorenzo Cesa, Artis Pabriks
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Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können, möglicherweise unter jahrelanger 
oder jahrzehntelanger Tarnung;

Or. en

Änderungsantrag 129
Anna Maria Corazza Bildt, Nathalie Griesbeck, Brando Benifei, Barbara Matera, Merja 
Kyllönen, Hilde Vautmans, Jana Žitňanská, Elissavet Vozemberg-Vrionidi

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere
Herausforderungen mit sich bringen, da 
sie sowohl Schutz als kindliche Opfer 
benötigen als auch zu potenziellen Tätern 
werden können;

Or. en
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Änderungsantrag 130
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und
im Hinblick auf eine mögliche
Radikalisierung darstellt; in der 
Erwägung, dass Rückkehrer im Kindesalter 
besondere Probleme mit sich bringen, da 
sie sowohl Opfer als auch potenzielle Täter 
sein können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr von ausländischen terroristischen 
Kämpfern (FTFs) und ihren Familien 
besondere Herausforderungen für die 
Sicherheit und im Hinblick auf ihre 
Rehabilitation und soziale 
Wiedereingliederung darstellt; in der 
Erwägung, dass Rückkehrer im Kindesalter 
besondere Probleme mit sich bringen, da 
sie sowohl Opfer als auch potenzielle Täter 
sein können;

Or. en

Änderungsantrag 131
Nathalie Griesbeck, Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Gewalttäter sein 
können;
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Or. fr

Änderungsantrag 132
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter und 
Frauen besondere Probleme mit sich 
bringen, da sie sowohl Opfer als auch 
potenzielle Täter sein können;

Or. en

Änderungsantrag 133
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen könnten, da sie 
sowohl Opfer als auch potenzielle Täter 
sein können;
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Or. de

Änderungsantrag 134
Kristina Winberg

Entschließungsantrag
Erwägung O

Entschließungsantrag Geänderter Text

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer terroristischer 
Kämpfer (foreign terrorist fighters – FTF) 
und ihrer Familien besondere 
Herausforderungen für die Sicherheit und 
im Hinblick auf eine mögliche 
Radikalisierung darstellt; in der Erwägung, 
dass Rückkehrer im Kindesalter besondere 
Probleme mit sich bringen, da sie sowohl 
Opfer als auch potenzielle Täter sein 
können;

O. in der Erwägung, dass die 
Rückkehr ausländischer Terroristen 
(foreign terrorists – FT) und ihrer Familien 
besondere Herausforderungen für die 
Sicherheit und im Hinblick auf eine 
mögliche Radikalisierung darstellt; in der 
Erwägung, dass Rückkehrer im Kindesalter 
besondere Probleme mit sich bringen, da 
sie sowohl Opfer als auch potenzielle Täter 
sein können;

Or. en

Änderungsantrag 135
Dominique Martin, André Elissen

Entschließungsantrag
Erwägung O a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Oa. in der Erwägung, dass in diesem 
Sinne radikalisierte Dschihadisten, die 
ihre Gefängnisstrafe zwar abgebüßt 
haben, aber dennoch nicht 
entradikalisiert sind, eine ebenso große 
Gefahr darstellen;

Or. fr
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Änderungsantrag 136
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung P

Entschließungsantrag Geänderter Text

P. in der Erwägung, dass diese 
Rückkehrer häufig einer längeren 
ideologischen Indoktrinierung ausgesetzt 
waren, militärisches Training im Gebrauch 
von Waffen und Sprengstoffen erhalten 
haben und in einigen Fällen Beziehungen 
zu anderen Terroristen aufgebaut haben, 
möglicherweise zu früheren ausländischen 
Kämpfern, mit denen sie transnationale 
Netzwerke bilden;

P. in der Erwägung, dass diese 
Rückkehrer häufig einer längeren 
ideologischen Indoktrinierung ausgesetzt 
waren, militärisches Training im Gebrauch 
von Waffen und Sprengstoffen sowie in 
verschiedenen Abdeckungs-, Angriffs-
und Kampftaktiken erhalten haben und in 
einigen Fällen Beziehungen zu anderen 
Terroristen aufgebaut haben, 
möglicherweise zu früheren ausländischen 
Kämpfern, mit denen sie transnationale 
Netzwerke bilden;

Or. de

Änderungsantrag 137
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung P

Entschließungsantrag Geänderter Text

P. in der Erwägung, dass diese 
Rückkehrer häufig einer längeren 
ideologischen Indoktrinierung ausgesetzt 
waren, militärisches Training im Gebrauch 
von Waffen und Sprengstoffen erhalten 
haben und in einigen Fällen Beziehungen 
zu anderen Terroristen aufgebaut haben, 
möglicherweise zu früheren ausländischen 
Kämpfern, mit denen sie transnationale 
Netzwerke bilden;

P. in der Erwägung, dass diese 
Rückkehrer, auch wenn sie heutzutage 
nicht mehr sehr zahlreich sind, häufig 
einer längeren ideologischen 
Indoktrinierung ausgesetzt waren, 
militärisches Training im Gebrauch von 
Waffen und Sprengstoffen erhalten haben 
und in einigen Fällen Beziehungen zu 
anderen Terroristen aufgebaut haben, 
möglicherweise zu früheren ausländischen 
Kämpfern, mit denen sie transnationale 
Netzwerke gebildet haben können;

Or. fr
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Änderungsantrag 138
Anna Maria Corazza Bildt, Brando Benifei, Barbara Matera, Merja Kyllönen, Hilde 
Vautmans, Jana Žitňanská, Elissavet Vozemberg-Vrionidi

Entschließungsantrag
Erwägung P

Entschließungsantrag Geänderter Text

P. in der Erwägung, dass diese
Rückkehrer häufig einer längeren 
ideologischen Indoktrinierung ausgesetzt 
waren, militärisches Training im Gebrauch 
von Waffen und Sprengstoffen erhalten 
haben und in einigen Fällen Beziehungen 
zu anderen Terroristen aufgebaut haben, 
möglicherweise zu früheren ausländischen 
Kämpfern, mit denen sie transnationale 
Netzwerke bilden;

P. in der Erwägung, dass einige dieser
Rückkehrer einer längeren ideologischen 
Indoktrinierung ausgesetzt gewesen sein 
könnten, eventuell militärisches Training 
im Gebrauch von Waffen und 
Sprengstoffen erhalten haben und in 
einigen Fällen Beziehungen zu anderen 
Terroristen aufgebaut haben könnten, 
möglicherweise zu früheren ausländischen 
Kämpfern, mit denen sie transnationale 
Netzwerke bilden;

Or. en

Änderungsantrag 139
Kristina Winberg

Entschließungsantrag
Erwägung P

Entschließungsantrag Geänderter Text

P. in der Erwägung, dass diese 
Rückkehrer häufig einer längeren 
ideologischen Indoktrinierung ausgesetzt 
waren, militärisches Training im Gebrauch 
von Waffen und Sprengstoffen erhalten 
haben und in einigen Fällen Beziehungen 
zu anderen Terroristen aufgebaut haben, 
möglicherweise zu früheren ausländischen 
Kämpfern, mit denen sie transnationale 
Netzwerke bilden;

P. in der Erwägung, dass diese 
Rückkehrer häufig einer längeren 
ideologischen Indoktrinierung ausgesetzt 
waren, militärisches Training im Gebrauch 
von Waffen und Sprengstoffen erhalten 
haben und in einigen Fällen Beziehungen 
zu anderen Terroristen aufgebaut haben, 
möglicherweise zu früheren FT, mit denen 
sie transnationale Netzwerke bilden;

Or. en
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Änderungsantrag 140
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung Q

Entschließungsantrag Geänderter Text

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger 
zählen, häufig Migranten der zweiten 
oder dritten Generation, die in den 
Mitgliedstaaten aufgewachsen sind, in 
denen sie Anschläge verübt haben, sowie 
Ausländer, die in einigen Fällen 
möglicherweise für geraume Zeit in dem 
anvisierten Mitgliedstaat gelebt haben;

Q. in der Erwägung, dass die Urheber 
von Terroranschlägen in der EU
vorwiegend europäische Bürger sind;

Or. en

Änderungsantrag 141
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung Q

Entschließungsantrag Geänderter Text

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der zweiten oder dritten 
Generation, die in den Mitgliedstaaten
aufgewachsen sind, in denen sie 
Anschläge verübt haben, sowie Ausländer, 
die in einigen Fällen möglicherweise für 
geraume Zeit in dem anvisierten 
Mitgliedstaat gelebt haben;

Q. in der Erwägung, dass die Urheber 
von Terroranschlägen in der EU 
hauptsächlich EU-Staatsbürger sind, die in 
den Mitgliedstaaten, in denen sie 
Anschläge verübt haben, radikalisiert 
wurden;

Or. en
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Änderungsantrag 142
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung Q

Entschließungsantrag Geänderter Text

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der zweiten oder dritten
Generation, die in den Mitgliedstaaten 
aufgewachsen sind, in denen sie Anschläge 
verübt haben, sowie Ausländer, die in 
einigen Fällen möglicherweise für geraume 
Zeit in dem anvisierten Mitgliedstaat gelebt 
haben;

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der zweiten oder dritten 
Generation, die in den Mitgliedstaaten 
aufgewachsen sind, in denen sie Anschläge 
verübt haben, sowie Ausländer, die in 
einigen Fällen möglicherweise für geraume 
Zeit in dem anvisierten Mitgliedstaat gelebt 
haben, jedoch sozial entfremdet bleiben 
und daher anfällig sind für die 
Rekrutierung oder Instrumentalisierung 
durch terroristische Organisationen.

Or. en

Änderungsantrag 143
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung Q

Entschließungsantrag Geänderter Text

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der zweiten oder dritten 
Generation, die in den Mitgliedstaaten 
aufgewachsen sind, in denen sie die 
Anschläge verübt haben, sowie 
Ausländer, die in einigen Fällen 
möglicherweise für geraume Zeit in dem 
anvisierten Mitgliedstaat gelebt haben;

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen 
sowie Drittstaatsangehörige, die schon
seit Langem in dem anvisierten 
Mitgliedstaat leben oder sogar geboren 
sind;

Or. fr
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Änderungsantrag 144
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung Q

Entschließungsantrag Geänderter Text

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der zweiten oder dritten 
Generation, die in den Mitgliedstaaten 
aufgewachsen sind, in denen sie die 
Anschläge verübt haben, sowie Ausländer, 
die in einigen Fällen möglicherweise für 
geraume Zeit in dem anvisierten 
Mitgliedstaat gelebt haben;

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU 
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der jüngsten 
Einwanderungswellen oder Migranten der 
zweiten oder dritten Generation, die in den 
Mitgliedstaaten aufgewachsen sind, in 
denen sie die Anschläge verübt haben, 
sowie Ausländer, die in einigen Fällen 
möglicherweise für geraume Zeit in dem 
anvisierten Mitgliedstaat gelebt haben;

Or. fr

Änderungsantrag 145
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung Q

Entschließungsantrag Geänderter Text

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in der EU
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der zweiten oder dritten 
Generation, die in den Mitgliedstaaten 
aufgewachsen sind, in denen sie Anschläge 
verübt haben, sowie Ausländer, die in 
einigen Fällen möglicherweise für geraume 
Zeit in dem anvisierten Mitgliedstaat gelebt 
haben;

Q. in der Erwägung, dass zu den 
Urhebern von Terroranschlägen in Europa
sehr häufig auch EU-Staatsbürger zählen, 
häufig Migranten der zweiten oder dritten 
Generation, die in den Mitgliedstaaten 
aufgewachsen sind, in denen sie Anschläge 
verübt haben, sowie Ausländer, die in 
einigen Fällen möglicherweise für geraume 
Zeit in dem anvisierten Mitgliedstaat gelebt 
haben;

Or. en
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Änderungsantrag 146
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung R

Entschließungsantrag Geänderter Text

R. in der Erwägung, dass sich die 
meisten Migranten in unseren Ländern 
ein neues Leben aufbauen und sich 
integrieren möchten, eine terroristische 
Bedrohung jedoch von einer relativ 
geringen Anzahl von Menschen ausgehen 
kann und unsere offenen Gesellschaften 
und Grenzen anfällig für Missbrauch 
sind, da einige Terroristen die 
Zugangsrouten von Migranten und 
Asylsuchenden in die europäischen 
Länder nutzen und die Freizügigkeit 
innerhalb Europas ausnutzen;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 147
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck

Entschließungsantrag
Erwägung R

Entschließungsantrag Geänderter Text

R. in der Erwägung, dass sich die 
meisten Migranten in unseren Ländern 
ein neues Leben aufbauen und sich 
integrieren möchten, eine terroristische 
Bedrohung jedoch von einer relativ 
geringen Anzahl von Menschen ausgehen 
kann und unsere offenen Gesellschaften 
und Grenzen anfällig für Missbrauch 
sind, da einige Terroristen die 
Zugangsrouten von Migranten und 
Asylsuchenden in die europäischen 
Länder nutzen und die Freizügigkeit 
innerhalb Europas ausnutzen;

entfällt
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Or. en

Änderungsantrag 148
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Birgit Sippel, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, 
Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung R

Entschließungsantrag Geänderter Text

R. in der Erwägung, dass sich die 
meisten Migranten in unseren Ländern 
ein neues Leben aufbauen und sich 
integrieren möchten, eine terroristische 
Bedrohung jedoch von einer relativ 
geringen Anzahl von Menschen ausgehen
kann und unsere offenen Gesellschaften 
und Grenzen anfällig für Missbrauch 
sind, da einige Terroristen die 
Zugangsrouten von Migranten und 
Asylsuchenden in die europäischen 
Länder nutzen und die Freizügigkeit 
innerhalb Europas ausnutzen;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 149
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Erwägung R

Entschließungsantrag Geänderter Text

R. in der Erwägung, dass sich die 
meisten Migranten in unseren Ländern 
ein neues Leben aufbauen und sich 
integrieren möchten, eine terroristische 
Bedrohung jedoch von einer relativ 
geringen Anzahl von Menschen ausgehen 
kann und unsere offenen Gesellschaften 
und Grenzen anfällig für Missbrauch sind, 
da einige Terroristen die Zugangsrouten 

R. in der Erwägung, dass unsere 
offenen Gesellschaften und Grenzen 
anfällig sind und von Terrorgruppen 
missbraucht werden; in der Erwägung, 
dass Terroristen die Zugangsrouten von 
Migranten und Asylsuchenden in die 
europäischen Länder gewählt und so die 
Freizügigkeit innerhalb Europas 
ausgenutzt haben;
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von Migranten und Asylsuchenden in die 
europäischen Länder nutzen und die 
Freizügigkeit innerhalb Europas
ausnutzen;

Or. fr

Änderungsantrag 150
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung R

Entschließungsantrag Geänderter Text

R. in der Erwägung, dass sich die
meisten Migranten in unseren Ländern 
ein neues Leben aufbauen und sich 
integrieren möchten, eine terroristische 
Bedrohung jedoch von einer relativ 
geringen Anzahl von Menschen ausgehen 
kann und unsere offenen Gesellschaften 
und Grenzen anfällig für Missbrauch 
sind, da einige Terroristen die 
Zugangsrouten von Migranten und 
Asylsuchenden in die europäischen 
Länder nutzen und die Freizügigkeit 
innerhalb Europas ausnutzen;

R. in der Erwägung, dass keinerlei 
Verwirrung bei der Unterscheidung 
zwischen Migranten und potenziellen 
Terroristen herrschen sollte bei den 
öffentlichen Stellen, den Medien oder 
Persönlichkeiten des politischen Lebens; 
in der Erwägung, dass einige Terroristen
in der Tat die Außengrenzen der
Europäischen Union überschritten haben, 
ohne dabei entdeckt zu werden;

Or. en

Änderungsantrag 151
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung R

Entschließungsantrag Geänderter Text

R. in der Erwägung, dass sich die 
meisten Migranten in unseren Ländern 
ein neues Leben aufbauen und sich 
integrieren möchten, eine terroristische 
Bedrohung jedoch von einer relativ 

R. in der Erwägung, dass eine 
terroristische Bedrohung von einer relativ 
geringen Anzahl von Menschen ausgehen 
kann und unsere offenen Gesellschaften 
und Grenzen anfällig für Missbrauch sind, 
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geringen Anzahl von Menschen ausgehen 
kann und unsere offenen Gesellschaften 
und Grenzen anfällig für Missbrauch sind, 
da einige Terroristen die Zugangsrouten 
von Migranten und Asylsuchenden in die 
europäischen Länder nutzen und die 
Freizügigkeit innerhalb Europas ausnutzen;

da einige Terroristen die Zugangsrouten 
von Migranten und Asylsuchenden in die 
europäischen Länder nutzen und die 
Freizügigkeit innerhalb Europas ausnutzen;

Or. fr

Änderungsantrag 152
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung R a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ra. in der Erwägung, dass der 
prozentuale Anteil der Terrorverdächtigen 
unter Migranten und Flüchtlingen, die in 
die EU eingereist sind, fast bei Null liegt, 
laut FRONTEX, EUNAVFOR/MED, 
Sophia und anderen europäischen 
Sicherheitsbehörden;

Or. en

Änderungsantrag 153
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung S

Entschließungsantrag Geänderter Text

S. in der Erwägung, dass der 
Zustrom von illegalen Migranten und 
Flüchtlingen Herausforderungen an die 
Integration stellt, die von Extremisten 
bereits ausgenutzt wurden und in Zukunft 
noch stärker ausgenutzt werden könnten;

entfällt
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Or. fr

Änderungsantrag 154
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck

Entschließungsantrag
Erwägung S

Entschließungsantrag Geänderter Text

S. in der Erwägung, dass der 
Zustrom von illegalen Migranten und 
Flüchtlingen Herausforderungen an die 
Integration stellt, die von Extremisten 
bereits ausgenutzt wurden und in Zukunft 
noch stärker ausgenutzt werden könnten;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 155
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung S

Entschließungsantrag Geänderter Text

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an die Integration stellt, 
die von Extremisten bereits ausgenutzt 
wurden und in Zukunft noch stärker 
ausgenutzt werden könnten;

S. in der Erwägung, dass die 
Priorisierung von Finanzmitteln für 
Grenzmanagementmaßnahmen
gegenüber der Integration von Migranten 
und Flüchtlingen und Finanzmitteln zur 
Bewältigung sozialer Ausgrenzung, 
gepaart mit mangelndem direkten Zugang 
zu lokalen und regionalen Behörden und 
zivilgesellschaftlichen Organisationen, 
Herausforderungen an die Integration 
stellt;

Or. en
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Änderungsantrag 156
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung S

Entschließungsantrag Geänderter Text

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an die Integration
stellt, die von Extremisten bereits 
ausgenutzt wurden und in Zukunft noch 
stärker ausgenutzt werden könnten;

S. in der Erwägung, dass die soziale 
und kulturelle Integration von Migranten 
und Flüchtlingen europäische 
Gesellschaften vor Herausforderungen 
stellt und verstärkte, spezifische und 
gelenkte Investitionen in Richtung soziale 
Inklusion erfordert, sodass Gefühle der 
Ausgrenzung oder Entfremdung nicht
von Extremisten und terroristischen 
Anwerbern ausgenützt werden können;

Or. en

Änderungsantrag 157
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung S

Entschließungsantrag Geänderter Text

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an die Integration stellt, 
die von Extremisten bereits ausgenutzt 
wurden und in Zukunft noch stärker 
ausgenutzt werden könnten;

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an die Integration stellt, 
die von Extremisten und Terroristen
bereits ausgenutzt wurden und in Zukunft 
noch stärker ausgenutzt werden könnten;

Or. de

Änderungsantrag 158
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung S
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Entschließungsantrag Geänderter Text

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an die Integration
stellt, die von Extremisten bereits 
ausgenutzt wurden und in Zukunft noch 
stärker ausgenutzt werden könnten;

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an den
Integrationsprozess stellt, die von 
Extremisten bereits ausgenutzt wurden und 
in Zukunft noch stärker ausgenutzt werden 
könnten;

Or. en

Änderungsantrag 159
Kristina Winberg

Entschließungsantrag
Erwägung S

Entschließungsantrag Geänderter Text

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an die Integration
stellt, die von Extremisten bereits 
ausgenutzt wurden und in Zukunft noch 
stärker ausgenutzt werden könnten;

S. in der Erwägung, dass der Zustrom 
von illegalen Migranten und Flüchtlingen 
Herausforderungen an die Assimilation
stellt, die von Extremisten bereits 
ausgenutzt wurden und in Zukunft noch 
stärker ausgenutzt werden könnten;

Or. en

Änderungsantrag 160
Monika Hohlmeier, Elisabetta Gardini, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, 
Ivo Belet, Milan Zver, Lorenzo Cesa, Dubravka Šuica, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung S a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Sa. in der Erwägung, dass die Gefahr 
besteht, dass Terroristen die Freiheit und 
die Rechtsstaatlichkeit, die die liberalen 
Demokratien der EU bieten, 
missbrauchen und ausnützen, um vor den 
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autokratischen Regimen in ihren 
Heimatländern, wo terroristische 
Betätigung zur Todesstrafe führen kann, 
Zuflucht zu suchen;

Or. en

Änderungsantrag 161
Monika Hohlmeier, Elisabetta Gardini, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, 
Ivo Belet, Milan Zver, Lorenzo Cesa, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung S b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Sb. in der Erwägung, dass es 
dokumentierte Fälle1a gibt, in denen 
Opfer von Schwerverbrechen, die vom 
Islamischen Staat auf syrischem oder 
irakischem Boden begangen wurden, 
während sie sich in Sicherheit wiegten, 
wieder auf ihre Peiniger trafen auf dem 
Boden der EU, wo beide Seiten um Schutz 
ersucht haben;

__________________

1a https://www.dw.com/de/jesidin-trifft-in-
deutschland-auf-is-peiniger/a-45119776

Or. en

Änderungsantrag 162
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung T

Entschließungsantrag Geänderter Text

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 



PE627.791v02-00 94/202 AM\1163127DE.docx

DE

Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 
Erwägung, dass bereits ein Anschlag mit 
dem hochgiftigen biologischen Wirkstoff 
Rizin vereitelt wurde; in der Erwägung, 
dass der sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien mögliche Taktiken 
und Methoden für Angriffe und Ziele 
verbreitet hat;

Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; dass die EU 
ihre Cybersicherheitspolitik durch 
vermehrte Kooperation mit den 
Mitgliedstaaten stärken muss, um sich 
dieser wachsenden Herausforderung zu 
stellen; in der Erwägung, dass bereits ein 
Anschlag mit dem hochgiftigen 
biologischen Wirkstoff Rizin vereitelt 
wurde; in der Erwägung, dass 
terroristische Vereinigungen bereits 
chemische, biologische, radiologische oder 
nukleare (CBRN) Materialien verwendet 
haben oder geplant haben, diese zu 
verwenden und über die sozialen Medien 
mögliche Taktiken und Methoden für 
Angriffe und Ziele verbreitet hat;

Or. en

Änderungsantrag 163
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Andrzej Grzyb, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej 
Zdrojewski, Milan Zver, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa, Anna Maria Corazza Bildt, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung T

Entschließungsantrag Geänderter Text

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 
Erwägung, dass bereits ein Anschlag mit 
dem hochgiftigen biologischen Wirkstoff 
Rizin vereitelt wurde; in der Erwägung, 
dass der sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien mögliche Taktiken 
und Methoden für Angriffe und Ziele 

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen, 
möglicherweise in Verbindung mit neuer 
technischer Ausrüstung wie Drohnen; in 
der Erwägung, dass bereits ein Anschlag 
mit dem hochgiftigen biologischen 
Wirkstoff Rizin vereitelt wurde; in der 
Erwägung, dass der sogenannte IS bereits 
chemische, biologische, radiologische oder 
nukleare (CBRN) Materialien verwendet 
hat oder geplant hat, diese zu verwenden 
und über die sozialen Medien mögliche 
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verbreitet hat; Taktiken und Methoden für Angriffe und 
Ziele verbreitet hat;

Or. en

Änderungsantrag 164
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung T

Entschließungsantrag Geänderter Text

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 
Erwägung, dass bereits ein Anschlag mit 
dem hochgiftigen biologischen Wirkstoff 
Rizin vereitelt wurde; in der Erwägung, 
dass der sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien mögliche Taktiken 
und Methoden für Angriffe und Ziele 
verbreitet hat;

T. in der Erwägung, dass die Gefahr 
besteht, dass neue Formen des Terrorismus 
entstehen, die für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 
Erwägung, dass bereits ein Anschlag mit 
dem hochgiftigen biologischen Wirkstoff 
Rizin vereitelt wurde; in der Erwägung, 
dass der sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien mögliche Taktiken 
und Methoden für Angriffe und Ziele 
verbreitet hat;

Or. fr

Änderungsantrag 165
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung T

Entschließungsantrag Geänderter Text

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 
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Erwägung, dass bereits ein Anschlag mit 
dem hochgiftigen biologischen Wirkstoff 
Rizin vereitelt wurde; in der Erwägung, 
dass der sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien mögliche Taktiken 
und Methoden für Angriffe und Ziele 
verbreitet hat;

Erwägung, dass bereits ein mutmaßlicher
Anschlag mit dem hochgiftigen 
biologischen Wirkstoff Rizin vereitelt 
wurde; in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien mögliche Taktiken 
und Methoden für Angriffe und Ziele 
verbreitet hat;

Or. de

Änderungsantrag 166
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung T

Entschließungsantrag Geänderter Text

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 
Erwägung, dass bereits ein Anschlag mit 
dem hochgiftigen biologischen Wirkstoff 
Rizin vereitelt wurde; in der Erwägung, 
dass der sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien mögliche Taktiken
und Methoden für Angriffe und Ziele 
verbreitet hat;

T. in der Erwägung, dass neue Formen 
des Terrorismus für einen Anschlag 
verwendet werden könnten, unter anderem 
Cyber-Terrorismus und die Nutzung von 
Massenvernichtungswaffen; in der 
Erwägung, dass bereits ein Anschlag mit 
dem hochgiftigen biologischen Wirkstoff 
Rizin vereitelt wurde; in der Erwägung, 
dass der sogenannte IS bereits chemische, 
biologische, radiologische oder nukleare 
(CBRN) Materialien verwendet hat oder 
geplant hat, diese zu verwenden und über 
die sozialen Medien Tutorials und 
Methoden für Angriffe und Ziele verbreitet 
hat;

Or. fr

Änderungsantrag 167
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan 
Zver, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta 
Gardini, Emil Radev, Lorenzo Cesa, Artis Pabriks
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Entschließungsantrag
Erwägung T a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ta. in der Erwägung, dass pro Jahr 
mehrere Fälle des illegalen Handels mit 
radiologischen oder nuklearen 
Materialien an die Datenbank über den 
illegalen Handel der Internationalen 
Atomenergie-Organisation (IAEO) 
gemeldet werden, die das von solchen 
Substanzen ausgehende latente Risiko 
unterstreichen, insbesondere im Hinblick 
auf die Schwere der potenziellen Folgen;

Or. en

Änderungsantrag 168
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung Ta (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ta. in der Erwägung, dass die 
Mitgliedstaaten unterschiedliche 
Strategien haben, um auf hybride sowie 
chemische, biologische, radiologische und 
nukleare Bedrohungen zu reagieren, und 
sich ihre Bereitschaftsstufen daher 
unterscheiden.

Or. en

Änderungsantrag 169
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung T b (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Tb. in der Erwägung, dass der 
Europäische Rat am 28. Juni 2018 die 
Gemeinsame Mitteilung über die 
Stärkung der Resilienz Europas zur 
Abwehr hybrider sowie chemischer,
biologischer, radiologischer und 
nuklearer Bedrohungen begrüßt hat, um 
Bereiche, in denen stärkere Maßnahmen 
ergriffen werden sollten, zu ermitteln, 
damit der wichtige Beitrag der EU zur 
Bewältigung dieser Bedrohungen weiter 
vertieft und verstärkt wird, und dass er 
auch die Mitgliedstaaten und die 
Kommission aufgefordert hat, umgehend 
für die vollständige Umsetzung des 
CBRN-Aktionsplans 
zusammenzuarbeiten;

Or. en

Änderungsantrag 170
Dominique Martin, André Elissen

Entschließungsantrag
Erwägung U

Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 171
Arnaud Danjean

Entschließungsantrag
Erwägung U
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Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 172
Geoffrey Van Orden, Anders Primdahl Vistisen

Entschließungsantrag
Erwägung U

Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

U. in der Erwägung, dass in vielen 
Ländern „Rechts“-Extremismus eine
Reihe von Anschlägen angeregt hat und 
eine Bedrohung darstellt, die zum Schutz 
der Gesellschaft als Ganzes bekämpft 
werden muss, nicht zuletzt um 
muslimischen Bürgern, die oft, aber nicht 
ausschließlich, Ziel solcher Anschläge 
sind, die Angst zu nehmen; in der 
Erwägung, dass die Bedrohung 
gleichwohl ganz und gar nicht in 
Ausmaß, Häufigkeit oder Wesen mit der 
Bedrohung durch islamistische 
Terroristen, die der Schwerpunkt der
Terrorismusbekämpfung bleiben müssen, 
vergleichbar ist;

Or. en

Änderungsantrag 173
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung U
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Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über oder mit Berufung auf die 
terroristische Bedrohung zu einer 
Polarisierung innerhalb der Gesellschaften
führen kann mit dem Ziel, die Demokratie, 
sozialen Zusammenhalt, den weltweiten 
Respekt für die Grund- und 
Menschenrechte zu untergraben, was den 
terroristischen Vereinigungen und deren 
Zielen dienlich wäre;

Or. en

Änderungsantrag 174
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung U

Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

U. in der Erwägung, dass die
politische Instrumentalisierung des 
Terrorismus zur Befeuerung von 
Hassreden führen und zum Entstehen 
eines sogenannten „Clash of 
Civilizations“ beitragen kann, der im 
Widerspruch zu demokratischen Werten 
und Menschenrechten steht;

Or. fr

Änderungsantrag 175
Bogdan Andrzej Zdrojewski, Andrzej Grzyb, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung U
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Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann; in der 
Erwägung, dass Bedarf besteht für eine 
angemessene Bildung und Ausbildung, 
die darauf abzielt, die Widerstandskraft 
gegen den Populismus zu stärken;

Or. en

Änderungsantrag 176
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Milan Zver, Andrzej Grzyb, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung U

Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann, die von links-
und rechtsgerichteten Agitatoren 
ausgenützt wird;

Or. en

Änderungsantrag 177
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung U

Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
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Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

Debatte über die terroristische Bedrohung 
auf gefährliche Weise zur Polarisierung 
unserer Gesellschaften beiträgt;

Or. en

Änderungsantrag 178
Kristina Winberg

Entschließungsantrag
Erwägung U

Entschließungsantrag Geänderter Text

U. in der Erwägung, dass eine 
populistisch angetriebene politische 
Debatte über die terroristische Bedrohung 
zu einer Polarisierung innerhalb der 
Gesellschaft führen kann;

U. in der Erwägung, dass eine offene 
und ehrliche politische Debatte über die
terroristische Bedrohung zu einer 
Polarisierung innerhalb der Gesellschaft 
führen kann;

Or. en

Änderungsantrag 179
Monika Hohlmeier, Elisabetta Gardini, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, 
Ivo Belet, Milan Zver, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung U a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ua. in der Erwägung, dass 
Interaktionen zwischen terroristischen 
Vereinigungen und organisierten 
Verbrechergruppen, dort wo die 
Fähigkeit, massenhafte Todesopfer unter 
der Zivilbevölkerung in EU 
Mitgliedstaaten zu verursachen, sich mit 
der logistischen Kapazität, diese 
einzusetzen, verbindet, beträchtliche 
Risiken darstellt; in der Erwägung, dass 
die Strafverfolgung und 
geheimdienstliche Berichterstattung und 
Analysen über die Verknüpfung zwischen 
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dem organisierten Verbrechen und dem 
Terrorismus geringfügig ist; in der 
Erwägung, dass es in vielen 
Mitgliedstaaten und auf EU Ebene oft an 
Ermittlungs- und Justizkapazitäten mit 
dem Schwerpunkt organisiertes 
Verbrechen fehlt.

Or. en

Änderungsantrag 180
Bogdan Andrzej Zdrojewski, Andrzej Grzyb, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung U a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ua. in der Erwägung, dass eine große 
Menge an Desinformation und unwahren 
Geschichten hinsichtlich der 
terroristischen Bedrohung in den 
europäischen Gesellschaften verbreitet 
wird, die darauf abzielt, Unruhe zu 
stiften; in der Erwägung, dass die 
Desinformationskampagnen zu 
Radikalisierung innerhalb der 
Mitgliedstaaten führen;

Or. en

Änderungsantrag 181
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung U a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ua. in der Erwägung, dass der 
Terrorismus Demokratien schwächen und 
bezwingen will; in der Erwägung, dass 
Politiker und Regierungen entscheidende 
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Akteure sind bei der Schaffung eines 
breiten Konsenses und sozialer 
Widerstandsfähigkeit zur wirksamen 
Verteidigung unserer demokratischen 
Systeme;

Or. en

Änderungsantrag 182
Dominique Martin, André Elissen

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

Verhütung und Bekämpfung der 
Radikalisierung

Verhütung und Bekämpfung der 
islamistischen Radikalisierung

Or. fr

Änderungsantrag 183
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Zwischenüberschrift 3

Entschließungsantrag Geänderter Text

Verhütung und Bekämpfung der 
Radikalisierung

Verhütung und Bekämpfung von 
gewaltbereitem Extremismus

Or. en

Änderungsantrag 184
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung U a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Ua. in der Erwägung, dass die 
Definition von Radikalisierung zu oft mit 
politischen Stellungnahmen verbunden 
ist; in der Erwägung, dass das wahre 
Problem tatsächlich politische Gewalt ist; 
in der Erwägung, dass es nicht möglich 
ist, einen einzigen Weg zu gewaltbereitem 
Extremismus herauszukristallisieren, da 
sozialer Zusammenhalt, politischer 
Kontext, wirtschaftliche Verhältnisse, 
religiöse und ideologische Ideale, 
persönliche Traumata und psychologische 
Verwundbarkeit sowie das Umfeld und 
Netzwerke ebenso viele Faktoren und 
Auslöser darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 185
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung U a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ua. in der Erwägung, dass die 
terroristische Bedrohung genauso gut von 
einem einheimischen Täter mit 
Migrationshintergrund wie vom frisch 
angekommenen Auswärtigen ausgehen 
kann; in der Erwägung, dass es für junge 
Leute mit Migrationshintergrund, die in 
Bezirken mit vorwiegend ausländischem 
Einfluss aufgewachsen sind, schwierig 
sein wird, sich mit der 
Mehrheitsgesellschaft zu identifizieren; in 
der Erwägung, dass es im Interesse der 
politischen und religiösen Agitatoren 
liegt, Andersheit, Abtrennung, 
Maßregelung und Entfremdung zu 
betonen;



PE627.791v02-00 106/202 AM\1163127DE.docx

DE

Or. en

Änderungsantrag 186
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung U b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ub. in der Erwägung, dass Migranten 
oft den kulturellen, sozialen und 
politischen Zwängen ihres früheren 
Lebens zu entkommen suchen, jedoch oft 
genug mit denselben Einflüssen im neuen 
Land konfrontiert werden;

Or. en

Änderungsantrag 187
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes,
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung V

Entschließungsantrag Geänderter Text

V. in der Erwägung, dass das 
Kompetenzzentrum des 
Aufklärungsnetzwerks gegen 
Radikalisierung (Radicalisation Awareness 
Network – RAN) eine bedeutende 
Plattform für den Austausch bewährter 
Verfahren unter Vertretern aus der Praxis 
darstellt und zur Sammlung von 
erheblichem Wissen auf dem Gebiet der 
Verhütung und Bekämpfung von 
Radikalisierung beigetragen hat;

V. in der Erwägung, dass das 
Kompetenzzentrum des 
Aufklärungsnetzwerks gegen 
Radikalisierung (Radicalisation Awareness 
Network – RAN) eine bedeutende 
Plattform für den Austausch bewährter 
Verfahren unter Vertretern aus der Praxis 
und Strafverfolgungsbehörden darstellt 
und zur Sammlung von erheblichem 
Wissen auf dem Gebiet der Verhütung und 
Bekämpfung von gewaltbereitem 
Extremismus beigetragen hat;

Or. en
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Änderungsantrag 188
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung V

Entschließungsantrag Geänderter Text

V. in der Erwägung, dass das 
Kompetenzzentrum des 
Aufklärungsnetzwerks gegen 
Radikalisierung (Radicalisation Awareness 
Network – RAN) eine bedeutende
Plattform für den Austausch bewährter 
Verfahren unter Vertretern aus der Praxis 
darstellt und zur Sammlung von 
erheblichem Wissen auf dem Gebiet der 
Verhütung und Bekämpfung von 
Radikalisierung beigetragen hat;

V. in der Erwägung, dass das 
Kompetenzzentrum des 
Aufklärungsnetzwerks gegen 
Radikalisierung (Radicalisation Awareness 
Network – RAN) eine Plattform für den 
Austausch bewährter Verfahren unter 
Vertretern aus der Praxis darstellt und zur 
Sammlung von Wissen auf dem Gebiet der 
Verhütung und Bekämpfung von 
Radikalisierung beigetragen hat;

Or. fr

Änderungsantrag 189
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung W

Entschließungsantrag Geänderter Text

W. in der Erwägung, dass nationale 
Strategien gegen Radikalisierung von 
Bedeutung sind, da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf lokaler Ebene 
bieten; in der Erwägung, dass diese 
Strategien ausreichende Geldmittel für 
lokale Behörden, geprüfte nichtstaatliche 
Organisationen und Partner der 
Zivilgesellschaft bereitstellen müssen, 
damit diese Programme umgesetzt werden 
können;

W. in der Erwägung, dass sich die 
Situation von Mitgliedstaat zu 
Mitgliedstaat unterscheidet und nationale 
Strategien gegen Radikalisierung daher 
von höchster Bedeutung sind, 
insbesondere da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf lokaler Ebene 
bieten; in der Erwägung, dass diese 
Strategien ausreichende Geldmittel für 
lokale Behörden, sorgfältig überprüfte
nichtstaatliche Organisationen und andere
Partner der Zivilgesellschaft benötigen, 
damit diese Programme überwacht und
mit Zuversicht umgesetzt werden können;

Or. en
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Änderungsantrag 190
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung W

Entschließungsantrag Geänderter Text

W. in der Erwägung, dass nationale 
Strategien gegen Radikalisierung von 
Bedeutung sind, da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf lokaler Ebene 
bieten; in der Erwägung, dass diese 
Strategien ausreichende Geldmittel für 
lokale Behörden, geprüfte nichtstaatliche 
Organisationen und Partner der 
Zivilgesellschaft bereitstellen müssen, 
damit diese Programme umgesetzt werden 
können;

W. in der Erwägung, dass eine 
europäische Strategie, die nationale 
Strategien gegen gewaltbereiten 
Extremismus zum Ausdruck bringt,
unabdingbar ist, da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf nationaler 
und lokaler Ebene bietet; in der Erwägung, 
dass diese Strategien kohärent und 
wirksam sein müssen und ausreichende 
Geldmittel für lokale Behörden und
Interessenträger der Zivilgesellschaft 
bereitstellen müssen, damit diese 
Programme umgesetzt werden können;

Or. en

Änderungsantrag 191
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung W

Entschließungsantrag Geänderter Text

W. in der Erwägung, dass nationale 
Strategien gegen Radikalisierung von 
Bedeutung sind, da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf lokaler Ebene 
bieten; in der Erwägung, dass diese 
Strategien ausreichende Geldmittel für 
lokale Behörden, geprüfte nichtstaatliche 
Organisationen und Partner der 
Zivilgesellschaft bereitstellen müssen, 
damit diese Programme umgesetzt werden 
können;

W. in der Erwägung, dass nationale 
Strategien gegen Radikalisierung von 
Bedeutung sind, da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf lokaler Ebene 
bieten; in der Erwägung, dass diese 
Strategien ausreichende Geldmittel für 
lokale Behörden und Partner der 
Zivilgesellschaft bereitstellen müssen, 
damit diese Programme umgesetzt werden 
können;



AM\1163127DE.docx 109/202 PE627.791v02-00

DE

Or. fr

Änderungsantrag 192
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung W

Entschließungsantrag Geänderter Text

W. in der Erwägung, dass nationale 
Strategien gegen Radikalisierung von 
Bedeutung sind, da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf lokaler Ebene 
bieten; in der Erwägung, dass diese 
Strategien ausreichende Geldmittel für 
lokale Behörden, geprüfte nichtstaatliche 
Organisationen und Partner der 
Zivilgesellschaft bereitstellen müssen, 
damit diese Programme umgesetzt werden 
können;

W. in der Erwägung, dass nationale 
Strategien gegen Radikalisierung von 
Bedeutung sind, da sie einen allgemeinen 
Rahmen für Programme auf lokaler Ebene 
bieten; in der Erwägung, dass diese 
Strategien ausreichende Geldmittel für 
geprüfte lokale Behörden, nichtstaatliche 
Organisationen und Partner der 
Zivilgesellschaft bereitstellen müssen, 
damit diese Programme umgesetzt werden 
können;

Or. en

Änderungsantrag 193
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck

Entschließungsantrag
Erwägung W a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Wa. in der Erwägung, dass das 
Phänomen der Verhütung und 
Bekämpfung von Radikalisierung sehr 
komplex ist; in der Erwägung, dass bis 
vor kurzem die geschlechtspezifische 
Dimension unterschätzt wurde;

Or. en
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Änderungsantrag 194
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck

Entschließungsantrag
Erwägung W b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Wb. in der Erwägung, dass es falsche 
Vorstellungen gibt von der Rolle, die 
Frauen in Bezug auf gewaltbereiten 
Extremismus spielen können; in der 
Erwägung, dass Frauen nicht immer 
passive Subjekte sind, sondern auch als 
Mobilmacher, Anwerber, Geldbeschaffer 
und sogar als Täter bei Terrorakten 
agieren;

Or. en

Änderungsantrag 195
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung X

Entschließungsantrag Geänderter Text

X. in der Erwägung, dass Fachleute 
die positiven Erfahrungen eines 
behördenübergreifenden Ansatzes 
hervorheben, der sich auf die Schaffung 
von Infrastrukturen konzentriert, welche 
die Bereitstellung einer frühzeitigen 
Unterstützung von Personen gewährleisten,
die anfällig für eine Radikalisierung sind, 
und zwar durch unterschiedliche Behörden 
und Organisationen auf mehreren Ebenen, 
und die unterstützende Rolle der Polizei 
betont, wodurch die Beziehungen gestärkt 
werden;

X. in der Erwägung, dass Fachleute 
die positiven Erfahrungen eines 
behördenübergreifenden Ansatzes mit 
Erfassung der vielfältigen Arten der 
Radikalisierung und der betroffenen 
Personengruppen hervorheben, der sich 
auf die Schaffung von Infrastrukturen 
konzentriert, welche die Bereitstellung 
einer frühzeitigen Unterstützung von 
Personen gewährleisten, die anfällig für 
eine Radikalisierung sind, und zwar durch 
unterschiedliche Behörden und 
Organisationen auf mehreren Ebenen, und 
durch die eine Radikalisierung in 
Zusammenarbeit mit den Justizbehörden 
und der Polizei, welche die vielfältigen 
Formen von Terrorismus 
berücksichtigen, verhütet wird;
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Or. fr

Änderungsantrag 196
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung X

Entschließungsantrag Geänderter Text

X. in der Erwägung, dass Fachleute 
die positiven Erfahrungen eines 
behördenübergreifenden Ansatzes 
hervorheben, der sich auf die Schaffung 
von Infrastrukturen konzentriert, welche 
die Bereitstellung einer frühzeitigen 
Unterstützung von Personen gewährleisten, 
die anfällig für eine Radikalisierung sind, 
und zwar durch unterschiedliche Behörden 
und Organisationen auf mehreren Ebenen, 
und die unterstützende Rolle der Polizei 
betont, wodurch die Beziehungen gestärkt 
werden;

X. in der Erwägung, dass Fachleute 
die positiven Erfahrungen eines 
behördenübergreifenden Ansatzes 
hervorheben, der sich auf die Schaffung 
von Infrastrukturen konzentriert, welche 
die Bereitstellung einer frühzeitigen 
Unterstützung von Personen gewährleisten, 
die anfällig für eine Radikalisierung sind, 
und deren Familien und zwar durch 
unterschiedliche Behörden und 
Organisationen auf mehreren Ebenen, und 
die unterstützende Rolle der Polizei betont, 
wodurch die Beziehungen gestärkt werden;

Or. en

Änderungsantrag 197
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung X a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Xa. in der Erwägung der positiven 
Rolle einer bürgernahen Polizeiarbeit, um 
anfällige Personen besser zu kennen und 
ein Vertrauensverhältnis zu ihnen 
aufzubauen, das auf gegenseitigem 
Respekt gegenüber den betreffenden 
Bevölkerungsgruppen beruht, um so 
bereits vor Radikalisierungstendenzen 
aktiv zu werden und dem Aufkommen von 
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Misstrauen gegenüber dem Staat und den 
Institutionen vorzubeugen;

Or. fr

Änderungsantrag 198
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung Y a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Ya. in der Erwägung, dass die 
Messung der Wirksamkeit vorbeugender 
Maßnahmen zur Verhütung und 
Bekämpfung der Radikalisierung dem 
Wesen nach schwierig ist und die enge 
Zusammenarbeit zwischen der 
Kommission, den Mitgliedstaaten, 
einzelnen Interessenträgern und 
Forschern erforderlich macht, wie ein 
EuRH Sonderbericht aufgezeigt hat;

Or. en

Änderungsantrag 199
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie 
Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung Y b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Yb. in der Erwägung, dass die 
Förderung sozialer Inklusion und die 
aktive Förderung demokratischer Werte 
zur Minderung des 
Radikalisierungsrisikos beitragen durch 
praktische Maßnahmen zur Bekämpfung 
von gewaltbereiten extremistischen 
Ideologien, Armut, Diskriminierung und 
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Marginalisierung, darunter die 
Vermeidung von vorzeitigem 
Schulabgang und Schulausschluss, 
sodass die Gleichheit und der soziale 
Zusammenhalt verbessert und der aktive 
Bürgersinn gestärkt werden;

Or. en

Änderungsantrag 200
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung Z

Entschließungsantrag Geänderter Text

Z. in der Erwägung, dass mehrere 
europäische Fonds und Programme für 
Projekte zur Bekämpfung und Verhütung 
der Radikalisierung verwendet werden 
können; in der Erwägung, dass im EU-
Haushalt bis 2020 Mittel in Höhe von 
314 Mio. EUR für Projekte zur 
Bekämpfung und Verhütung der 
Radikalisierung vorgesehen sind; in der 
Erwägung, dass es keine kontinuierliche 
Bewertung der Wirksamkeit dieser 
Programme gibt;

Z. in der Erwägung, dass mehrere 
europäische Fonds und Programme für 
Projekte zur Bekämpfung und Verhütung 
der Radikalisierung auf europäischer, 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene
verwendet werden können; in der 
Erwägung, dass im EU-Haushalt bis 2020 
Mittel in Höhe von 314 Mio. EUR für 
Projekte zur Bekämpfung und Verhütung 
der Radikalisierung vorgesehen sind; in der 
Erwägung, dass es keine kontinuierliche 
Bewertung der Wirksamkeit dieser 
Programme gibt;

Or. en

Änderungsantrag 201
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan 
Zver, Andrzej Grzyb, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung Z
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Entschließungsantrag Geänderter Text

Z. in der Erwägung, dass mehrere 
europäische Fonds und Programme für 
Projekte zur Bekämpfung und Verhütung 
der Radikalisierung verwendet werden 
können; in der Erwägung, dass im EU-
Haushalt bis 2020 Mittel in Höhe von 
314 Mio. EUR für Projekte zur 
Bekämpfung und Verhütung der 
Radikalisierung vorgesehen sind; in der 
Erwägung, dass es keine kontinuierliche 
Bewertung der Wirksamkeit dieser 
Programme gibt;

Z. in der Erwägung, dass mehrere 
europäische Fonds und Programme für 
Projekte zur Bekämpfung und Verhütung 
der Radikalisierung verwendet werden 
können; in der Erwägung, dass im EU-
Haushalt bis 2020 Mittel in Höhe von 
314 Mio. EUR für Projekte zur 
Bekämpfung und Verhütung der 
Radikalisierung vorgesehen sind1a; in der 
Erwägung, dass es keine kontinuierliche 
Bewertung der Wirksamkeit dieser 
Programme gibt;

__________________

1a Rede von Věra Jourová, EU-
Kommissarin für Justiz, 
Verbraucherschutz und Gleichstellung, 
auf der Konferenz zur Radikalisierung in 
Haftanstalten, in Brüssel, Borschette, 
27.2.2018 http://europa.eu/rapid/press-
release_SPEECH-18-1221_en.htm

Or. en

Änderungsantrag 202
Anna Maria Corazza Bildt

Entschließungsantrag
Erwägung Z

Entschließungsantrag Geänderter Text

Z. in der Erwägung, dass mehrere 
europäische Fonds und Programme für 
Projekte zur Bekämpfung und Verhütung 
der Radikalisierung verwendet werden 
können; in der Erwägung, dass im EU-
Haushalt bis 2020 Mittel in Höhe von 
314 Mio. EUR für Projekte zur 
Bekämpfung und Verhütung der 
Radikalisierung vorgesehen sind; in der 
Erwägung, dass es keine kontinuierliche 

Z. in der Erwägung, dass mehrere 
europäische Fonds und Programme für 
Projekte zur Bekämpfung und Verhütung 
der Radikalisierung verwendet werden 
können; in der Erwägung, dass im EU-
Haushalt bis 2020 Mittel in Höhe von 
314 Mio. EUR für Projekte zur 
Bekämpfung und Verhütung der 
Radikalisierung vorgesehen sind; in der 
Erwägung, dass eine kontinuierliche 
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Bewertung der Wirksamkeit dieser 
Programme gibt;

Bewertung der Wirksamkeit dieser 
Programme notwendig ist;

Or. en

Änderungsantrag 203
Heinz K. Becker, Milan Zver, Artis Pabriks, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung Z a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Za. in der Erwägung, dass alle 
Immigranten gleichermaßen wie alle 
Bürger und Einwohner in den EU 
Mitgliedstaaten verpflichtet sein sollten, 
die europäischen Grundrechte sowie die 
europäische Leitkultur (Lebensweise) 
vollkommen zu akzeptieren und im 
Einklang mit diesen zu leben; in der 
Erwägung, dass durch die 
Unterzeichnung einer schriftlichen 
Verpflichtungserklärung das Bewusstsein 
gestärkt würde, wie wichtig es ist, dass all 
jene, die unter uns in der EU leben 
wollen, sich aktiv um Integration 
bemühen; in der Erwägung, dass eine neu 
entwickelte „Verpflichtungserklärung zu 
den Europäischen Rechten und Werten“ 
ebenfalls ausführen sollte, dass bei 
Missachtung unserer Grundrechte 
einschließlich der Verletzung unserer 
Gesetze als letzte, jedoch logische 
Konsequenz die Rückkehr/Rückführung 
bleibt, die unter Wahrung des 
internationalen Rechts und des 
Grundsatzes der Nichtzurückweisung 
erfolgen werden;

Or. en
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Änderungsantrag 204
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung Z a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Za. in der Erwägung, dass der 
jahrzehntelange Trend zur Veräußerung 
von Schulen, öffentlichen 
Basisdienstleistungen und Infrastruktur 
bei ganzen Bevölkerungen und 
Gemeinschaften das Gefühl hinterlassen 
hat, physisch, politisch und sozial im 
Stich gelassen zu sein;

Or. en

Änderungsantrag 205
Dominique Martin, André Elissen

Entschließungsantrag
Erwägung Z a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Za. in der Erwägung, dass Fachleute 
aus dem Bereich bestätigen, dass 
Deradikalisierungsprogramme keinen 
Erfolg haben;

Or. fr

Änderungsantrag 206
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung Z b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

Zb. in der Erwägung, dass 
Disengagement von denselben Experten 
als vorläufige Lösung gegen den 
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islamistischen Terrorismus angesehen 
wird, weil dadurch, ohne die 
Überzeugungen zu ändern, die Personen 
davon abgebracht werden, zur Tat zu 
schreiten;

Or. fr

Änderungsantrag 207
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AA

Entschließungsantrag Geänderter Text

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 208
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AA

Entschließungsantrag Geänderter Text

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten;

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten, davon ein hoher 
Prozentsatz mit einem streng 
praktizierenden und konservativen Islam 
in Frankreich, laut Samir Amghar mit 
20 000 bis 30 000 Anhängern und 
10 500 Personen, die nach Angaben des 
französischen Premierministers von 2015 
aufgrund ihrer „Zugehörigkeit oder 
Verbindungen zur islamistischen Szene“ 
als Gefährder (sogenannte „fichés S“) 



PE627.791v02-00 118/202 AM\1163127DE.docx

DE

eingestuft werden;

Or. fr

Änderungsantrag 209
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AA

Entschließungsantrag Geänderter Text

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten;

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 potenziell radikalisierte 
Dschihadisten in der EU aufhalten 
könnten; in der Erwägung, dass 
rechtsextreme politische Gewalt zunimmt;

Or. en

Änderungsantrag 210
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan 
Zver, Andrzej Grzyb, Arnaud Danjean, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta 
Gardini, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung AA

Entschließungsantrag Geänderter Text

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten;

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten1a;

__________________

1a Jean Charles Brisard, Analyse Zentrum 
Terrorismus CAT (Centre d’Analyse du 
Terrorisme), TERR Sitzung vom 9. April 
2018

Or. en
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Änderungsantrag 211
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung AA

Entschließungsantrag Geänderter Text

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten;

AA. in der Erwägung, dass sich laut
Europol Schätzungen bis zum Jahr 2018
ungefähr 30 000 radikalisierte 
Dschihadisten in der EU aufgehalten 
haben;

Or. en

Änderungsantrag 212
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AA

Entschließungsantrag Geänderter Text

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten;

AA. in der Erwägung, dass 2017 in der 
EU insgesamt 9751a Personen in 
Zusammenhang mit terroristischen 
Straftaten festgenommen wurden;

__________________

1a Bericht TE-SAT von Europol, 2017

Or. fr

Änderungsantrag 213
Arnaud Danjean, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AA
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Dschihadisten in der 
EU aufhalten;

AA. in der Erwägung, dass sich 
schätzungsweise zwischen 50 000 und 
70 000 radikalisierte Personen in der EU 
aufhalten;

Or. fr

Änderungsantrag 214
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AB

Entschließungsantrag Geänderter Text

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang 
vom Islam unterstützt wurde;

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU ein gewaltbereiter 
radikalisierter Diskurs stattfindet, häufig in 
Form von Büchern, Unterricht oder 
audiovisuellen Inhalten, einschließlich 
Satellitenfernsehkanälen; in der Erwägung, 
dass dieser Diskurs demokratische Werte
untergräbt, Gewalt und Intoleranz 
gegenüber jeglichen anderen Religionen 
fördert;

Or. en

Änderungsantrag 215
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung AB
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang vom 
Islam unterstützt wurde;

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs der 
Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit und 
den Menschenrechten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang vom 
Islam unterstützt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 216
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung AB

Entschließungsantrag Geänderter Text

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang vom 
Islam unterstützt wurde;

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von 
Druckwerken, Unterricht oder 
audiovisuellen Inhalten, einschließlich 
Satellitenfernsehkanälen; in der Erwägung, 
dass dieser Diskurs den europäischen 
Werten widerspricht, Pluralismus 
untergräbt, Gewalt und Intoleranz 
gegenüber jeglichen anderen Religionen 
fördert, offen antisemitisch ist, die 
Gleichstellung von Männern und Frauen 
ablehnt und die Wissenschaft und Bildung 
verwirft, die jahrhundertelang vom Islam 
unterstützt wurde;
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Or. de

Änderungsantrag 217
Geoffrey Van Orden, Anders Primdahl Vistisen

Entschließungsantrag
Erwägung AB

Entschließungsantrag Geänderter Text

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang vom 
Islam unterstützt wurde;

AB. in der Erwägung, dass in vielen EU 
Mitgliedstaaten zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang vom 
Islam unterstützt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 218
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AB

Entschließungsantrag Geänderter Text

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter extremistischer Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
demokratischen Werten widerspricht, 
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Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang 
vom Islam unterstützt wurde;

Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und eine reaktionäre 
Vision von Kultur und Gesellschaft 
propagiert;

Or. en

Änderungsantrag 219
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AB

Entschließungsantrag Geänderter Text

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang
vom Islam unterstützt wurde;

AB. in der Erwägung, dass auf dem 
Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern 
oder audiovisuellen Inhalten, einschließlich 
Satellitenfernsehkanälen; in der Erwägung, 
dass dieser Diskurs den demokratischen
Werten widerspricht, Pluralismus 
untergräbt, Gewalt und Intoleranz 
insbesondere gegenüber Religionen 
fördert, offen antisemitisch ist, die 
Gleichstellung von Männern und Frauen 
ablehnt und die Wissenschaft und Bildung 
verwirft, die seit Jahrhunderten vom 
Islam unterstützt wurde;

Or. fr

Änderungsantrag 220
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AB

Entschließungsantrag Geänderter Text

AB. in der Erwägung, dass auf dem AB. in der Erwägung, dass auf dem 
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Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter radikalisierter Diskurs 
stattfindet, häufig in Form von Büchern, 
Unterricht oder audiovisuellen Inhalten, 
einschließlich Satellitenfernsehkanälen; in 
der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft, die jahrhundertelang 
vom Islam unterstützt wurde;

Gebiet der EU zunehmend ein 
gewaltbereiter islamistisch radikalisierter 
Diskurs stattfindet, häufig in Form von 
Büchern, Unterricht oder audiovisuellen 
Inhalten, einschließlich sozialen 
Netzwerken und Satellitenfernsehkanälen; 
in der Erwägung, dass dieser Diskurs den 
europäischen Werten widerspricht, 
Pluralismus untergräbt, Gewalt und 
Intoleranz gegenüber jeglichen anderen 
Religionen fördert, offen antisemitisch ist, 
die Gleichstellung von Männern und 
Frauen ablehnt und die Wissenschaft und 
Bildung verwirft;

Or. fr

Änderungsantrag 221
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AC

Entschließungsantrag Geänderter Text

AC. in der Erwägung, dass in Europa 
in bestimmten Buchläden und online 
vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist, 
wodurch muslimische Gemeinschaften 
nur wenige Möglichkeiten einer 
alternativen Auslegung haben;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 222
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AC
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AC. in der Erwägung, dass in Europa in 
bestimmten Buchläden und online 
vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist, 
wodurch muslimische Gemeinschaften nur 
wenige Möglichkeiten einer alternativen 
Auslegung haben;

AC. in der Erwägung, dass in Europa in 
bestimmten Buchläden und online 
vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist; in der 
Erwägung, dass diese globalisierte und 
leicht anzunehmende Version des Islam 
mit den kulturellen, historisch 
gewachsenen Praktiken muslimischer 
Gemeinschaften in Europa bricht und 
dazu beiträgt, ihre Integration auf breiter 
Ebene zu untergraben;

Or. en

Änderungsantrag 223
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AC

Entschließungsantrag Geänderter Text

AC. in der Erwägung, dass in Europa in 
bestimmten Buchläden und online 
vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist, 
wodurch muslimische Gemeinschaften nur 
wenige Möglichkeiten einer alternativen 
Auslegung haben;

AC. in der Erwägung, dass es keine 
maßgebende Hierarchie gibt und dass in 
Europa in bestimmten Buchläden und 
online vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist, 
wodurch muslimische Gemeinschaften nur 
wenige Möglichkeiten einer alternativen 
Auslegung haben;

Or. fr

Änderungsantrag 224
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AC
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AC. in der Erwägung, dass in Europa in 
bestimmten Buchläden und online 
vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist, 
wodurch muslimische Gemeinschaften 
nur wenige Möglichkeiten einer 
alternativen Auslegung haben;

AC. in der Erwägung, dass in Europa in 
bestimmten Buchläden und online, 
angefacht durch Hassreden, insbesondere
wahhabitische und salafistische Literatur 
dominierend ist und bestimmte anfällige 
Personen hiervon beeinflusst werden 
können;

Or. fr

Änderungsantrag 225
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung AC

Entschließungsantrag Geänderter Text

AC. in der Erwägung, dass in Europa in 
bestimmten Buchläden und online 
vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist, 
wodurch muslimische Gemeinschaften nur 
wenige Möglichkeiten einer alternativen 
Auslegung haben;

AC. in der Erwägung, dass in Europa in
bestimmten Buchläden und online 
vorherrschend wahhabitische und 
salafistische Literatur verfügbar ist, 
wodurch muslimische Gemeinschaften nur 
wenige Möglichkeiten einer gemäßigten, 
alternativen Auslegung haben;

Or. en

Änderungsantrag 226
Péter Niedermüller, Birgit Sippel, Sylvie Guillaume

Entschließungsantrag
Erwägung AC a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ACa. in der Erwägung, dass die 
Verhütung von Radikalismus bereits mit 
dem Streben nach einer zunehmend 
inklusiven, toleranteren Gesellschaft 
beginnt, indem Minderheiten 
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Gelegenheiten geboten werden, zu lernen 
und am Arbeitsmarkt teilzunehmen, und 
sie in die Lage versetzt werden, an 
unserem kulturellen und politischen 
Leben teilzuhaben; in der Erwägung, dass 
starke politische Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Diskriminierung 
erforderlich sind, um die Entfremdung 
von Gemeinschaften zu vermeiden;

Or. en

Änderungsantrag 227
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägungs AC a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ACa. in der Erwägung, dass der 
radikale islamische Fundamentalismus 
alle Lebensbereiche — individuell 
politisch und sozial — von der Religion 
beherrscht sehen will, woraus sich eine 
Form des Kommunitarismus ergeben 
kann, die für die Handlungen der 
dschihadistischen Anwerber empfänglich 
ist;

Or. en

Änderungsantrag 228
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AC a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ACa. in der Erwägung, dass 
gewaltbereite Radikalisierung im 



PE627.791v02-00 128/202 AM\1163127DE.docx

DE

allgemeinen auf Marginalisierung, 
Identitätskonflikten, und dem Erleben von 
Ungerechtigkeit, Diskriminierung und 
sozialer Ausgrenzung beruht;

Or. en

Änderungsantrag 229
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AC b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ACb. in der Erwägung, dass einige 
Nachbarschaften mit niedrigem 
Einkommen in europäischen Städten mit 
massiver Arbeitslosigkeit, dem 
systematischen Zusammenbruch des 
Rechtsstaats, Kriminalität sowie Armut 
und Diskriminierung konfrontiert sind, 
die einen Nährboden für religiösen 
Extremismus und Terrorismus bilden, da 
diese in der Lage sind, dem Leben der am 
stärksten gefährdeten Bürgern einen 
neuen Sinn zu geben;

Or. en

Änderungsantrag 230
Heinz K. Becker, Péter Niedermüller, Artis Pabriks, Milan Zver, Lorenzo Cesa, Monika 
Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AD

Entschließungsantrag Geänderter Text

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
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häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten, darunter viele 
autoritäre und klerikale Regime, die nicht 
mit den Grundwerten der EU in Einklang 
stehen;

Or. en

Änderungsantrag 231
Pina Picierno

Entschließungsantrag
Erwägung AD

Entschließungsantrag Geänderter Text

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten, von denen einige 
unter autoritären und religiösen Regimes 
geführt werden;

Or. it

Änderungsantrag 232
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AD

Entschließungsantrag Geänderter Text

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen islamistischen Hasspredigern 
verzeichnet wurde; in der Erwägung, dass 
Hassprediger häufig aus Ländern außerhalb 
der EU stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
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Drittländern erhalten; Drittländern erhalten;

Or. fr

Änderungsantrag 233
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung AD

Entschließungsantrag Geänderter Text

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen sog. Hasspredigern festgestellt
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

Or. de

Änderungsantrag 234
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AD

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während einige Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

Or. en
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Änderungsantrag 235
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AD

Entschließungsantrag Geänderter Text

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass 
Hassprediger häufig aus Ländern 
außerhalb der EU stammen, während
Moscheen undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa radikale Hassprediger verzeichnet 
wurden; in der Erwägung, dass die 
Prediger häufig aus Ländern außerhalb der 
EU stammen und in Moscheen aktiv sind, 
die möglicherweise undurchsichtige 
Geldmittel aus Drittländern erhalten 
haben;

Or. fr

Änderungsantrag 236
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AD

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten;

AD. in der Erwägung, dass in ganz 
Europa eine bedeutende Anzahl von 
radikalen Hasspredigern verzeichnet 
wurde; in der Erwägung, dass Hassprediger 
häufig aus Ländern außerhalb der EU 
stammen, während Moscheen 
undurchsichtige Geldmittel aus 
Drittländern erhalten können;

Or. en

Änderungsantrag 237
Geoffrey Van Orden, Anders Primdahl Vistisen

Entschließungsantrag
Erwägung AD a (neu)
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Entschließungsantrag Änderungsantrag

ADa. in der Erwägung, dass in vielen 
muslimischen Staaten die Aktivitäten der 
Imame, die Botschaften, die sie vermitteln 
und die Sprache, die sie sprechen 
gesetzlich kontrolliert werden, um 
Extremismus zu bekämpfen; in der 
Erwägung, dass in europäischen Ländern 
wenig Kontrolle über derartige Aktivitäten 
besteht, in einer Fremdsprache 
gesprochen wird, Imame im Ausland 
geschult werden und extremistische 
Moscheen und Medresen häufig mit 
ausländischen Geldern finanziert werden;

Or. en

Änderungsantrag 238
Dominique Martin, André Elissen

Entschließungsantrag
Erwägung AD a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ADa. in der Erwägung, dass die 
Mitgliedstaaten, obwohl sie über die 
rechtlichen Möglichkeiten verfügen, um 
diese islamistischen Hassprediger an der 
Tätigkeitsausübung zu hindern, die 
erforderlichen Maßnahmen nicht 
ergreifen;

Or. fr

Änderungsantrag 239
Geoffrey Van Orden, Anders Primdahl Vistisen

Entschließungsantrag
Erwägung AD b (neu)
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Entschließungsantrag Änderungsantrag

ADb. in der Erwägung, dass die 
Unterweisungen extremistischer Imame 
in bestimmten Moscheen und Medresen 
eine Rolle bei der Radikalisierung gespielt 
haben; in der Erwägung, dass diese 
Institutionen das Entfremdungsgefühl 
vieler junger Menschen mit 
Migrationshintergrund, und insbesondere 
das junger Männer, verstärken;

Or. en

Änderungsantrag 240
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AE

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen junge Menschen, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die auf 
antieuropäischen Werten basieren, sowie 
gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt sind; in 
der Erwägung, dass radikale
Organisationen häufig die Anfälligkeit 
junger Menschen ausnutzen, indem sie sie 
mit sozialen und kulturellen Angeboten 
anlocken;

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen Minderjährige, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die auf 
antidemokratischen Werten basieren, 
sowie gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt 
werden können; in der Erwägung, dass 
extremistische Organisationen das 
Fundament für die Anwerbung von 
Terroristen damit legen, dass sie häufig 
die Anfälligkeit junger Menschen 
ausnutzen, indem sie sie mit sozialen und 
kulturellen Angeboten anlocken;

Or. en

Änderungsantrag 241
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 



PE627.791v02-00 134/202 AM\1163127DE.docx

DE

Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung AE

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen junge Menschen, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die auf 
antieuropäischen Werten basieren, sowie 
gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt sind; in 
der Erwägung, dass radikale 
Organisationen häufig die Anfälligkeit 
junger Menschen ausnutzen, indem sie sie 
mit sozialen und kulturellen Angeboten 
anlocken;

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen junge Menschen, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die im 

Gegensatz zu Demokratie, der Rolle des 
Rechts und den Menschenrechten stehen,
sowie gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt 
sind; in der Erwägung, dass radikale 
Organisationen häufig die Anfälligkeit 
junger Menschen ausnutzen, indem sie sie 
mit sozialen und kulturellen Angeboten 
anlocken;

Or. en

Änderungsantrag 242
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AE

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen junge Menschen, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die auf 
antieuropäischen Werten basieren, sowie 
gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt sind; in 
der Erwägung, dass radikale
Organisationen häufig die Anfälligkeit 
junger Menschen ausnutzen, indem sie sie 
mit sozialen und kulturellen Angeboten 
anlocken;

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen junge Menschen, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die auf 
antieuropäischen Werten basieren, sowie 
gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt sind; in 
der Erwägung, dass politische
Organisationen häufig die Anfälligkeit von 
Jugendlichen und Kindern ausnutzen, 
indem sie sie mit sozialen und kulturellen 
Angeboten anlocken;

Or. en
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Änderungsantrag 243
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AE

Entschließungsantrag Geänderter Text

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen junge Menschen, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die auf 
antieuropäischen Werten basieren, sowie 
gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt sind; in 
der Erwägung, dass radikale 
Organisationen häufig die Anfälligkeit 
junger Menschen ausnutzen, indem sie sie 
mit sozialen und kulturellen Angeboten 
anlocken;

AE. in der Erwägung, dass es in der EU 
selbst ernannte religiöse Lehrzentren gibt, 
welche extremistische Ideen verbreiten und 
in denen junge Menschen, einschließlich 
kleiner Kinder, Lerninhalten, die auf 
antidemokratischen Werten basieren, 
sowie gewalttätigen Inhalten, ausgesetzt 
sind; in der Erwägung, dass radikale 
Organisationen häufig die Anfälligkeit 
junger Menschen ausnutzen, indem sie sie 
mit sozialen und kulturellen Angeboten 
anlocken;

Or. fr

Änderungsantrag 244
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung AF

Entschließungsantrag Geänderter Text

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des sogenannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 
nachempfunden ist und somit einen starken 
Reiz auf Minderjährige ausübt;

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des sogenannten 
IS, aber auch anderer extremistischer und 
terroristischer Akteure, zur Vermarktung 
des Terrorismus durch dessen 
Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 
nachempfunden ist und somit einen starken 
Reiz auf Minderjährige ausübt;
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Or. de

Änderungsantrag 245
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AF

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des so 
genannten IS zur Vermarktung des 
Terrorismus durch dessen Glorifizierung 
den Followern auch alternative soziale und 
kulturelle Möglichkeiten sowie eine 
Aufmachung bietet, die der weltweiten 
„Jugendkultur“, wie zum Beispiel Online-
Spielen, nachempfunden ist und somit 
einen starken Reiz auf Minderjährige 
ausübt;

AF. in der Erwägung, dass 
international breit aufgestellte 
Terrorgruppen über eine ausgefeilte 
Internet-Kommunikationsstrategie zur 
Vermarktung des Terrorismus verfügen,
dessen Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 
nachempfunden ist und somit einen starken 
Reiz auf Minderjährige ausübt;

Or. en

Änderungsantrag 246
Kristina Winberg, Anders Primdahl Vistisen

Entschließungsantrag
Erwägung AE

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des so 
genannten IS zur Vermarktung des 
Terrorismus durch dessen Glorifizierung 
den Followern auch alternative soziale und 
kulturelle Möglichkeiten sowie eine 
Aufmachung bietet, die der weltweiten 
„Jugendkultur“, wie zum Beispiel Online-
Spielen, nachempfunden ist und somit 

AF. in der Erwägung, dass islamistische 
Terrorgruppen wie der IS über eine
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie zur Vermarktung 
des Terrorismus verfügen, dessen 
Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 
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einen starken Reiz auf Minderjährige 
ausübt;

nachempfunden ist und somit einen starken 
Reiz auf Minderjährige ausübt;

Or. en

Änderungsantrag 247
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung AE

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des so genannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 

wie zum Beispiel Online-Spielen, 
nachempfunden ist und somit einen 
starken Reiz auf Minderjährige ausübt;

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des so genannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung und die 

Nachahmung von Ideen der globalen 
„Jugendkultur“ auch alternative soziale 
und kulturelle Möglichkeiten bietet.

Or. en

Änderungsantrag 248
Helga Stevens

Entschließungsantrag
Erwägung AF

Entschließungsantrag Geänderter Text

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des sogenannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des sogenannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung auch die weltweite
„Jugendkultur“, wie zum Beispiel die 
Popularität von Online-Spielen, 
berücksichtigt und somit einen starken 
Reiz auf Minderjährige ausübt;
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nachempfunden ist und somit einen 
starken Reiz auf Minderjährige ausübt;

Or. nl

Änderungsantrag 249
Anna Maria Corazza Bildt, Nathalie Griesbeck, Brando Benifei, Barbara Matera, Merja 
Kyllönen, Hilde Vautmans, Jana Žitňanská, Elissavet Vozemberg-Vrionidi

Entschließungsantrag
Erwägung AE

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des so genannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung den Followern auch
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 
nachempfunden ist und somit einen starken 
Reiz auf Minderjährige ausübt;

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des so genannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 
bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 
nachempfunden ist und somit einen starken 
Reiz auf Kinder und junge Menschen
ausübt;

Or. en

Änderungsantrag 250
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AF

Entschließungsantrag Geänderter Text

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie des sogenannten 
IS zur Vermarktung des Terrorismus durch 
dessen Glorifizierung den Followern auch 
alternative soziale und kulturelle 
Möglichkeiten sowie eine Aufmachung 

AF. in der Erwägung, dass die 
ausgefeilte Internet-
Kommunikationsstrategie insbesondere
des sogenannten IS zur Vermarktung des 
Terrorismus durch dessen Glorifizierung 
den Followern auch alternative soziale und 
kulturelle Möglichkeiten sowie eine 
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bietet, die der weltweiten „Jugendkultur“, 
wie zum Beispiel Online-Spielen, 
nachempfunden ist und somit einen starken 
Reiz auf Minderjährige ausübt;

Aufmachung bietet, die der weltweiten 
„Jugendkultur“, wie zum Beispiel Online-
Spielen, nachempfunden ist und somit 
einen starken Reiz auf Minderjährige 
ausübt;

Or. fr

Änderungsantrag 251
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AG

Entschließungsantrag Geänderter Text

AG. in der Erwägung, dass in dem EU-
Internetforum, das 2015 ins Leben gerufen 
wurde, Unternehmen zusammenarbeiten, 
um terroristische Inhalte freiwillig von 
ihren Websites zu entfernen;

AG. in der Erwägung, dass die 
Internetriesen nach den wiederholten 
Aufrufen zu einem stärkeren Engagement 
bei der Terrorismusbekämpfung mit ihrer 
Verantwortung konfrontiert wurden; in 
der Erwägung, dass in dem EU-
Internetforum, das 2015 ins Leben gerufen 
wurde, Unternehmen zusammenarbeiten, 
um terroristische Inhalte freiwillig von 
ihren Websites zu entfernen; in der 
Erwägung, dass im Mai 2016 für die 
großen IT-Unternehmen ein 
Verhaltenskodex für die Bekämpfung 
illegaler Hassreden im Internet 
eingeführt wurde; in der Erwägung, dass 
diese freiwillige Zusammenarbeit 
dennoch nicht ausreicht und dass die 
Kommission und die Mitgliedstaaten 
regelmäßig dazu aufgerufen wurden, eine 
strenge Gesetzgebung umzusetzen, mit der 
dafür gesorgt wird, dass diese 
Unternehmen eine strafrechtliche 
Verantwortung für die umgehende 
Löschung terroristischer Inhalte im 
Internet tragen;

Or. fr
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Änderungsantrag 252
Cornelia Ernst, Lynn Boylan

Entschließungsantrag
Erwägung AG

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AG. in der Erwägung, dass in dem EU-
Internetforum, das 2015 ins Leben gerufen 
wurde, Unternehmen zusammenarbeiten, 
um terroristische Inhalte freiwillig von 
ihren Websites zu entfernen;

AG. in der Erwägung, dass in dem EU-
Internetforum, das 2015 ins Leben gerufen 
wurde, Unternehmen zusammenarbeiten, 
um terroristische Inhalte freiwillig von 
ihren Websites zu entfernen, wenn sie 
meinen, dass dies gegen ihre 
Geschäftsbedingungen verstößt;

Or. en

Änderungsantrag 253
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AG

Entschließungsantrag Geänderter Text

AG. in der Erwägung, dass in dem EU-
Internetforum, das 2015 ins Leben gerufen 
wurde, Unternehmen zusammenarbeiten, 
um terroristische Inhalte freiwillig von 
ihren Websites zu entfernen;

AG. in der Erwägung, dass in dem EU-
Internetforum, das 2015 ins Leben gerufen 
wurde, Unternehmen zusammenarbeiten, 
um terroristische Inhalte freiwillig von 
ihren Websites zu entfernen, jedoch nicht 
in ausreichendem Maß;

Or. fr

Änderungsantrag 254
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AG a (neu)
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Entschließungsantrag Änderungsantrag

AGa. in der Erwägung, dass mehrere 
neuere Ermittlungen ergaben, dass das 
Internet und insbesondere die sozialen 
Medien eine Rolle sowohl als Impulsgeber 
für eine Radikalisierung spielen können, 
die in gewalttätigem Extremismus 
mündet, als auch als ein Werkzeug für 
fremdenfeindliche Gruppierungen, um 
Hassreden und illegale Inhalte 
insbesondere unter jungen Menschen zu 
verbreiten;

Or. en

Änderungsantrag 255
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AH

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AH. in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol über 
50 000 Meldungen vorgenommen hat und 
dass im Durchschnitt 87 % der von der 
IRU an Unternehmen gemeldeten Inhalte 
auf Grundlage einer freiwilligen 
Überprüfung der Kompatibilität des 
gemeldeten Internetinhalts mit ihren 
eigenen Geschäftsbedingungen entfernt 
wurden;

AH. in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol über 
50 000 Meldungen vorgenommen hat und 
dass im Durchschnitt 87 % der von der 
IRU an Unternehmen gemeldeten Inhalte 
auf Grundlage einer freiwilligen 
Überprüfung der Kompatibilität des 
gemeldeten Internetinhalts mit ihren 
eigenen Geschäftsbedingungen entfernt 
wurden; in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol mit 
noch unklaren Regeln arbeitet; in der
Erwägung, dass die Entfernung von 
Online-Inhalten stets der Möglichkeit von 
Rechtsmitteln unterliegen sollte; in der 
Erwägung, dass, nachdem sie den zu 
entfernenden Inhalt festgestellt haben, 
kein Rechtsverfahren gegen die Personen 
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eingeleitet wird, die den Inhalt 
hochgeladen haben, und diesen 
ermöglicht wird, den Inhalt einfach auf 
eine andere Webseite zu kopieren;

Or. en

Änderungsantrag 256
Cornelia Ernst, Marie-Christine Vergiat, Lynn Boylan

Entschließungsantrag
Erwägung AH

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AH. in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol über 
50 000 Meldungen vorgenommen hat und 
dass im Durchschnitt 87 % der von der 
IRU an Unternehmen gemeldeten Inhalte 
auf Grundlage einer freiwilligen 
Überprüfung der Kompatibilität des 
gemeldeten Internetinhalts mit ihren 
eigenen Geschäftsbedingungen entfernt 
wurden;

AH. in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol über 
50 000 Meldungen vorgenommen hat und 
dass im Durchschnitt 87 % der von der 
IRU an Unternehmen gemeldeten Inhalte 
auf Grundlage einer freiwilligen 
Überprüfung der Kompatibilität des 
gemeldeten Internetinhalts mit ihren 
eigenen Geschäftsbedingungen entfernt 
wurden; in der Erwägung, dass das Anteil 
illegaler Inhalte an diesen Meldungen 
nicht bekannt ist und keine Statistiken 
existieren, die es ermöglichen würden, die 
Qualität der Meldungen zu bewerten1a.

__________________

1a

http://www.europarl.europa.eu/sides/getAl
lAnswers.do?reference=E-2017-
001772&language=EN

Or. en

Änderungsantrag 257
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan 
Zver, Andrzej Grzyb, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta 
Gardini, Lorenzo Cesa
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Entschließungsantrag
Erwägung AH

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AH. in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol über 
50 000 Meldungen vorgenommen hat und 
dass im Durchschnitt 87 % der von der 
IRU an Unternehmen gemeldeten Inhalte 
auf Grundlage einer freiwilligen 
Überprüfung der Kompatibilität des 
gemeldeten Internetinhalts mit ihren 
eigenen Geschäftsbedingungen entfernt 
wurden;

AH. in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol über 
50 000 Meldungen vorgenommen hat und 
dass im Durchschnitt 87 %1a der von der 
IRU an Unternehmen gemeldeten Inhalte 
auf Grundlage einer freiwilligen 
Überprüfung der Kompatibilität des 
gemeldeten Internetinhalts mit ihren 
eigenen Geschäftsbedingungen entfernt 
wurden;

__________________

1a TERR Anhörung vom 24. April 2018, 
Aussage von Herrn Luigi Soreca, 
Direktor für Sicherheit, GD Home, 
Europäische Kommission

Or. en

Änderungsantrag 258
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung AH

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AH. in der Erwägung, dass die 
Meldestelle für Internetinhalte (Internet 
Referral Unit – IRU) von Europol über 
50 000 Meldungen vorgenommen hat und 
dass im Durchschnitt 87 % der von der 
IRU an Unternehmen gemeldeten Inhalte 
auf Grundlage einer freiwilligen 
Überprüfung der Kompatibilität des 
gemeldeten Internetinhalts mit ihren 
eigenen Geschäftsbedingungen entfernt 

AH. in der Erwägung, dass laut den
Zahlen, die die Meldestelle für 
Internetinhalte (Internet Referral Unit –
IRU) von Europol zur Verfügung stellt,

die Meldestelle bis Dezember 2017 42.066 
Inhalte geprüft hatte, was zu 40.714 
Verweisungsbeschlüssen über mehr als 80 
Plattformen in über 10 Sprachen führte 
und in 86 % der Fälle die Entfernung der 
Inhalte zur Folge hatte.
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wurden;

Or. en

Änderungsantrag 259
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Doru-Claudian Frunzulică, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AH a (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AHa. in der Erwägung, dass die 
Bekämpfung von Radikalisierung und 
gewalttätigem Extremismus eine enge und 
abgestimmte Zusammenarbeit zwischen 
allen betroffenen Akteuren auf allen 
Ebenen der Regierungsführung (lokal, 
regional und national) sowie mit der 
Zivilgesellschaft und der Privatwirtschaft 
erfordert;

Or. en

Änderungsantrag 260
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Geänderter Text

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
Fortschritte im Hinblick auf die Entfernung 
von terroristischen Internetinhalten erzielt 
wurden, die Notwendigkeit besteht, das 
Engagement der Unternehmen zu erhöhen; 
in der Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
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werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

wirksame, schnelle und umfassende 
Meldung durch Unternehmen und die 
Entfernung verbessert werden müssen; in 
der Erwägung, dass das Parlament in 
seiner Entschließung vom 25. November 
2015 die Mitgliedstaaten aufgerufen hat, 
ein gerichtliches Vorgehen, einschließlich 
Strafverfolgung, gegen Unternehmen aus
der Internetbranche und dem Bereich der 
sozialen Netzwerke sowie Internet-
Diensteanbieter, die sich weigern, einem 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Antrag auf Löschung illegaler oder 
terrorismusverherrlichender Inhalte von 
ihren Online-Plattformen 
nachzukommen, in Erwägung zu ziehen, 
und bekräftigt hat, dass die Verweigerung 
oder das Ausbleiben einer 
Zusammenarbeit seitens dieser Online-
Plattformen, auf denen solche illegalen 
Inhalte ohne Weiteres verbreitet werden 
dürfen, als Beihilfe anzusehen ist, die mit 
kriminellem Vorsatz oder Fahrlässigkeit 
gleichzusetzen ist, und dass die 
Verantwortlichen in diesem Fall 
gerichtlich belangt werden sollten;

Or. fr

Änderungsantrag 261
Monica Macovei, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 

AI. n der Erwägung, dass obwohl große 
Fortschritte im Hinblick auf die Entfernung 
von terroristischen Internetinhalten erzielt 
wurden, die Notwendigkeit besteht, das 
Engagement der Unternehmen zu erhöhen,
aufgrund der Tatsache, dass, wie vom 
Counter Extremism Project berichtet, ihre 
Anstrengungen, als Partner zu 
kooperieren, unzulänglich waren; in der 
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auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden, oder dem Konto erlauben, wieder 
zu erscheinen, nachdem es Inhalte, die 
gegen die Geschäftsbedingungen des 
Unternehmens verstoßen, veröffentlicht 
hat; in der Erwägung, dass die wirksame,
umfassende und transparente Meldung 
durch Unternehmen verbessert werden 
muss; in der Erwägung, dass Anleitungen 

für den Zugang zum Dark Web, das von 
Terrorgruppen häufig genutzt wird, um 
ohne Nachverfolgung Propaganda, 
Finanzierung, Anwerbung und weitere 
zugehörige Aktivitäten zu betreiben, im 
Internet allgemein verfügbar sind;

Or. en

Änderungsantrag 262
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 

Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Entfernung oft nicht umfassend erfolgt; 
in der Erwägung, dass ein umfassender und 
koordinierter europäischer Ansatz 
erforderlich ist, um die Konsistenz 
politischer Entscheidungen und der daraus 
resultierenden Maßnahmen zu 
gewährleisten, und der Kampf gegen das 
Verbrechen Grundrechte, Privatsphäre, 
Datenschutz, Cybersicherheit, 
Verbraucherschutz und Onlinehandel 
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Unternehmen verbessert werden muss; einschließen muss, sowie ein wirksamer 
partnerschaftlicher Ansatz und ein 
ordnungsgemäßer Informationsaustausch 
zwischen Strafverfolgungsagenturen, 
Justizbehörden, der IKT-Industrie, den 
Anbietern von Internetdiensten und von 
Internet-Hosting, Social-Media-
Unternehmen, Bankensektor und NGOs;

Or. en

Änderungsantrag 263
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Geänderter Text

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss; in 
der Erwägung, dass es dafür jedoch klare 
Rahmenbedingungen geben muss und 
dass diesbezüglich Rechtsmittel bei den 
betreffenden Unternehmen, aber auch bei 
Justizbehörden eingelegt werden können;

Or. fr

Änderungsantrag 264
Andrzej Grzyb
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Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
einige Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden, zu lange dauert oder eine 
Rückkehr der Inhalte ermöglicht; in der 
Erwägung, dass in einigen Fällen Konten 
trotz des Verstoßes gegen die 
Geschäftsbedingungen des Unternehmens 
nicht gelöscht werden; in der Erwägung, 
dass die wirksame, umfassende und
transparente Meldung durch Unternehmen 
verbessert werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 265
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Milan Zver, Arnaud Danjean, Christian 
Ehler, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa, Anna Maria 
Corazza Bildt, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
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Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

Inhalten häufig weder umfassend, noch 
rechtzeitig oder dauerhaft erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden, oder dem Konto erlauben, aktiv 
zu bleiben und/oder wieder zu erscheinen, 
nachdem es Inhalte, die gegen die 
Geschäftsbedingungen des Unternehmens 
verstoßen, veröffentlicht hat; in der 
Erwägung, dass die wirksame, umfassende 
und transparente Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 266
Bogdan Andrzej Zdrojewski, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen,

insbesondere aufgrund der Tatsache, dass 
ihre Gegenmaßnahmen oft unzulänglich 
und unstimmig und die Reaktionszeiten 
zu langsam waren; in der Erwägung, dass 
die Entfernung von Inhalten häufig nicht 
umfassend erfolgt, da Inhalte zwar von 
einer Website entfernt, auf einer anderen, 
die demselben Unternehmen gehört, jedoch 
belassen werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

Or. en
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Änderungsantrag 267
Geoffrey Van Orden

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt 
und die wirksame und umfassende 
Meldung durch Unternehmen verbessert 
werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 268
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
einige Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig weder umfassend, noch 
rechtzeitig oder dauerhaft erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 



AM\1163127DE.docx 151/202 PE627.791v02-00

DE

wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende und
transparente Meldung durch Unternehmen 
verbessert werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 269
Péter Niedermüller, Sylvie Guillaume

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
einige Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig weder umfassend, noch 
rechtzeitig oder dauerhaft erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 270
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 

AI. in der Erwägung, dass einige
Fortschritte im Hinblick auf die Entfernung 
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Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

von terroristischen Internetinhalten erzielt 
wurden; in der Erwägung, dass die 
Entfernung von Inhalten häufig nicht 
umfassend erfolgt, da Inhalte zwar von 
einer Website entfernt, auf einer anderen, 
die demselben Unternehmen gehört, jedoch 
belassen werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen und Strafverfolgung
verbessert werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 271
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AI

Entschließungsantrag Geänderter Text

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
große Fortschritte im Hinblick auf die 
Entfernung von terroristischen 
Internetinhalten erzielt wurden, die 
Notwendigkeit besteht, das Engagement 
der Unternehmen zu erhöhen; in der 
Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend erfolgt, da 
Inhalte zwar von einer Website entfernt, 
auf einer anderen, die demselben 
Unternehmen gehört, jedoch belassen 
werden; in der Erwägung, dass die 
wirksame und umfassende Meldung durch 
Unternehmen verbessert werden muss;

AI. in der Erwägung, dass obwohl 
Fortschritte im Hinblick auf die Entfernung 
von terroristischen Internetinhalten erzielt 
wurden, die Notwendigkeit besteht, das 
Engagement der Unternehmen zu erhöhen; 
in der Erwägung, dass die Entfernung von 
Inhalten häufig nicht umfassend und nur 
vorübergehend erfolgt, da Inhalte zwar 
von einer Website entfernt, auf einer 
anderen, die demselben Unternehmen 
gehört, jedoch belassen werden; in der 
Erwägung, dass die wirksame und 
umfassende Meldung durch Unternehmen 
verbessert werden muss;

Or. fr

Änderungsantrag 272
Birgit Sippel, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes
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Entschließungsantrag
Erwägung AI a (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AIa. in der Erwägung, dass die 
Entfernung von illegalen Online-Inhalten 
immer gesetzlich vorgesehen sein, einer 
ersten gerichtlichen Kontrolle und einer 
regelmäßigen Überprüfung unterliegen, 
in transparenten Verfahren festgelegt 
werden und ausreichende 
Sicherheitsvorkehrungen bieten müssen, 
insbesondere um sicherzustellen, dass die 
Einschränkung auf das nachweislich 
Notwendige beschränkt und 
verhältnismäßig ist und dass die Nutzer 
über den Grund für die Beschränkung 
informiert werden; in der Erwägung, dass 
diese Sicherheitsvorkehrungen auch die 
Möglichkeit von Rechtsmitteln 
einschließen;

Or. en

Änderungsantrag 273
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Birgit Sippel, Sylvie Guillaume, 
Péter Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AI a (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AIa. in der Erwägung, dass illegale 
Inhalte im Internet unter Beachtung eines 
ordnungsgemäßen rechtlichen 
Verfahrens umgehend entfernt werden 
sollten; in der Erwägung, dass die Rolle 
der IKT-Industrie sowie der Anbieter von 
Internetdiensten und von Internet-
Hosting bei der Gewährleistung der 
raschen und wirksamen Entfernung von 
illegalen Online-Inhalten auf Verlangen 
der zuständigen Strafverfolgungsbehörde 
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ebenso wie die uneingeschränkte 
Verpflichtung zur Berichterstattung 
unterstrichen werden sollten;

Or. en

Änderungsantrag 274
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AI a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AIa. in der Erwägung, dass die 
effizienten, umfassenden und 
transparenten Berichte seitens der 
Unternehmen verbessert werden müssen;

Or. fr

Änderungsantrag 275
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AI b (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AIb. in der Erwägung, dass trotz 
Fortschritten das Dark Web nach wie vor 
ein gewaltiges Problem darstellt, da es 
eine der größten Quellen für illegale 
Inhalte ist;

Or. fr

Änderungsantrag 276
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AJ
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AJ. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS als Antwort darauf, dass 
große Unternehmen mehr Inhalte 
entfernen und dies schneller tun, 
zunehmend neue und/oder kleinere 
Plattformen nutzt, die weniger dazu 
geeignet sind, terroristisches Material 
schnell zu entfernen; in der Erwägung, 
dass diese Diversifizierung hin zu 
kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 277
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Milan Zver, Arnaud Danjean, Christian 
Ehler, Rachida Dati, Heinz K. Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 
dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 
dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Technologie
zu ermöglichen, anhand derer terroristische 
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Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können, 
ebenso wie die EU-weite Verbreitung von 
Standards für die Geschäftsbedingungen, 
die von allen Unternehmen übernommen 
werden müssen und mittels derer die EU-
Mitgliedstaaten die Leistung eines 
Unternehmens bei der Durchsetzung 
dieser Standards beurteilen können;

Or. en

Änderungsantrag 278
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Geänderter Text

AJ. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS als Antwort darauf, dass 
große Unternehmen mehr Inhalte entfernen 
und dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

AJ. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS als Antwort darauf, dass 
große Unternehmen mehr Inhalte entfernen 
und dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können; 
in der Erwägung, dass die Entwicklung 
neuer Technologien und die Nutzung von 
künstlicher Intelligenz und Algorithmen 
die Möglichkeit bietet, terroristische 
Inhalte im Internet schnell zu erkennen 
und zu melden;

Or. fr
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Änderungsantrag 279
Bogdan Andrzej Zdrojewski, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 
dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 
dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank 
oder Hashing-Technologie zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können; 
in der Erwägung dass die Entwicklung 
von EU-Standards für die 
Geschäftsbedingungen der Unternehmen, 
durch die ihre Leistung bei der 
Einführung dieser Standards überprüft 
werden könnte, unterstützt werden sollte;

Or. en

Änderungsantrag 280
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 
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dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können; 

in der Erwägung, dass die Verwendung 
automatisierter Instrumente ebenfalls ein 
hohes Risiko falscher Treffer mit sich 
bringt, mit Auswirkungen auf das 
Grundrecht der freien 
Meinungsäußerung;

Or. en

Änderungsantrag 281
Andrzej Grzyb

Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 
dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen, 
zunehmend neue und/oder kleinere 
Plattformen nutzt, die weniger dazu 
geeignet sind, terroristisches Material 
schnell zu entfernen; in der Erwägung, dass 
diese Diversifizierung hin zu kleineren 
Plattformen den Austausch bewährter 
Verfahren und eine zusätzliche technische 
Unterstützung erfordert, um beispielsweise 
die Einführung von plattformunabhängigen 
automatisierten Instrumenten wie der 
Hashing-Technologie zu ermöglichen, 
anhand derer terroristische Internetinhalte 
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Genauigkeit identifiziert werden können; mit einem hohen Grad an Genauigkeit 
identifiziert werden können; in der 
Erwägung, dass die Entwicklung von EU-
Mindeststandards für 
Geschäftsbedingungen in diesem 
Zusammenhang erforderlich ist; 

Or. en

Änderungsantrag 282
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass 
große Unternehmen mehr Inhalte entfernen 
und dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

AJ. in der Erwägung, dass 
Terrorgruppen als Antwort darauf, dass 
große Unternehmen mehr Inhalte entfernen 
und dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzen, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung und den 
Austausch bewährter Verfahren erfordert, 
um beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hashing-
Technologie zu ermöglichen, anhand derer 
terroristische Internetinhalte mit einem 
hohen Grad an Genauigkeit identifiziert 
werden können;

Or. en

Änderungsantrag 283
Helga Stevens
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Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Geänderter Text

AJ. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS als Antwort darauf, dass 
große Unternehmen mehr Inhalte entfernen 
und dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

AJ. in der Erwägung, dass der 
sogenannte IS als Antwort darauf, dass 
große Unternehmen mehr Inhalte entfernen 
und dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit im Voraus identifiziert 
werden können und deren 
Veröffentlichung verhindert werden 
kann;

Or. nl

Änderungsantrag 284
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung AJ

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen und 
dies schneller tun, zunehmend neue 
und/oder kleinere Plattformen nutzt, die 
weniger dazu geeignet sind, terroristisches 
Material schnell zu entfernen; in der 
Erwägung, dass diese Diversifizierung hin 
zu kleineren Plattformen eine zusätzliche 
technische Unterstützung erfordert, um 
beispielsweise die Einführung von 

AJ. in der Erwägung, dass der so 
genannte IS als Antwort darauf, dass große 
Unternehmen mehr Inhalte entfernen, 
zunehmend neue und/oder kleinere 
Plattformen nutzt, die weniger dazu 
geeignet sind, terroristisches Material 
schnell zu entfernen; in der Erwägung, dass 
diese Diversifizierung hin zu kleineren 
Plattformen eine zusätzliche technische 
Unterstützung und den Austausch 
bewährter Verfahren erfordert, um 



AM\1163127DE.docx 161/202 PE627.791v02-00

DE

plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

beispielsweise die Einführung von 
plattformunabhängigen automatisierten 
Instrumenten wie der Hash-Datenbank zu 
ermöglichen, anhand derer terroristische 
Internetinhalte mit einem hohen Grad an 
Genauigkeit identifiziert werden können;

Or. en

Änderungsantrag 285
Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten Helveg Petersen, Maite 
Pagazaurtundúa Ruiz

Entschließungsantrag
Erwägung AJ a (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AJa. in der Erwägung, dass die 
zunehmende allgemeine Gebrauch von 
CGN (NAT auf Betreiber-Ebene) durch 
die Anbieter von Internet-
Zugangsdiensten polizeiliche 
Ermittlungen im Bereich des Terrorismus 
erschweren; in der Erwägung, dass diese 
Technologie den Anbietern ermöglicht, 
eine einzige IP-Adresse auf mehrere 
Nutzer gleichzeitig zu verteilen, wodurch 
es für sie technisch unmöglich ist, ihre 
gesetzliche Pflicht zur Identifizierung 
einzelner Nutzer zu erfüllen, angesichts 
der Tatsache, dass möglicherweise mehr 
als tausend Abonnenten dieselbe IP-
Adresse teilen können;

Or. en

Änderungsantrag 286
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AK



PE627.791v02-00 162/202 AM\1163127DE.docx

DE

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten 
zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; 
in der Erwägung, dass viele der Häftlinge, 
die derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen vorhanden 
sind, um ihre Aktivitäten zu überwachen; 
in der Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können;

AK. in der Erwägung, dass Studien 
und Berichte zeigen, dass Haftanstalten 
sich leicht zu Mikrokosmen entwickeln, in 
denen sich Terrorismus und kriminellen 
Milieus miteinander verbinden und 
Anwerbungen und der Aufbau von 
Netzwerken stattfinden; in der Erwägung, 
dass in vielen Mitgliedstaaten 
Haftanstalten, die oft überfüllt sind und 
schlechte Bedingungen ausweisen, zu 
gefährlichen Milieus werden, in denen die 
elementare Notwendigkeit, Schutz zu 
suchen, den Zustrom zu gewalttätigen 
extremistischen Gruppierungen 
begünstigt; in der Erwägung, dass viele der 
Häftlinge, die derzeit ihre Haftstrafe 
verbüßen, bald zurück in ihre 
Gemeinschaften entlassen werden und 
wenige Ressourcen vorhanden sind, um 
ihre Aktivitäten zu überwachen; in der 
Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können; in der 

Erwägung, dass Haftanstalten Straftäter 
und Terroristen in Hinblick auf ihre 
soziale Wiedereingliederung bessern 
sollten, anstatt ihren Weg hin zu 
extremistischer Gewalttätigkeit zu 
fördern;

Or. en

Änderungsantrag 287
Andrzej Grzyb

Entschließungsantrag
Erwägung AK

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten 
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zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; in 
der Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen 
vorhanden sind, um ihre Aktivitäten zu 
überwachen; in der Erwägung, dass die 
Bedingungen in Haftanstalten eine 
wichtige Rolle für die Steigerung oder 
Senkung der Risiken einer Radikalisierung 
spielen können;

zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen, 
insbesondere dann, wenn Hochrisiko-
Häftlinge nicht ausreichend überwacht 
und von den anderen Insassen getrennt 
werden und keine Programme zur 
Bekämpfung der Radikalisierung 
eingeführt wurden; in der Erwägung, dass 
viele der Häftlinge, die derzeit ihre 
Haftstrafe verbüßen, bald zurück in ihre 
Gemeinschaften entlassen werden, was 
intensive Anstrengungen zur 
Wiedereingliederung und mehr 
Ressourcen erfordert, um ihre Aktivitäten 
zu überwachen; in der Erwägung, dass die 
Bedingungen in Haftanstalten eine 
wichtige Rolle für die Steigerung oder 
Senkung der Risiken einer Radikalisierung 
spielen können;

Or. en

Änderungsantrag 288
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AK

Entschließungsantrag Geänderter Text

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten 
zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; in 
der Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen vorhanden 
sind, um ihre Aktivitäten zu überwachen; 
in der Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können;

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten 
zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; in 
der Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen vorhanden 
sind, um ihre Aktivitäten zu überwachen; 
in der Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können; in der 
Erwägung, dass die Mitgliedstaaten zwar 
erkennen, dass sie einer zunehmenden 
Radikalisierung in Haftanstalten 
begegnen müssen, allerdings kaum 
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wirksame Maßnahmen ergriffen wurden;

Or. fr

Änderungsantrag 289
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung AK

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten 
zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; 
in der Erwägung, dass viele der Häftlinge, 
die derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen vorhanden 
sind, um ihre Aktivitäten zu überwachen; 
in der Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die
Steigerung oder Senkung der Risiken 
einer Radikalisierung spielen können;

AK. in der Erwägung dass Haftanstalten 
die Gefahr einer Radikalisierung von 
Straftätern erhöhen und beschleunigen 
und zur Brutstätte für Terrorismus 
werden und diesen ermöglichen; in der 
Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden, was mit einem besonderen 

Wiedereingliederungsbedarf und einem 
hohen Rückfallrisiko verbunden ist; in 
der Erwägung, dass wenige Ressourcen 
vorhanden sind, um ihre Aktivitäten zu 
überwachen und eine Rückkehr in die 
Gesellschaft zu bewirken; in der 
Erwägung, dass Strafvollzug und 
Risikomanagement eine wesentliche Rolle 
spielen können, um diese Gefahren 
abzuschwächen;

Or. en

Änderungsantrag 290
Bogdan Andrzej Zdrojewski, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AK

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten AK. in der Erwägung, dass die interne 
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zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; in 
der Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen vorhanden 
sind, um ihre Aktivitäten zu überwachen; 
in der Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können;

Situation in vielen Haftanstalten zur 
Radikalisierung der Häftlinge geführt 
hat, weshalb viele Haftanstalten zu 
Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; in 
der Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen vorhanden 
sind, um ihre Aktivitäten zu überwachen; 
in der Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können;

Or. en

Änderungsantrag 291
Péter Niedermüller, Sylvie Guillaume

Entschließungsantrag
Erwägung AK

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AK. in der Erwägung, dass 
Haftanstalten zu Brutstätten des 
Extremismus geworden sind, aus denen 
Terroristen hervorgehen; in der 
Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen vorhanden 
sind, um ihre Aktivitäten zu überwachen; 
in der Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können;

AK. in der Erwägung, dass die 
spezifischen Eigenschaften des 
Gewahrsams in Haftanstalten die Gefahr 
einer Radikalisierung von Straftätern 
erhöhen und beschleunigen und damit 
Terrorismus heranzüchten und 
ermöglichen; in der Erwägung, dass viele 
der Häftlinge, die derzeit ihre Haftstrafe 
verbüßen, mit einem besonderen 
Wiedereingliederungsbedarf bald zurück 
in ihre Gemeinschaften entlassen werden 
und wenige Ressourcen vorhanden sind, 
um ihre Aktivitäten zu überwachen; in der 
Erwägung, dass die Bedingungen in 
Haftanstalten eine wichtige Rolle für die 
Steigerung oder Senkung der Risiken einer 
Radikalisierung spielen können;

Or. en
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Änderungsantrag 292
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AK

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AK. in der Erwägung, dass 

Haftanstalten zu Brutstätten des 
Extremismus geworden sind, aus denen 
Terroristen hervorgehen; in der 
Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen 
vorhanden sind, um ihre Aktivitäten zu 
überwachen; in der Erwägung, dass die 
Bedingungen in Haftanstalten eine 
wichtige Rolle für die Steigerung oder 
Senkung der Risiken einer Radikalisierung 
spielen können;

AK. in der Erwägung, dass Häftlinge in 

besonderem Maß für eine Radikalisierung 
empfänglich sein können; in der 
Erwägung, dass viele der radikalisierten 
Häftlinge bald in bald zurück in ihre 
Gemeinschaften entlassen werden und eine 
Überwachung dieser Hochrisiko-
Straftäter für die Sicherheitsdienste der 
Mitgliedstaaten extrem ressourcenintensiv 
ist, da bei ihnen ein hohes Rückfallrisiko 
besteht; in der Erwägung, dass die 
Bedingungen in Haftanstalten eine 
wichtige Rolle für die Steigerung oder 
Senkung der Risiken einer Radikalisierung 
spielen können;

Or. en

Änderungsantrag 293
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AK

Entschließungsantrag Geänderter Text

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten 
zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; in 
der Erwägung, dass viele der Häftlinge, die 
derzeit ihre Haftstrafe verbüßen, bald 
zurück in ihre Gemeinschaften entlassen 
werden und wenige Ressourcen 
vorhanden sind, um ihre Aktivitäten zu 
überwachen; in der Erwägung, dass die

AK. in der Erwägung, dass Haftanstalten 
zu Brutstätten des Extremismus geworden 
sind, aus denen Terroristen hervorgehen; in 
der Erwägung, dass für viele der Häftlinge 
Folgeverfahren und Ad-hoc-Mittel unter 
Berücksichtigung der europäischen 
Standards für Justiz und Grundrechte 
notwendig sind; in der Erwägung, dass die 
Bedingungen in Haftanstalten eine 
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Bedingungen in Haftanstalten eine 
wichtige Rolle für die Steigerung oder 
Senkung der Risiken einer Radikalisierung 
spielen können;

wichtige Rolle für die Steigerung oder 
Senkung der Risiken einer Radikalisierung 
spielen können;

Or. fr

Änderungsantrag 294
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AK a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AKa. in der Erwägung, dass ehemalige 
Häftlinge, bei denen während oder vor 
der Haft Anzeichen für eine 
Radikalisierung zu verzeichnen waren, 
unbedingt Folgemaßnahmen zu ergreifen 
sind; in der Erwägung, dass Strukturen 
zur offenen Betreuung dieser Personen 
nach ihrer Haftentlassung geschaffen 
werden müssen;

Or. fr

Änderungsantrag 295
Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung AK a (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AKa. in der Erwägung, dass der Kontakt 
mit radikalisierten Gefängnisinsassen 
ohne die Zusammenarbeit mit 
Fachleuten, den Leitern von 
Haftanstalten, Polizei und 
Nachrichtendiensten, einschließlich der 
Übergangsphase nach der Haft nicht 
erfolgreich sein kann;
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Or. en

Änderungsantrag 296
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AK a (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AKa. in der Erwägung, dass 
Strafvollzugsbehörden ausreichend Mittel 
und Personal erhalten sollten, damit sie 
ihre Sicherheits- und 
Resozialisierungsaufgaben wirksam 
erfüllen können;

Or. en

Änderungsantrag 297
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AK b (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AKb. in der Erwägung, dass 
unmenschliche Haftbedingungen und 
Überfüllung zu einer erhöhten 
Radikalisierung führen, den Einfluss 
gewalttätiger extremistischer Anwerber 
ausweiten und die 
Resozialisierungschancen verringern 
können;

Or. en

Änderungsantrag 298
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
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Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AK c (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AKc. in der Erwägung, dass 
Strafvollzugsysteme die Religionsfreiheit 
vollkommen respektieren und den 
Häftlingen erlauben müssen, ihre 
Religion mit der Unterstützung 
zugelassener und angemessen 
ausgebildeter Vertreter der jeweiligen 
Religion oder Glaubens auszuüben;

Or. en

Änderungsantrag 299
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AK d (neu)

Entschließungsantrag Änderungsantrag

AKd. in der Erwägung, dass das 
Strafvollzugspersonal im Auftrag der 
Gemeinschaft eine wesentliche Funktion 
ausübt und seine 
Anstellungsbedingungen seinen 
Qualifikationen entsprechen und die 
anspruchsvolle Natur dieser Arbeit 
insbesondere beim Umgang mit 
radikalisierten Häftlingen 
berücksichtigen sollten;

Or. en

Änderungsantrag 300
Geoffrey Van Orden, Anders Primdahl Vistisen
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Entschließungsantrag
Erwägung AK a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AKa. in der Erwägung, dass eine 
übermäßige Berichterstattung über 
Terroranschläge in den Medien den 
Zielen der Terroristen in zweifacher 
Hinsicht dienlich ist, einmal indem die 
Wirkung eines Terroranschlags 
vervielfacht, Schrecken verbreitet und das 
Vertrauen der Öffentlichkeit geschwächt 
wird, und zum anderen indem den 
Terroristen unbeabsichtigt ein 
Heldenstatus verliehen, ihre Namen und 
Bilder sowie Rechtfertigungserklärungen 
und Abschiedsbriefe öffentlich gemacht 
werden;

Or. en

Änderungsantrag 301
Birgit Sippel, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller

Entschließungsantrag
Erwägung AL
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 

wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der 
Erwägung, dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in 
der Erwägung, dass harmonisierte Systeme 
zur Datenspeicherung in der ganzen EU 
unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten 
kann; in der Erwägung, dass bei den 
Sitzungen des Sonderausschusses 
Terrorismus immer wieder die 
Notwendigkeit eines angemessenen 
Systems zur Vorratsdatenspeicherung für 

den Kampf gegen den Terrorismus 
genannt wurde;

AL. in der Erwägung, dass in einer 
demokratischen Gesellschaft für die 
Rechtmäßigkeit eines Verfahrens für die 
Vorratsspeicherung von Daten nicht nur 
dessen Notwendigkeit, sondern auch 
dessen Verhältnismäßigkeit entscheidend 
ist; in der Erwägung, dass der Gerichtshof 
in seinem Urteil über die 
Nichtigerklärung der 
Richtlinie 2006/24/EG feststellt, dass
Rechtsvorschriften über eine 
Vorratsspeicherung von Daten in einer 
demokratischen Gesellschaft nicht als 
gerechtfertigt angesehen werden können, 
wenn sie keinen Zusammenhang 
zwischen den Daten, deren 
Vorratsspeicherung vorgesehen ist, und 
einer Bedrohung der öffentlichen 
Sicherheit verlangen und insbesondere 
die Vorratsspeicherung weder auf (i) die 
Daten eines bestimmten Zeitraums 
und/oder eines bestimmten geografischen 
Gebiets und/oder eines bestimmten 
Personenkreises, der in irgendeiner Weise 
in eine schwere Straftat verwickelt sein 
könnte, noch (ii) auf Personen, deren auf 
Vorrat gespeicherte Daten aus anderen 
Gründen zur Bekämpfung von Straftaten 
beitragen könnten, beschränkt ist; in der 
Erwägung, dass der Gerichtshof im Jahr 

2016 in den verbundenen Rechtssachen 
C-203/15 und C-698/15 von Tele2Sverige 
und Watson zu der Ansicht gelangt ist, 
dass auch nationale Verfahren für die 
Vorratsspeicherung von Daten an der EU-
Grundrechtscharta gemessen werden 
müssen, da Artikel 15 Absatz 1 der 
Richtlinie 2002/58/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 12. Juli 
2002 über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten und den Schutz 
der Privatsphäre in der elektronischen 
Kommunikation (Datenschutzrichtlinie 
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für elektronische Kommunikation) in der 
durch die Richtlinie 2009/136/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 25. November 2009 geänderten 
Fassung dahin auszulegen ist, dass er 
einer nationalen Regelung entgegensteht, 
die für Zwecke der Bekämpfung von 
Straftaten eine allgemeine und 
unterschiedslose Vorratsspeicherung 
sämtlicher Verkehrs- und Standortdaten 
aller Teilnehmer und registrierten Nutzer 
in Bezug auf allen elektronischen 
Kommunikationsmittel vorsieht;

Or. en
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Änderungsantrag 302
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AL

Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in 
der Erwägung, dass harmonisierte 
Systeme zur Datenspeicherung in der 
ganzen EU unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten 
kann; in der Erwägung, dass bei den 
Sitzungen des Sonderausschusses 
Terrorismus immer wieder die 
Notwendigkeit eines angemessenen 
Systems zur Vorratsdatenspeicherung für 
den Kampf gegen den Terrorismus 
genannt wurde;

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten im Rahmen 
des Ermittlungsprozesses ein hilfreiches 
Mittel sein kann; in der Erwägung, dass 
sich die Polizei und die Justizbehörden in 
der Regel stark auf Kommunikationsdaten 
stützen, um ihre Fallarbeit erfolgreich 
durchzuführen;

Or. en

Änderungsantrag 303
Cornelia Ernst, Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung AL

Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 

wesentlicher Bestandteil des
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf

AL. in der Erwägung, dass die 
umfassende Vorratsspeicherung von 

Kommunikationsdaten eine 
schwerwiegende Einschränkung des 
Rechts auf Privatsphäre und der 
Vertraulichkeit der Kommunikation 
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Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in 
der Erwägung, dass harmonisierte 
Systeme zur Datenspeicherung in der 
ganzen EU unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten 
kann; in der Erwägung, dass bei den 
Sitzungen des Sonderausschusses 
Terrorismus immer wieder die 
Notwendigkeit eines angemessenen 
Systems zur Vorratsdatenspeicherung für 
den Kampf gegen den Terrorismus 
genannt wurde;

darstellt; in der Erwägung, dass die 
Justizbehörden der Polizei im Rahmen 
einer Ermittlung in der Regel Zugang zu
Kommunikationsdaten gewähren;

Or. en

Änderungsantrag 304
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AL

Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in 
der Erwägung, dass harmonisierte 
Systeme zur Datenspeicherung in der 
ganzen EU unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten 
kann; in der Erwägung, dass bei den 
Sitzungen des Sonderausschusses 
Terrorismus immer wieder die 
Notwendigkeit eines angemessenen 
Systems zur Vorratsdatenspeicherung für 
den Kampf gegen den Terrorismus genannt 
wurde;

AL. in der Erwägung, dass sich die 
Polizei und die Justizbehörden in der Regel 
stark auf Kommunikationsdaten stützen, 
um ihre Fallarbeit erfolgreich 
durchzuführen; in der Erwägung, dass bei 
den Sitzungen des Sonderausschusses 
Terrorismus immer wieder die 
Notwendigkeit eines angemessenen 
Systems zur Vorratsdatenspeicherung für 
den Kampf gegen den Terrorismus genannt 
wurde, dass dafür jedoch besondere 
Rahmenbedingungen geschaffen werden 
müssen, um jegliche Abweichung zu 
vermeiden und um, wie mehrfach vom 
EuGH angesprochen, den Schutz der 
Bürgerrechte zu gewährleisten;
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Or. fr

Änderungsantrag 305
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AL

Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in 
der Erwägung, dass harmonisierte 
Systeme zur Datenspeicherung in der 
ganzen EU unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten 
kann; in der Erwägung, dass bei den 
Sitzungen des Sonderausschusses 
Terrorismus immer wieder die 
Notwendigkeit eines angemessenen 
Systems zur Vorratsdatenspeicherung für 
den Kampf gegen den Terrorismus genannt 
wurde;

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten unter 
gebührender Berücksichtigung der 
Rechtsprechung des Gerichtshofes ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in der 
Erwägung, dass bei den Sitzungen des 
Sonderausschusses Terrorismus immer 
wieder die Notwendigkeit eines 
angemessenen Systems zur 
Vorratsdatenspeicherung unter 
gebührender Berücksichtigung der 
Rechtsprechung des Gerichtshofes für den 
Kampf gegen den Terrorismus genannt 
wurde;

Or. en

Änderungsantrag 306
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung AL

Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
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Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in der 
Erwägung, dass harmonisierte Systeme zur 
Datenspeicherung in der ganzen EU 
unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten kann; 
in der Erwägung, dass bei den Sitzungen 
des Sonderausschusses Terrorismus immer 
wieder die Notwendigkeit eines 
angemessenen Systems zur 
Vorratsdatenspeicherung für den Kampf 
gegen den Terrorismus genannt wurde;

Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in der 
Erwägung, dass harmonisierte Systeme zur 
Datenspeicherung, - auswertung und -
verarbeitung in der ganzen EU 
unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten kann; 
in der Erwägung, dass bei den Sitzungen 
des Sonderausschusses Terrorismus immer 
wieder die Notwendigkeit eines 
angemessenen Systems zur 
Vorratsdatenspeicherung für den Kampf 
gegen den Terrorismus genannt wurde;

Or. de

Änderungsantrag 307
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan 
Zver, Andrzej Grzyb, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa, Anna Maria Corazza Bildt, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung AL

Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in der 
Erwägung, dass harmonisierte Systeme zur 
Datenspeicherung in der ganzen EU 
unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten kann; 
in der Erwägung, dass bei den Sitzungen 
des Sonderausschusses Terrorismus immer 
wieder die Notwendigkeit eines 

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei, die Justizbehörden 
und die Geheimdienste in der Regel stark 
auf Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in der 
Erwägung, dass harmonisierte Systeme zur 
Datenspeicherung in der ganzen EU 
unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten kann; 
in der Erwägung, dass bei den Sitzungen 
des Sonderausschusses Terrorismus immer 
wieder die Notwendigkeit eines 
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angemessenen Systems zur 
Vorratsdatenspeicherung für den Kampf 
gegen den Terrorismus genannt wurde;

angemessenen Systems zur 
Vorratsdatenspeicherung für den Kampf 
gegen den Terrorismus genannt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 308
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung AL

Entschließungsantrag Geänderter Text

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die Polizei und die 
Justizbehörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in der 
Erwägung, dass harmonisierte Systeme zur 
Datenspeicherung in der ganzen EU 
unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten kann; 
in der Erwägung, dass bei den Sitzungen 
des Sonderausschusses Terrorismus immer 
wieder die Notwendigkeit eines 
angemessenen Systems zur 
Vorratsdatenspeicherung für den Kampf 
gegen den Terrorismus genannt wurde;

AL. in der Erwägung, dass die 
Vorratsspeicherung von Daten ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Ermittlungsprozesses ist; in der Erwägung, 
dass sich die zuständigen nationalen 
Behörden in der Regel stark auf 
Kommunikationsdaten stützen, um ihre 
Fallarbeit erfolgreich durchzuführen; in der 
Erwägung, dass harmonisierte Systeme zur 
Datenspeicherung in der ganzen EU 
unerlässlich sind, damit die 
Interoperabilität der Informationssysteme 
ihr vollständiges Potenzial entfalten kann; 
in der Erwägung, dass bei den Sitzungen 
des Sonderausschusses Terrorismus immer 
wieder die Notwendigkeit eines 
angemessenen Systems zur 
Vorratsdatenspeicherung für den Kampf 
gegen den Terrorismus genannt wurde;

Or. en

Änderungsantrag 309
Monika Hohlmeier, Elisabetta Gardini, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Heinz K. Becker, 
Ivo Belet, Milan Zver, Lorenzo Cesa, Dubravka Šuica, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung AL a (neu)
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Entschließungsantrag Geänderter Text

ALa. in der Erwägung, dass, wenn 
keinerlei Regeln zur 
Vorratsdatenspeicherung vorhanden sind, 
dies in erster Linie die negative Folge 
haben wird, dass notwendige Daten nicht 
verfügbar sind, da es sein kann, dass diese 
von den Anbietern von 
Kommunikationsdiensten nicht 
gespeichert werden, insbesondere wenn 
die Diensteanbieter diese Daten nicht aus 
betrieblichen oder wirtschaftlichen 
Gründen benötigen, und/oder gegenüber 
den Strafverfolgungsbehörden auf eine 
rechtmäßige Anfragen hin nicht 
offengelegt werden; in der Erwägung, 
dass, wenn Daten den zuständigen Stellen 
und Richtern auf der Ebene der 
Mitgliedstaaten aufgrund des Fehlens von 
Verpflichtungen zur 
Vorratsdatenspeicherung nicht zur 
Verfügung stehen, sowohl die 
Ausführung von Rechtshilfeersuchen als 
auch der multilaterale Austausch auf 
Unionsebene ebenfalls nicht möglich sein 
werden und die grenzüberschreitende 
Strafverfolgung und justizielle 
Zusammenarbeit insgesamt beeinträchtigt 
wurde und sein wird;

Or. en

Änderungsantrag 310
Nathalie Griesbeck, Maite Pagazaurtundúa Ruiz, Gérard Deprez, Petr Ježek, Morten 
Helveg Petersen

Entschließungsantrag
Erwägung AL a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ALa. in der Erwägung, dass die Polizei-
und Nachrichtendienste 
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Verschlusssachen und nicht klassifizierte 
Informationen erhalten, verarbeiten und 
weiterleiten, was unterschiedliche 
Vorgehensweisen in jeder Phase der 
Verwendung dieser Informationen 
erfordert; in der Erwägung, dass ebenso 
Erkenntnisse, die eine Verarbeitung 
durch Fachleute für eine präzise Nutzung 
implizieren, von einfachen Informationen 
zu unterscheiden sind; in der Erwägung, 
dass außerdem kriminalpolizeiliche 
Erkenntnisse in Zusammenhang mit einer 
kriminalpolizeilichen Aufgabe von 
Sicherheitserkenntnissen, die im 
verwaltungsrechtlichen Rahmen 
verarbeitet werden, zu unterscheiden sind;

Or. fr

Änderungsantrag 311
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 

Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre 
Kommunikationsdaten und gespeicherten 
Daten zu schützen, eine erhebliche 
Herausforderung für die Strafverfolgung 
darstellt, da sie keinen Zugang zu 
wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 

kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die
Kommunikation zu entschlüsseln;

AM. in der Erwägung, dass neue 

Technologien nicht als Bedrohung 
angesehen werden sollten und in der 
Erwägung, dass der Fortschritt der 
Technik auf dem Gebiet der 
Verschlüsselung die allgemeine 
Sicherheit der Informationssysteme 
verbessert, etwa indem die Endnutzer in 
die Lage versetzt werden, ihre Daten und 
ihre Kommunikation besser zu schützen;
in der Erwägung, dass die Sicherheit der 
Kommunikation immer noch erhebliche 
Lücken aufweist und in der Erwägung, 
dass Techniken wie Zwiebelrouting und 
verborgene Netzwerke von böswilligen 
Nutzern einschließlich Terroristen genutzt 
werden können; in der Erwägung, dass 
das ernsthafte Schwierigkeiten für 
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Ermittlungen verursacht;

Or. en

Änderungsantrag 312
Birgit Sippel, Péter Niedermüller, Demetris Papadakis, Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre 
Kommunikationsdaten und gespeicherten 
Daten zu schützen, eine erhebliche 
Herausforderung für die Strafverfolgung 
darstellt, da sie keinen Zugang zu 
wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 

dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die
Kommunikation zu entschlüsseln;

AM. in der Erwägung, dass das 
Europäische Parlament wiederholt 
gefordert hat, Daten, insbesondere 
während ihrer Übertragung, zu 
verschlüsseln und nicht die Bemühungen, 
Verschlüsselungsstandards zu schaffen, 
zu untergraben;

Or. en

Änderungsantrag 313
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für die 
Strafverfolgung darstellt, da sie keinen 
Zugang zu wesentlichen Informationen und 

AM. in der Erwägung, dass die (an sich 
positive) Datenverschlüsselung, die 
Terroristen vornehmen, um ihre 
Kommunikationsdaten und gespeicherten 
Daten zu schützen, eine erhebliche 
Herausforderung für die Strafverfolgung 
darstellt, da sie keinen Zugang zu 
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Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

wesentlichen und per 
Gerichtsentscheidung angeforderten
Informationen und Beweismitteln erhält; in 
der Erwägung, dass diese Verschlüsselung 
besonders kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln; in der 
Erwägung, dass diese Verweigerung der 
Diensteanbieter nicht hinnehmbar ist;

Or. fr

Änderungsantrag 314
Cornelia Ernst, Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die

Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre 
Kommunikationsdaten und gespeicherten 
Daten zu schützen, eine erhebliche 
Herausforderung für die Strafverfolgung 
darstellt, da sie keinen Zugang zu 
wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 

kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die
Kommunikation zu entschlüsseln;

AM. in der Erwägung, dass eine starke
Verschlüsselung das Rückgrat der 
modernen Gesellschaft, auch in
Kommunikation und Industrie, darstellt; 

in der Erwägung, dass jede Schwächung 
der Verschlüsselungstechnologie die 
Sicherheit des gesamten sozialen und 
wirtschaftlichen Lebens erheblich 
beeinträchtigt;

Or. en

Änderungsantrag 315
Christian Ehler

Entschließungsantrag
Erwägung AM
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für die
Strafverfolgung darstellt, da sie keinen 
Zugang zu wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für 
Nachrichtendienste, Sicherheitsbehörden 
und Strafverfolgung darstellt, da sie keinen 
Zugang zu wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhalten; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

Or. de

Änderungsantrag 316
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Dubravka Šuica, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Milan 
Zver, Andrzej Grzyb, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Lorenzo Cesa, Artis Pabriks

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für die 
Strafverfolgung darstellt, da sie keinen 
Zugang zu wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für die 
Strafverfolgung und die Geheimdienste
darstellt, da sie keinen Zugang zu 
wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

Or. en
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Änderungsantrag 317
Doru-Claudian Frunzulică

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für die 
Strafverfolgung darstellt, da sie keinen 
Zugang zu wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für die 

zuständigen nationalen Behörden
darstellt, da sie keinen Zugang zu 
wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 
dass diese Verschlüsselung besonders 
kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

Or. en

Änderungsantrag 318
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre 
Kommunikationsdaten und gespeicherten 
Daten zu schützen, eine erhebliche 
Herausforderung für die Strafverfolgung 
darstellt, da sie keinen Zugang zu 
wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln erhält; in der Erwägung, 

dass diese Verschlüsselung besonders 

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung einerseits einen 
erheblichen Beitrag zur Sicherheit im 
Bereich der Informationstechnologie 
leistet, jedoch andererseits auch von 
Terroristen genutzt werden wird, um ihre 
Kommunikationsdaten und gespeicherten 
Daten zu schützen, was eine erhebliche 
Herausforderung für die Strafverfolgung 
darstellt, da ihr der Zugang zu 
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kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln vorenthalten werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 319
Marie-Christine Vergiat

Entschließungsantrag
Erwägung AM

Entschließungsantrag Geänderter Text

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für die 
Strafverfolgung darstellt, da sie keinen
Zugang zu wesentlichen Informationen 
und Beweismitteln erhält; in der 
Erwägung, dass diese Verschlüsselung 
besonders kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

AM. in der Erwägung, dass die 
Datenverschlüsselung, die Terroristen 
vornehmen, um ihre Kommunikationsdaten 
und gespeicherten Daten zu schützen, eine 
erhebliche Herausforderung für Justiz und 
Polizei darstellt, um Zugang zu 
wesentlichen Informationen und 
Beweismitteln zu erhalten; in der 
Erwägung, dass diese Verschlüsselung 
besonders kritisch ist, wenn sogar die 
verantwortlichen Online-Diensteanbieter 
nicht gewillt oder in der Lage sind, die 
Kommunikation zu entschlüsseln;

Or. fr

Änderungsantrag 320
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AM a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AMa. in der Erwägung, dass politische 
Reaktionen hin zu einer 
flächendeckenden Überwachung und 
einem allgemeinen Verdacht meist 
kostenintensiv und ineffektiv sind, indem 
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sie Ressourcen in Anspruch nehmen, die 
z. B. besser für eine gezielte 
Überwachung genutzt werden, und dass 
sie für die prägenden Merkmale einer 
offenen Gesellschaft, in der die Freiheit, 
der Schutz der Privatsphäre und die 
Unschuldsvermutung gewährleistet sein 
müssen, eine Bedrohung darstellen;

Or. en

Änderungsantrag 321
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AM a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AMa. in der Erwägung, dass die 
Nutzung von neuen 
Kommunikationskanälen wie 
Videospielen (beispielsweise Clash of 
Clans auf Smartphones) diese Aufgabe 
ebenfalls erschwert;

Or. fr

Änderungsantrag 322
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AN

Entschließungsantrag Geänderter Text

AN. in der Erwägung, dass ein 
fragmentiertes Rahmenwerk aus 
vorhandenen Systemen, neuen Systemen in 
der Entwicklungsphase, Vorschlägen für 
zukünftige Systeme und Vorschlägen für 
Reformen, die noch verhandelt werden und 
mit denen die ermittelten Lücken und 
Hindernisse behoben werden sollen, 

AN. in der Erwägung, dass ein
fragmentiertes Rahmenwerk aus 
vorhandenen Systemen, neuen Systemen in 
der Entwicklungsphase, Vorschlägen für 
zukünftige Systeme und Vorschlägen für 
Reformen, die noch verhandelt werden und 
mit denen die ermittelten Lücken und 
Hindernisse behoben werden sollen, 



PE627.791v02-00 186/202 AM\1163127DE.docx

DE

vorliegt; in der Erwägung, dass dieses 
fragmentierte Rahmenwerk das Ergebnis 
historischer Faktoren und eines reaktiven 
Ansatzes für den Vorschlag und die 
Annahme von neuen Rechtsvorschriften 
ist;

vorliegt;

Or. fr

Änderungsantrag 323
Péter Niedermüller, Birgit Sippel, Sylvie Guillaume

Entschließungsantrag
Erwägung AN

Entschließungsantrag Geänderter Text

AN. in der Erwägung, dass ein 
fragmentiertes Rahmenwerk aus 
vorhandenen Systemen, neuen Systemen in 
der Entwicklungsphase, Vorschlägen für 
zukünftige Systeme und Vorschlägen für 
Reformen, die noch verhandelt werden und 
mit denen die ermittelten Lücken und 
Hindernisse behoben werden sollen, 
vorliegt; in der Erwägung, dass dieses 
fragmentierte Rahmenwerk das Ergebnis 
historischer Faktoren und eines reaktiven 
Ansatzes für den Vorschlag und die 
Annahme von neuen Rechtsvorschriften 
ist;

AN. in der Erwägung, dass ein 
fragmentiertes Rahmenwerk aus 
vorhandenen Systemen, neuen Systemen in 
der Entwicklungsphase, Vorschlägen für 
zukünftige Systeme und Vorschlägen für 
Reformen, die noch verhandelt werden und 
mit denen die ermittelten Lücken und 
Hindernisse behoben werden sollen, 
vorliegt; in der Erwägung, dass ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen der 
Interoperabilität der Systeme und den 
notwendigen Grundrechtsgarantien 
gefunden werden muss, sobald die 
Notwendigkeit und Verhältnismäßigkeit 
der Interoperabilität hergestellt ist;

Or. en

Änderungsantrag 324
Cornelia Ernst, Marie-Christine Vergiat, Lynn Boylan

Entschließungsantrag
Erwägung AN

Entschließungsantrag Geänderter Text

AN. in der Erwägung, dass ein AN. in der Erwägung, dass mehrere 
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fragmentiertes Rahmenwerk aus 
vorhandenen Systemen, neuen Systemen 
in der Entwicklungsphase, Vorschlägen
für zukünftige Systeme und Vorschlägen 

für Reformen, die noch verhandelt 
werden und mit denen die ermittelten 
Lücken und Hindernisse behoben werden 
sollen, vorliegt; in der Erwägung, dass 
dieses fragmentierte Rahmenwerk das 
Ergebnis historischer Faktoren und eines 

reaktiven Ansatzes für den Vorschlag und 
die Annahme von neuen 
Rechtsvorschriften ist;

EU-Informationssysteme vorhanden sind, 
von denen jedes seine eigenen Zwecke 
und Ziele hat; in der Erwägung, dass auch
neue Systeme sowie Gesetzesvorschläge
für zukünftige Systeme entwickelt werden; 
in der Erwägung, dass dieses vielfältige
Rahmenwerk das Ergebnis historischer 
Faktoren und des Fehlens einer 
systematischen Bewertung der Effizienz, 
Notwendigkeit und Verhältnismäßigkeit 
der Sicherheitsinstrumente der EU ist;

Or. en

Änderungsantrag 325
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AN

Entschließungsantrag Geänderter Text

AN. in der Erwägung, dass ein 
fragmentiertes Rahmenwerk aus 
vorhandenen Systemen, neuen Systemen in 
der Entwicklungsphase, Vorschlägen für 
zukünftige Systeme und Vorschlägen für 
Reformen, die noch verhandelt werden und 
mit denen die ermittelten Lücken und 
Hindernisse behoben werden sollen, 
vorliegt; in der Erwägung, dass dieses 

fragmentierte Rahmenwerk das Ergebnis 
historischer Faktoren und eines reaktiven 
Ansatzes für den Vorschlag und die 
Annahme von neuen Rechtsvorschriften 
ist;

AN. in der Erwägung, dass ein
fragmentiertes Rahmenwerk aus 
vorhandenen Systemen, neuen Systemen in 
der Entwicklungsphase, Vorschlägen für 
zukünftige Systeme und Vorschlägen für 
Reformen, die noch verhandelt werden und 
mit denen die ermittelten Lücken und 
Hindernisse behoben werden sollen, 
vorliegt; in der Erwägung, dass das 

richtige Gleichgewicht zwischen der 
Interoperabilität der Systeme und den 
notwendigen Grundrechtsgarantien 
gefunden werden muss;

Or. en

Änderungsantrag 326
Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten Helveg Petersen, Maite 
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Pagazaurtundúa Ruiz

Entschließungsantrag
Erwägung AN a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ANa. in der Erwägung, dass das SIS das 
größte, meistgenutzte und effizienteste IT-
System der Europäischen Union im 
Bereich der Freiheit, der Sicherheit und 
des Rechts ist und vom Netz der SIRENE-
Büros unterstützt wird und damit einen 
erheblichen Mehrwert bei der 
internationalen polizeilichen 
Zusammenarbeit und Grenzüberwachung 
sowie vor allem bei der 
Terrorismusbekämpfung bietet;

Or. en

Änderungsantrag 327
Gérard Deprez, Nathalie Griesbeck, Petr Ježek, Morten Helveg Petersen, Maite 
Pagazaurtundúa Ruiz

Entschließungsantrag
Erwägung AO

Entschließungsantrag Geänderter Text

AO. in der Erwägung, dass Daten über 
den Informationsaustausch zeigen, dass 
eine kleine Anzahl von Ländern für einen 
Großteil der verfügbaren Inhalte und 
Suchanfragen in EU-Datenbanken 
verantwortlich ist;

AO. in der Erwägung, dass der 
Informationsaustausch seit den 
Anschlägen von Paris im Jahr 2015 
bedeutend zunimmt, dass aber Daten über 
den Informationsaustausch zeigen, dass 
eine kleine Anzahl von Ländern für einen 
Großteil der verfügbaren Inhalte und 
Suchanfragen in EU-Datenbanken 
verantwortlich ist;

Or. en
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Änderungsantrag 328
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Elena Valenciano, Sylvie Guillaume, Péter 
Niedermüller, Ana Gomes, Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AO

Entschließungsantrag Geänderter Text

AO. in der Erwägung, dass Daten über 
den Informationsaustausch zeigen, dass 
eine kleine Anzahl von Ländern für einen 
Großteil der verfügbaren Inhalte und 
Suchanfragen in EU-Datenbanken 
verantwortlich ist;

AO. in der Erwägung, dass Daten über 
den Informationsaustausch zeigen, dass 
eine kleine Anzahl von Mitgliedstaaten für 
einen Großteil der verfügbaren Inhalte und 
Suchanfragen in EU-Datenbanken 
verantwortlich ist;

Or. en

Änderungsantrag 329
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AP

Entschließungsantrag Geänderter Text

AP. in der Erwägung, dass es zahlreiche 
Hindernisse für die korrekte 
Funktionsweise der Informationssysteme 
gibt, wie eine mangelnde oder 
unvollständige Umsetzung, mangelnde 
Kenntnisse und/oder mangelnde 
Schulungen im Hinblick auf die 
vorhandenen Systeme und einen Mangel 
an ausreichenden Ressourcen oder einer 
angemessenen Materialgrundlage;

AP. in der Erwägung, dass es zahlreiche 
Hindernisse für die korrekte 
Funktionsweise der Informationssysteme 
gibt, wie eine ganz fehlende oder 
unvollständige Umsetzung, mangelnde 
Kenntnisse und/oder mangelnde 
Schulungen im Hinblick auf die 
vorhandenen Systeme, einen Mangel an 
ausreichenden Ressourcen oder einer 
angemessenen Materialgrundlage und eine 

schlechte Datenqualität in den 
Informationssystemen;

Or. en

Änderungsantrag 330
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst
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Entschließungsantrag
Erwägung AP

Entschließungsantrag Geänderter Text

AP. in der Erwägung, dass es zahlreiche 
Hindernisse für die korrekte 
Funktionsweise der Informationssysteme 
gibt, wie eine mangelnde oder 
unvollständige Umsetzung, mangelnde 
Kenntnisse und/oder mangelnde 
Schulungen im Hinblick auf die 
vorhandenen Systeme und einen Mangel an 
ausreichenden Ressourcen oder einer 
angemessenen Materialgrundlage;

AP. in der Erwägung, dass es zahlreiche 
Hindernisse für die korrekte 
Funktionsweise der Informationssysteme 
gibt, wie eine mangelnde oder 
unvollständige Umsetzung, mangelnde 
Kenntnisse und/oder mangelnde 
Schulungen im Hinblick auf die 
vorhandenen Systeme und einen Mangel an 
ausreichenden Ressourcen und personellen 
Mitteln oder einer angemessenen 
Materialgrundlage;

Or. fr

Änderungsantrag 331
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AQ

Entschließungsantrag Geänderter Text

AQ. in der Erwägung, dass 
Informationssysteme in zentralisierte und 
dezentralisierte Systeme aufgeteilt werden 
können, wobei erstere von der EU und 
ihren Agenturen und letztere von den 
Mitgliedstaaten verwaltet werden; in der 
Erwägung, dass zentralisierte 
Informationssysteme das Schengener 
Informationssystem (SIS), das Visa-
Informationssystem (VIS), Eurodac, das 
Einreise-/Ausreisesystem (EES), das 
vorgeschlagene Europäische 
Reiseinformations- und -
genehmigungssystem (ETIAS) und das 
vorgeschlagene Europäische 
Strafregisterinformationssystem für 
Drittstaatsangehörige (ECRIS-TCN) 

entfällt
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umfassen;

Or. en

Änderungsantrag 332
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AR

Entschließungsantrag Geänderter Text

AR. in der Erwägung, dass dezentrale 
Systeme und Mechanismen für den 
Informationsaustausch von den Behörden 
der Mitgliedstaaten verwaltet werden und 
folgende Systeme beinhalten: das 
Europäische 
Strafregisterinformationssystem (ECRIS) 
für den Austausch nationaler 
Strafregisterinformationen, das 
europäische Fluggastdatensatzsystem 
(PNR), das Fluggesellschaften dazu 
verpflichtet, die Fluggastdaten für alle 
Flüge zwischen Drittländern und der EU 
an nationale Behörden weiterzugeben, 
das Advance Passenger Information 
System (API), das Informationen über 
Fluggäste sammelt, bevor sie mit dem 
Flugzeug in die EU einreisen, und den 
Prüm-Rahmen für den Austausch von 
DNA, Fingerabdrücken und 
Fahrzeugregisterdaten;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 333
Helga Stevens

Entschließungsantrag
Erwägung AR
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AR. in der Erwägung, dass dezentrale 
Systeme und Mechanismen für den 
Informationsaustausch von den Behörden 
der Mitgliedstaaten verwaltet werden und 
folgende Systeme beinhalten: das 
Europäische 
Strafregisterinformationssystem (ECRIS) 
für den Austausch nationaler 
Strafregisterinformationen, das 
europäische Fluggastdatensatzsystem 
(PNR), das Fluggesellschaften dazu 
verpflichtet, die Fluggastdaten für alle 
Flüge zwischen Drittländern und der EU an 
nationale Behörden weiterzugeben, das 
Advance Passenger Information System 
(API), das Informationen über Fluggäste 
sammelt, bevor sie mit dem Flugzeug in 
die EU einreisen, und den Prüm-Rahmen 
für den Austausch von DNA, 
Fingerabdrücken und 
Fahrzeugregisterdaten;

AR. in der Erwägung, dass dezentrale 
Systeme und Mechanismen für den 
Informationsaustausch von den Behörden 
der Mitgliedstaaten verwaltet werden und 
folgende Systeme beinhalten: das 
Europäische 
Strafregisterinformationssystem (ECRIS) 
für den Austausch nationaler 
Strafregisterinformationen, die nationalen 
Fluggastdatensatzsysteme (PNR-
Systeme), die Fluggesellschaften dazu 
verpflichten, die Fluggastdaten für alle 
Flüge innerhalb der EU und zwischen 
Drittländern und der EU an nationale 
Behörden zu übermitteln, das Advance 
Passenger Information System (API), das 
Informationen über Fluggäste sammelt, 
bevor sie mit dem Flugzeug in die EU 
einreisen, und den Prüm-Rahmen für den 
Austausch von DNA, Fingerabdrücken und 
Fahrzeugregisterdaten;

Or. nl

Änderungsantrag 334
Rachida Dati, Monika Hohlmeier

Entschließungsantrag
Erwägung AR a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ARa. in der Erwägung, dass sich trotz 
wiederholter Aufrufe zur dringenden 
Einführung des europäischen Systems zur 
Speicherung von Fluggastdatensätzen 
(PNR) nicht alle Mitgliedstaaten in 
gleichem Maße dafür engagieren und 
dass die meisten die Umsetzungsfrist für 
diese Rechtsvorschrift nicht eingehalten 
haben; in der Erwägung, dass die 
Mitgliedstaaten, die diese Umsetzungsfrist 
verstreichen ließen, umgehend alle 
notwendigen Maßnahmen für eine 
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vollständige und unverzügliche 
Umsetzung dieser Richtlinie ergreifen 
müssten;

Or. fr

Änderungsantrag 335
Birgit Sippel, Péter Niedermüller

Entschließungsantrag
Erwägung AS

Entschließungsantrag Geänderter Text

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die 
die Anfragen von PNR-Zentralstellen 
anderer Mitgliedstaaten schnell 
beantwortet werden müssen, was sich als 
schwierig erweisen kann, da diese 
manuell verarbeitet werden;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 336
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AS

Entschließungsantrag Geänderter Text

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die die 
Anfragen von PNR-Zentralstellen anderer 
Mitgliedstaaten schnell beantwortet werden 
müssen, was sich als schwierig erweisen 

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die die 
Anfragen von PNR-Zentralstellen anderer 
Mitgliedstaaten schnell beantwortet werden 
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kann, da diese manuell verarbeitet 
werden;

müssen;

Or. en

Änderungsantrag 337
Dominique Martin

Entschließungsantrag
Erwägung AS

Entschließungsantrag Geänderter Text

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die die
Anfragen von PNR-Zentralstellen anderer 
Mitgliedstaaten schnell beantwortet werden 
müssen, was sich als schwierig erweisen 
kann, da diese manuell verarbeitet werden;

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die 
Anfragen von PNR-Zentralstellen anderer 
Mitgliedstaaten schnell beantwortet werden 
müssen, was sich als schwierig erweisen 
kann, da diese stets manuell verarbeitet 
werden;

Or. fr

Änderungsantrag 338
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AS

Entschließungsantrag Geänderter Text

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die die 
Anfragen von PNR-Zentralstellen anderer 
Mitgliedstaaten schnell beantwortet werden 
müssen, was sich als schwierig erweisen 
kann, da diese manuell verarbeitet werden;

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, das europäische PNR-System zu 
verbessern; in der Erwägung, dass die die 
Anfragen von PNR-Zentralstellen anderer 
Mitgliedstaaten schnell beantwortet werden 
müssen, was sich als schwierig erweisen 
kann, da diese manuell verarbeitet werden;
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Or. en

Änderungsantrag 339
Cornelia Ernst, Lynn Boylan

Entschließungsantrag
Erwägung AS

Entschließungsantrag Geänderter Text

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die die 
Anfragen von PNR-Zentralstellen anderer 
Mitgliedstaaten schnell beantwortet 
werden müssen, was sich als schwierig 
erweisen kann, da diese manuell 
verarbeitet werden;

AS. in der Erwägung, dass mehrere 
Pilotprojekte mit dem Ziel umgesetzt 
werden, die Nachteile eines dezentralen 
europäischen PNR-Systems zu 
überwinden; in der Erwägung, dass die 
Ergebnisse der Verarbeitung von PNR-
Daten auf nicht automatischem Wege 
einzeln überprüft werden müssen, bevor 
eine Maßnahme mit rechtlichen 
Auswirkungen getroffen werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 340
Helga Stevens

Entschließungsantrag
Erwägung AS a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

ASa. in der Erwägung, dass überprüfte 
Fluggastdaten (API) nur für den 
außergemeinschaftlichen Verkehr 
erhoben werden, dass aber der Bedarf an 
überprüften Registerdaten auch für den 
innergemeinschaftlichen Verkehr sehr 
groß ist, so dass Investitionen in nationale 
PNR-Systeme sich maximal 
rentabilisieren können;

Or. nl
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Änderungsantrag 341
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AT

Entschließungsantrag Geänderter Text

AT. in der Erwägung, dass im Rahmen 
der Bewertung des VIS im Jahr 2016 
ermittelt wurde, dass der Zugang zum VIS 
für Strafverfolgungszwecke in allen 
Mitgliedstaaten eingeschränkt und 
fragmentiert war;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 342
Ana Gomes

Entschließungsantrag
Erwägung AT

Entschließungsantrag Geänderter Text

AT. in der Erwägung, dass im Rahmen 
der Bewertung des VIS im Jahr 2016 
ermittelt wurde, dass der Zugang zum VIS 
für Strafverfolgungszwecke in allen 
Mitgliedstaaten eingeschränkt und 
fragmentiert war;

AT. in der Erwägung, dass im Rahmen 
der Bewertung des VIS im Jahr 2016 
ermittelt wurde, dass der Zugang zum VIS 
für Strafverfolgungszwecke in allen 
Mitgliedstaaten eingeschränkt und 
fragmentiert war; in der Erwägung, dass 

verstörende Beispiele für Korruption bei 
der Erteilung nationaler Visa in einigen 
Mitgliedstaaten reale Folgen für die 
Sicherheit des gesamten Schengen-
Systems haben können, die 
Grenzkontrollen von Personen, die auf 
dem Luft-, Land- oder Seeweg zwischen 
den Mitgliedstaaten der EU reisen, 
zunichtemachen und somit die Nutzung 
bestimmter Routen durch terroristische 
Netzwerke ermöglichen;

Or. en
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Änderungsantrag 343
Anders Primdahl Vistisen

Entschließungsantrag
Erwägung AU

Entschließungsantrag Geänderter Text

AU. in der Erwägung, dass die 
Kommission zwei Vorschläge für eine 
Verordnung zur Errichtung eines 
Rahmens für die Interoperabilität 
zwischen vorhandenen und 
vorgeschlagenen EU-
Informationssystemen auf dem Gebiet der 
polizeilichen und justiziellen 
Zusammenarbeit, Asyl und Migration, 
Grenzen und Visa vorgelegt hat, nämlich 
VIS, SIS, EES und Eurodac sowie ETIAS 
und ECRIS-TCN, sobald die 
entsprechenden Rechtsgrundlagen 
angenommen wurden;

entfällt

Or. en

Änderungsantrag 344
Péter Niedermüller, Birgit Sippel

Entschließungsantrag
Erwägung AU a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AUa. in der Erwägung, dass diese 
Vorschläge Auswirkungen auf die 
Grundrechte von Hunderten Millionen 
Drittstaatsangehörigen haben, 
insbesondere auf deren Recht auf 
Datenschutz;

Or. en
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Änderungsantrag 345
Eva Joly

Entschließungsantrag
Erwägung AV

Entschließungsantrag Geänderter Text

AV. in der Erwägung, dass die 

Vorschläge der Kommission nur für 
zentralisierte Systeme gelten werden und 
nationale und dezentrale Systeme nicht in 
ihren Anwendungsbereich mit 
einbeziehen, weshalb sie nur einen ersten 
Schritt bei der Errichtung eines 
umfassenden Rahmens für interoperable 
Informationssysteme darstellen; in der 
Erwägung, dass es auf dem Gebiet eines 
Mitgliedstaats möglicherweise zahlreiche 
separate dezentrale Datenbanken auf 
föderaler, regionaler und lokaler Ebene 
gibt, wobei unterschiedliche 
Dateneingaben in unterschiedlichen 
Systemen erfolgen und es komplexe 
Abläufe – oder gar keine – gibt, um die 
Daten weiterzugeben oder von den 
entsprechenden Behörden auf den 
unterschiedlichen Ebenen prüfen zu lassen;

AV. in der Erwägung, dass es auf dem 
Gebiet eines Mitgliedstaats möglicherweise 
zahlreiche separate dezentrale 
Datenbanken auf föderaler, regionaler und 
lokaler Ebene gibt, wobei unterschiedliche 
Dateneingaben in unterschiedlichen 
Systemen erfolgen und es komplexe 
Abläufe – oder gar keine – gibt, um die 
Daten weiterzugeben oder von den 
entsprechenden Behörden auf den 
unterschiedlichen Ebenen prüfen zu lassen;

Or. en

Änderungsantrag 346
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AV

Entschließungsantrag Geänderter Text

AV. in der Erwägung, dass die 
Vorschläge der Kommission nur für 
zentralisierte Systeme gelten werden und 
nationale und dezentrale Systeme nicht in 
ihren Anwendungsbereich mit einbeziehen, 
weshalb sie nur einen ersten Schritt bei 
der Errichtung eines umfassenden 

AV. in der Erwägung, dass die 
Vorschläge der Kommission nur für 
zentralisierte Systeme gelten werden und 
nationale und dezentrale Systeme nicht in 
ihren Anwendungsbereich mit einbeziehen, 
dass es auf dem Gebiet eines Mitgliedstaats 
möglicherweise zahlreiche separate 
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Rahmens für interoperable 
Informationssysteme darstellen; in der 
Erwägung, dass es auf dem Gebiet eines 
Mitgliedstaats möglicherweise zahlreiche 
separate dezentrale Datenbanken auf 
föderaler, regionaler und lokaler Ebene 
gibt, wobei unterschiedliche 
Dateneingaben in unterschiedlichen 
Systemen erfolgen und es komplexe 
Abläufe – oder gar keine – gibt, um die 
Daten weiterzugeben oder von den 
entsprechenden Behörden auf den 
unterschiedlichen Ebenen prüfen zu lassen;

dezentrale Datenbanken auf föderaler, 
regionaler und lokaler Ebene gibt, wobei 
unterschiedliche Dateneingaben in 
unterschiedlichen Systemen erfolgen und 
es komplexe Abläufe – oder gar keine –
gibt, um die Daten weiterzugeben oder von 
den entsprechenden Behörden auf den 
unterschiedlichen Ebenen prüfen zu lassen;

Or. fr

Änderungsantrag 347
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AV

Entschließungsantrag Geänderter Text

AV. in der Erwägung, dass die 
Vorschläge der Kommission nur für 
zentralisierte Systeme gelten werden und 
nationale und dezentrale Systeme nicht in 
ihren Anwendungsbereich mit einbeziehen, 
weshalb sie nur einen ersten Schritt bei 
der Errichtung eines umfassenden 
Rahmens für interoperable 
Informationssysteme darstellen; in der 
Erwägung, dass es auf dem Gebiet eines 
Mitgliedstaats möglicherweise zahlreiche
separate dezentrale Datenbanken auf 
föderaler, regionaler und lokaler Ebene 
gibt, wobei unterschiedliche 
Dateneingaben in unterschiedlichen 
Systemen erfolgen und es komplexe 
Abläufe – oder gar keine – gibt, um die 
Daten weiterzugeben oder von den 
entsprechenden Behörden auf den 
unterschiedlichen Ebenen prüfen zu lassen;

AV. in der Erwägung, dass die 
Vorschläge der Kommission nur für 
zentralisierte Systeme gelten werden und 
nationale und dezentrale Systeme nicht in 
ihren Anwendungsbereich mit einbeziehen; 
in der Erwägung, dass es auf dem Gebiet 
eines Mitgliedstaats möglicherweise einige
separate dezentrale Datenbanken auf 
föderaler, regionaler und lokaler Ebene 
gibt, wobei unterschiedliche 
Dateneingaben in unterschiedlichen 
Systemen erfolgen und es komplexe 
Abläufe – oder gar keine – gibt, um die 
Daten weiterzugeben oder von den 
entsprechenden Behörden auf den 
unterschiedlichen Ebenen prüfen zu lassen;
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Or. en

Änderungsantrag 348
Monika Hohlmeier, Ivo Belet, Bogdan Andrzej Zdrojewski, Dubravka Šuica, Milan 
Zver, Andrzej Grzyb, Arnaud Danjean, Christian Ehler, Rachida Dati, Heinz K. 
Becker, Elisabetta Gardini, Emil Radev, Lorenzo Cesa

Entschließungsantrag
Erwägung AV a (neu)

Entschließungsantrag Geänderter Text

AVa. in der Erwägung, dass es im 
Rahmen der 6. Tätigkeitsliste der 
Strategie für das 
Informationsmanagement (IMS) derzeit 
zwei laufende Pilotprojekte gibt, mit 
denen die Verbindung mit dezentralen 
Systemen sichergestellt werden soll, 
nämlich das Projekt ADEP („Automation 
of data exchange processes on police 
records“, Automatisierung der 
Austauschprozesse für Strafregisterdaten) 
und das Projekt QUEST („Querying 
Europol Systems”, Abfrage der Europol-
Systeme); in der Erwägung, dass 
derartige Projekte wahrhaftige und 
gangbare Lösungen für die Probleme 
bieten, die sich aus der mangelnden 
Verbundfähigkeit dezentraler 
Informationssysteme ergeben, und zur 
Förderung von Vertrauen und 
Zusammenarbeit zwischen den 
Mitgliedstaaten beitragen;

Or. en

Änderungsantrag 349
Marie-Christine Vergiat, Cornelia Ernst

Entschließungsantrag
Erwägung AW
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Entschließungsantrag Geänderter Text

AW. in der Erwägung, dass die 
Verwendung eines gemeinsamen 
Nachrichtenformats auf EU-Ebene, wie 
zum Beispiel eines universalen 
Nachrichtenformats (Universal Message 
Format – UMF), einen reibungsloseren 
Austausch von Daten und Informationen 
zwischen Parteien und über 
Interoperabilitätssysteme erleichtern 
kann; in der Erwägung, dass die 
Feststellung der Notwendigkeit, 
bestimmte UMF-Felder für einige Arten 
des Austauschs zu verwenden, zur 
Verbesserung der Datenqualität in allen 
Systemen, über die Nachrichten 
ausgetauscht werden, beitragen kann; in 
der Erwägung, dass Europol und Interpol 
ebenfalls dazu angeregt werden sollten, 
dieses gemeinsame Nachrichtenformat zu 
verwenden;

entfällt

Or. fr

Änderungsantrag 350
Caterina Chinnici, Tanja Fajon, Sylvie Guillaume, Péter Niedermüller, Ana Gomes, 
Demetris Papadakis

Entschließungsantrag
Erwägung AW

Entschließungsantrag Geänderter Text

AW. in der Erwägung, dass die 
Verwendung eines gemeinsamen 
Nachrichtenformats auf EU-Ebene, wie 
zum Beispiel eines universalen 
Nachrichtenformats (Universal Message 
Format – UMF), einen reibungsloseren 
Austausch von Daten und Informationen 
zwischen Parteien und über 
Interoperabilitätssysteme erleichtern kann; 
in der Erwägung, dass die Feststellung der 
Notwendigkeit, bestimmte UMF-Felder für 
einige Arten des Austauschs zu verwenden, 

AW. in der Erwägung, dass die 
Verwendung eines gemeinsamen 
Nachrichtenformats auf EU-Ebene, wie 
zum Beispiel eines universalen 
Nachrichtenformats (Universal Message 
Format – UMF), einen reibungsloseren 
Austausch von Daten und Informationen 
zwischen Parteien, soweit gesetzlich 
zulässig, und über 
Interoperabilitätssysteme erleichtern kann; 
in der Erwägung, dass die Feststellung der 
Notwendigkeit, bestimmte UMF-Felder für 
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zur Verbesserung der Datenqualität in allen 
Systemen, über die Nachrichten 
ausgetauscht werden, beitragen kann; in 
der Erwägung, dass Europol und Interpol
ebenfalls dazu angeregt werden sollten, 
dieses gemeinsame Nachrichtenformat zu 
verwenden;

einige Arten des Austauschs zu verwenden, 
zur Verbesserung der Datenqualität in allen 
Systemen, über die Nachrichten 
ausgetauscht werden, beitragen kann; in 
der Erwägung, dass Europol ebenfalls dazu 
angeregt werden sollte, dieses gemeinsame 
Nachrichtenformat zu verwenden;

Or. en
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